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VORWORT VORSTAND

Liebe Makkabäer,

schon wieder stehen wir am Ende eines Jahres und gerade in der 
jetzigen Situation könnte man meinen, dass 2021 für uns alle, aber 
in ganz besonderem Maße auch im Bereich des Sports, ein einziges 
Dilemma war: Lockdowns, Teilnehmerbegrenzungen, Hygiene- und 
Kontaktauflagen und vieles mehr, das uns die Aufrechterhaltung 
des Sportbetriebs schwer gemacht hat. 

Doch genau in dieser Zeit hat Makkabi Frankfurt wieder einmal 
gezeigt, wie viel Kraft und welch ein Teamgeist im Verein steckt, 
dass mit dem Sport viel mehr möglich ist... Entgegen dem allge-
meinen Trend und trotz Corona konnten wir einen bemerkenswerten 
Mitgliederzuwachs verzeichnen: Über 2.400 Makkabäer treiben 
inzwischen bei uns regelmäßig Sport und bringen uns somit unter 
die Top-10 Frankfurts. Diese enorme Nachfrage motiviert uns, den 
Verein noch breiter aufzustellen und neue Abteilungen zu gründen. 
Topaktuell und brandneu: die Makkabi-Ballschule, Bridge, Zumba® 
Gold und in Kürze Jüdische Mediation, Boxen und vieles mehr. 
Außerdem vertiefen wir weiter unsere Schwimminitiative: Dieses 
Jahr haben wir mehr als 1.000 (!) Kindern in sechs Frankfurter 
Schwimmbädern das Schwimmen beigebracht. Während der zwölf 
Schulferienwochen des Jahres haben wir unser Angebot stark 
erweitert und so über 40 Feriencamps mit mehr als 2.000 Kindern 
und Jugendlichen organisiert. 

Besonders hervorzuheben ist, dass Makkabi Frankfurt mit 10 
Frankfurter Schulen und KiTa's kooperiert, um dort die Kinder an 
den Sport heranzuführen. In einem Zeitalter der Digitalisierung ein 
wichtiger Schwerpunkt unserer Vereinsarbeit!

Eingehen möchten wir auch auf drei ganz besondere Highlights: 
Zum einen unsere Laufchallenge Anfang des Jahres. Was als kleine 
Idee begann, entwickelte sich zu etwas ganz Großem. Mehr als 200 
Makkabäer liefen innerhalb von sechs Wochen sage und schreibe 
18.000 km. Und der Clou: jede Woche fand sich jeweils eine Person, 

die pro gelaufenem Kilometer 1€ spendete. Unfassbar und vielen 
Dank an alle Makkabäer, die tatkräftig mitgemacht haben! TODA!

Außerdem feierten wir zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
„Chanukka on Ice“ in der Frankfurter Eissporthalle. Mit über 250 
Teilnehmenden und vielen Ehrengästen der Stadt Frankfurt sowie 
weiteren Persönlichkeiten aus dem Sport zündete unsere neu 
gegründete Eiskunstlauf-Abteilung mit ihren knapp 90 Mitgliedern und 
beiden Rabbinern der Jüdischen Gemeinde das erste Chanukka-
Licht und zeigten mit mehreren Showeinlagen, was sie in der 
kurzen Zeit bereits gelernt haben – Chapeau!

Besonders stolz sind wir auf die im Dezember ins Leben gerufene 
Impfaktion im Makkabi Tennis & Squash Park, mit welcher wir 
bereits an den ersten Terminen über 1.000 impfwillige Menschen 
mit der Corona-Schutzimpfung versorgt haben - vorrangig Kinder 
und Jugendliche! Doch das war's noch nicht - wir freuen uns jetzt 
schon auf die Folgetermine Anfang 2022.

Nun bleibt uns noch der Ausblick ins kommende Jahr, welches für 
unseren Verein einen ganz besonderen Meilenstein bereithält: Wir 
starten in Kürze den Baubeginn unserer neuen sportlichen Heimat 
am „Ginnheimer Spargel“. Es wird ein großer, aber folgerichtiger 
Schritt für den Verein, auf den wir so lange gewartet haben.

In diesem Sinne danken wir allen Makkabäern für ihre Treue, ihren 
Einsatz und dafür, dass ihr unseren Verein zu dem macht, was 
er ist: eine große Familie! TODA! Lasst euch von den kommenden 
Seiten mitreißen und überzeugen mitzumachen, denn es ist an der 
Zeit aufzustehen und aus der „Komfortzone“ herauszukommen, sich 
stark zu machen für das, was uns alle ausmacht: die Demokratie!

Makkabi Chai!

Alon Meyer
- Präsident -

DANKE 2021 - WILLKOMMEN 2022
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GRUSSWORT

Die Pandemie hat uns deutlich vor Augen geführt, wie wertvoll 
Gesundheit ist. Wie wertvoll das Miteinander für unser Wohlbefi nden 
ist. Wie wertvoll Rücksichtnahme, Respekt, Solidarität und Hilfs-
bereitschaft für den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sind. 
Das alles hat sich in dieser Zeit einmal mehr gezeigt. Die Vereine in 
unserem Land, die sonst wesentlich dazu beitragen, diese wichtigen 
Werte mit Leben zu füllen, stehen durch die leider immer wieder 
notwendigen Einschränkungen vor großen Herausforderungen.

Umso wichtiger ist es mir, auch in dieser Zeit meine Verbundenheit 
mit Ihrem Verein auszudrücken. Makkabi Frankfurt gehört zu den 
größten Sportvereinen in Frankfurt und steht in ganz besonderer 
Weise für den Kampf gegen Rassismus und Antisemitismus und 
für ein vielfältiges und tolerantes Miteinander. Wie wichtig ein 
solch fortwährendes Engagement ist, zeigt sich auch daran, dass 
wir leider an vielen Stellen beobachten müssen, dass Hass und 
Ausgrenzung zunehmen.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich dieser Entwicklung auch 
in kleinen, alltäglichen Situationen mutig und entschlossen entge-
genstellen. Wir feiern in diesem Jahr den 75. Geburtstag unseres 
Landes – das bedeutet, dass wir seit 75 Jahren in Frieden, Freiheit, 
Demokratie und Wohlstand leben dürfen. Die Menschen, die für 
die grundlegenden Werte unserer Gesellschaft eintreten, die sich 
engagieren und Verantwortung übernehmen, tragen dazu wesent-
lich bei. Die Mitglieder von Makkabi Frankfurt gehören dazu.

Meine herzlichen Grüße gelten allen, die dem Verein angehören. 
Sie begleiten meine besten Wünsche für die Zukunft.

Volker Bouffier
Hessischer Ministerpräsident

GRUSSWORT DES HESSISCHEN MINISTERPRÄSIDENTEN VOLKER BOUFFIER
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde von Makkabi Frankfurt, 

es ist mir eine besondere Freude, Ihnen im diesjährigen Makkabi 
Journal meine Grüße zu übermitteln. 

Das Jahr 2021 stand auch im Zeichen eines bedeutenden Jubiläums: 
der Makkabi  Weltverband wurde einhundert Jahre alt und blickt 
zurück auf ein vollendetes Jahrhundert gelebter Verbandsgeschichte, 
geprägt von klar umrissenen Werten und Traditionen. 

Kulturelle Vielfalt, Weltoffenheit und Toleranz prägen den TuS Makkabi 
seit seiner Gründung, er steht aber ebenso für eine beeindruckende 
Vielfalt seiner sportlichen Angebote. Basketball, Billard, Eiskunstlauf, 
Fußball, Judo, Schwimmen, Taekwondo und Tennis - der Platz würde 
nicht ausreichen, um all diese Sportarten zu benennen. Neben der 
Vielfalt ist das aktiv gelebte Solidarprinzip ein weiterer Markenkern 
des TuS Makkabi. Jede Sportlerin und jeder Sportler hat die unein-
geschränkte Möglichkeit zur Teilnahme an den Makkabi-Sportange-
boten, unabhängig von der persönlichen Situation des Einzelnen. Der 
Erfolg bestätigt dieses Konzept - der TuS Makkabi Frankfurt 1965 e.V. 
zählt mittlerweile über 2.400 Vereinsmitglieder. 

Sportvereine eröffnen ihren Mitgliedern neue Perspektiven, sie bieten 
Raum für Anerkennung und Wertschätzung und fördern auch den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Gerne möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, allen Verantwortlichen sowie den vielen Helferinnen und 
Helfern, die das Vereinsleben über viele Jahre mitgestaltet und geprägt 
haben, auch im Namen des Magistrats der Stadt Frankfurt am Main, 
sehr herzlich für ihr verdienstvolles Wirken zu danken. 

Ich wünsche dem TuS Makkabi Frankfurt 1965 e.V. für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg und allen Mitgliedern viel Freude bei der Lektüre 
des diesjährigen Makkabi Journals. 

Peter Feldmann
Oberbürgermeister
der Stadt Frankfurt am Main

GRUSSWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS PETER FELDMANN 

GRUSSWORT
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Liebe Makkabäer*innen, Liebe Sportsfreund*innen,

Sport bringt uns einander näher. Gemeinsam auf dem Platz zu stehen 
und zu kicken oder Körbe zu werfen, mit Judo oder Krav Maga 
verantwortliches Selbstbewusstsein zu entwickeln, sich am Netz 
die Bälle zuspielen oder am Schachbrett Strategien austüfteln – 
all diese Aktivitäten sind mehr als nur eine Freizeitbeschäftigung. 
Sie sind eine Leidenschaft, die mit anderen geteilt werden kann.

Das wird umso wichtiger in Zeiten, da die Corona-Pandemie uns in 
unseren zwischenmenschlichen Kontakten einschränkt. Die Begeg-
nung und der Austausch kamen zu kurz in den vergangenen zwei 
Jahren. Events mussten abgesagt oder verschoben werden, was 
viele Menschen sehr enttäuscht hat.

Es ist großartig, dass Makkabi in dieser anstrengenden, mitunter 
belastenden Situation einen sozialen Halt gibt! Wie auch immer es 
mit der Pandemie weitergeht, die Sportler*innen wissen, ihr Verein 
ist für sie da.

Und auch Frankfurt kann sich glücklich schätzen, so einen hervor-
ragenden und engagierten Verein zu haben. Makkabi tritt nicht nur 
für die Mitglieder ein, sondern auch offensiv für eine Stadtge-
sellschaft, in der Antisemitismus, Rassismus, LSBTIW-Feindlichkeit 
keinen Platz haben. Dafür bin ich als Bürgermeisterin und Dezernentin 
für Diversität, Antidiskriminierung und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt überaus dankbar.

Makkabi Chai!

Bürgermeisterin Dr. Nargess Eskandari-Grünberg

GRUSSWORT DER BÜRGERMEISTERIN DR. NARGESS ESKANDARI-GRÜNBERG

GRUSSWORT
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder und Freunde des TuS Makkabi Frankfurt,

wo Sport, Tradition und Teamgeist zuhause sind, das Miteinander 
gepflegt wird und man füreinander einsteht, da kann man fast 
schon von Familie sprechen. Und der TuS Makkabi Frankfurt ist 
mit über 2.400 Mitgliedern in 27 Abteilungen nicht nur einer der 
größten Sportvereine in unserer schönen Heimatstadt Frankfurt am 
Main, sondern er ist tatsächlich eine große Sportfamilie.

Mit dem Magen David im Logo und dem stolzen Namen der Makka-
bäer steht er zudem in einer großen jüdischen Tradition und ist 
zugleich offen für Sportlerinnen und Sportler aller Religionen 
und Kulturen dieser Welt. Diese Philosophie ist es, die den TuS 
Makkabi zu einem ganz besonderen Verein im bunten und viel-
fältigen Frankfurt macht und ihn damit als offen und vielfältig 
auszeichnet. Gleichzeitig stärkt das Fundament jüdischer Werte 
den Zusammenhalt und vom gemeinsamen Begehen der Feiertage 
über Brauchtümer und Feste wird die jüdische Tradition gepflegt 
und gemeinsam gelebt. Dies alles schafft einen ganz besonderen 
Zusammenhalt, den man kaum anderswo so intensiv erlebt, wie 
gerade beim TuS Makkabi Frankfurt.

Damit ist dieser besondere Verein zugleich Vorbild für jenen Geist, 
der die Stadt Frankfurt am Main ausmacht und sie als inter-
nationalste Stadt in Deutschland prägt. Aufstehen und füreinander 
einstehen, so wie einst die Makkabäer für ihren Glauben und 

ihre Werte aufgestanden sind und sich gegen ihre Unterdrückung 
erhoben haben, sind wichtige Tugenden. Gerade in einer Zeit ganz 
besonderer Herausforderungen, wo Hass uns Hetze sich verbreiten 
und Corona für ein weiteres Auseinanderbrechen unserer Gesell-
schaft sorgt, ist der Zusammenhalt und das Miteinander von uns 
allen besonders wichtig.

Gerade hier leistet der TuS Makkabi ganz hervorragende Arbeit 
und ich bin allen Beteiligten für ihr großartiges Engagement sehr 
dankbar. Toda raba!

Das breite sportliche Angebot wurde in den letzten Jahren immer 
weiter ausgebaut und die stetig wachsende Zahl neuer Mitglieder 
bestätigt die erfolgreiche Arbeit des Vereins, bei dem inzwischen 
auch kulinarisch auf nichts mehr verzichtet werden muss. 

Ich wünsche dem TuS Makkabi Frankfurt und der gesamten Sport-
familie in diesem besonderen Verein alles erdenklich Gute.

Makkabi Chai

Uwe Becker
Beauftragter der Hessischen Landesregierung für 
Jüdisches Leben und den Kampf gegen den Antisemitismus

GRUSSWORT DES HESSISCHEN ANTISEMITISMUSBEAUFTRAGTEN UWE BECKER

GRUSSWORT
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde des TuS Makkabi Frankfurt 1965,

der TuS Makkabi ist ein besonderer Verein, der einen außerordentlich 
wichtigen Platz in der Sportstadt Frankfurt einnimmt. Als Verein, 
der kulturübergreifende Brücken schlägt. „2400 Mitglieder, 87 
Nationen, 27 Abteilungen, 12 Religionen, 1 Familie“ – so lautet der 
Slogan auf Ihrer Website, den ich persönlich großartig finde.

GRUSSWORT DES DFL-GESCHÄFTSFÜHRERS 
CHRISTIAN SEIFERT

Ganz ähnlich verhält es sich in den Stadien der Bundesliga und 2. 
Bundesliga. Auch hier finden Menschen unterschiedlicher Natio-
nalitäten, unterschiedlicher Religionen zusammen, um gemeinsam 
ein Fußballspiel zu erleben. Um gemeinsam ihren Club anzufeuern. 
So schlägt der Fußball ebenfalls Brücken. Und noch mehr: Er macht 
sich stark für ein respektvolles, wertschätzendes Zusammenleben.

Das Engagement für die jüdische Gemeinde in Deutschland liegt 
der DFL und den Clubs der Bundesliga und 2. Bundesliga besonders 
am Herzen. Bereits seit den 1970er-Jahren pflegt beispielsweise 
Borussia Mönchengladbach enge Kontakte nach Israel. Oder auch 
Borussia Dortmund engagiert sich besonders für jüdisches Leben 
in Deutschland und Israel.

Im März 2021 hat die DFL-Mitgliederversammlung, bestehend 
aus allen 36 Clubs der Bundesliga und 2. Bundesliga, einstimmig 
entschieden, die Antisemitismus-Arbeitsdefinition der Inter-
national Holocaust Remembrance Alliance (IHRA) zu übernehmen. 
Damit setzen sich die Clubs deutlich und unmissverständlich gegen 
jede Form von Antisemitismus ein. Denn das Engagement gegen 
Antisemitismus ist ein Teil unseres Selbstverständnisses.

An verschiedenen Stellen hat der deutsche Fußball in den vergangenen 
Jahren immer wieder klar Flagge gezeigt. Zum Beispiel mit Blick 
auf zahlreiche Aktionen am Holocaust-Gedenktag am 27. Januar. Diese 
finden mittlerweile auch in der breiten Öffentlichkeit Beachtung. 
Einige Club sind zugleich selbst sehr aktiv, organisieren unter 
anderem Fahrten in ehemalige NS-Konzentrationslager. Und auch 
Fangruppen engagieren sich mit wichtigen Aktionen. Es handelt sich 
also um ein gemeinsames Anliegen. 

Unser Engagement werden wir künftig noch weiter stärken, um 
den Beschluss in Bezug auf die IHRA-Definition vielfältig mit Leben 
zu füllen. Gleichzeitig wollen wir problematischen, gesamtge-
sellschaftlichen Entwicklungen, mit denen die jüdische Gemeinde 
konfrontiert ist und die auch vor dem Fußball nicht Halt machen, so 
gut wie möglich entgegenwirken.

Besonders wichtig ist und bleibt der Dialog, der direkte Austausch. 
Dies gelang im September 2021 auf außergewöhnliche Weise, als 
rund 30 Mitarbeitende der DFL Ihren Verein und die große Synagoge 
im Westend besuchten. Dies ermöglichte Einblicke in die jüdische 
Kultur und die jüdische Gemeinschaft in Deutschland. Es wurden 
viele Fragen gestellt und beantwortet – es wurde zusammen gelacht, 
gebetet, Schach gespielt und koscher zu Abend gegessen. Ein 
großartiges Erlebnis, das von gegenseitiger Wertschätzung, viel 
Neugierde auf der einen und großer Offenheit auf der anderen Seite 
lebte.

Umso größer ist die Freude, an dieser Stelle meine herzlichen Grüße 
an Sie zu richten. Auch wenn ich die DFL nun zum 31. Dezember 
2021 verlasse, bleibt meine Verbundenheit mit dem TuS Makkabi 
Frankfurt 1965 bestehen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
alles Gute, allen voran Gesundheit. 

Ihr 
Christian Seifert, DFL-Geschäftsführer

Copyright Foto: DFL/K. Denkewitz

GRUSSWORT
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Wir leben in schweren Zeiten. Auch der Sport hat unter der 
Pandemie gelitten, viele Veranstaltungen mussten abgesagt, sport-
liche Begegnungen eingeschränkt werden – und noch immer ist 
kein echtes Ende abzusehen. Gerade hier gilt es, nicht den Mut und 
den Enthusiasmus zu verlieren. Und sich ein Beispiel an den ersten 
Makkabäern zu nehmen.

Bei all den beeindruckenden Errungenschaften, die die Griechen 
der Welt geschenkt haben, von der Philosophie über die Mathematik 
bis zur Ästhetik, kann man Chanukka als einen Kampf der Kulturen 
bezeichnet, der sich in einem enormen Unterschied verdeutlicht: 
Die Griechen haben der Welt die „Tragödie“ geschenkt. Ein Konzept, 
bei dem der Held keine wirkliche Wahl hat: egal was er tut, die 
Geschichte geht tragisch aus. Dieses Konzept kennt das Judentum 
nicht. Selbst das Wort existiert auf Iwrit nur als Import: „Tragedia“. 
Denn während die Griechen schon lange nicht mehr existieren hat 

das Judentum überlebt, weil wir der Tragödie stets die Hoffnung 
entgegengesetzt haben.

Selbst in der dunkelsten Zeit hoffen wir auf einen Neuanfang. Wir 
haben tragische Momente nicht nur überlebt, wir sind auch an ihnen 
gewachsen. Nach der Zerstörung des Tempels durch die Römer wurde 
der Talmud geschrieben, während der Pogromme es Mittelalters sind 
unzählige religiöse Werke, gesetzliche und philosophische aber auch 
Gedichte und Lieder entstanden. 

Hoffen wir, dass auch wir die Kraft und den Mut haben dieser 
Pandemie zu trotzen und dann mit neuem Elan auch wieder auf die 
Sportplätze zu gehen, um unsere Gemeinsamkeiten im Licht der 
Hoffnung zu begehen.

Julian-Chaim Soussan

GRUSSWORT DES RABBINERS JULIAN-CHAIM SOUSSAN 

GRUSSWORT
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Mit Spaß zum Erfolg! Unter diesem Motto startet die neue Makkabi-
Ballschule. Mit zwei Trainingsgruppen, „Makkaschlümpfe“ für 4-5 
Jahre sowie „Makkabinis“ für 6-7 Jahre, fi ndet eine ganzheitliche 
Bewegungsförderung für Kinder von vier bis sieben Jahren statt. Das 
Prinzip „Spielerisch Lernen“ erschafft hierbei eine Atmosphäre, um 
Kindern die Freude an sportlicher Aktivität spielerisch sowie alters- 
und entwicklungsgemäß zu vermitteln. Die gezielte Schulung der 
koordinativen und motorischen Fähig- und Fertigkeiten nimmt einen 
besonderen Stellenwert ein. Die technischen und taktischen Basis-
fertigkeiten sind zwei weitere Zielbereiche, die das ABC der Ball-
schule beinhaltet. Im Fokus jeder Einheit stehen verschiedenartige 
Bälle sowie jede Menge Materialien und Kleingeräte. 

Die Kinder lernen in den Kursen den Umgang mit Bällen und werden 
langsam an die einzelnen Sportarten herangeführt. Im Vordergrund 
jeder Übung steht eindeutig der Spaßfaktor! Die Kinder sollen sich 
ungezwungen in ihrem eigenen Tempo weiterentwickeln können und 

die Freude am Sport fi nden. Auch den Übungsleitern macht es riesigen 
Spaß, die Fortschritte zu beobachten, welche die Kinder von Stunde 
zu Stunde machen.

Die Makkabi-Ballschule wird zurzeit in zwei verschiedene Alters-
gruppen gegliedert, um den optimalen Lernprozess des individuellen 
Kindes zu fördern. Perspektivisch sollen die Kinder an den Vereins-
sport herangeführt werden und durch Ausprobieren die Möglichkeit 
bekommen, ihre Lieblingssportart zu fi nden. Außer dem sportlichen 
Aspekt bieten die Ballsport-Kurse eine Möglichkeit für Kinder, ihre 
sozialen Kompetenzen zu entwickeln. Sie lernen spielerisch in einem 
Team zu arbeiten, sich gegenseitig zu respektieren und die Stärken 
und Schwächen der anderen zu akzeptieren. Zudem ist der Kurs eine 
hervorragende Gelegenheit, um neue Freundschaften zu knüpfen.

Wer Interesse hat, an diesem Kurs teilzunehmen, fi ndet alle Infos auf 
unserer Homepage (makkabi-frankfurt.de). Wir freuen uns auf euch!

BALLSCHULE

WILLKOMMEN IN DER BALLSCHULE
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Nachdem bereits die Spielzeit 2019/20 aufgrund der anfänglichen 
Corona-Pandemie etwas verfrüht abgebrochen worden ist, war die 
Freude über die stark sinkende Inzidenz ab Mai 2020 groß und jeder 
basketballbegeisterte Makkabäer bereitete sich intensiv auf die 
bevorstehende Spielzeit vor, bei welcher mehrere Leistungsteams 
sich gute Chancen auf ein sehr gutes Abschneiden, ja gar Aufstieg 
ausrechneten. So fi ng auch die Saison an, in der z.B. unsere erste und 
zweite Herrenmannschaft bis Mitte Oktober ungeschlagen blieben, 
als die Inzidenz wieder hochschnellte und die Spielzeit 2020/21 
erst unterbrochen und zum Jahresumbruch abgebrochen wurde. 

Unsere Makkabäer jedoch verloren nie die Hoffnung und blieben 
immer im Training. Natürlich stets im Rahmen dessen, was das 
Gesundheitsamt zuließ. Der Zeitplan für jeden Vor- und Spätabend 
war eng getaktet. Im Stundentakt wechselten sich die Basketballer 
beispielsweise in der Zeit ab, als sich nur zwei Personen zeitgleich 
in der Halle befinden durften. Als die Beschränkungen gelockert 
wurden, fand kontaktloses Gruppentraining statt und es wurde 
an koordinativen Fähigkeiten und Technik gefeilt. Der Gewichts-
zunahme aufgrund von nicht ausreichender Bewegung wurde keine 
Chance gelassen. Es wurden Trainingspläne für Zuhause erstellt, 
einmal die Woche gab es eine Zoom-Session mit einem Fitness-
trainer, der den Fortschritt überwachte.

Mit dem fortschreitenden Impf- und Testangebot konnte Schritt 
für Schritt die Normalität wieder einkehren. In den Ferien wurde 
wieder in den Makkabi Basketballcamps trainiert, welche sich 
erneut einer überwältigenden Nachfrage erfreuten. Diese fiel 
sogar so hoch aus, dass eine große externe Halle angemietet 
werden musste! Aufgrund verstärkter Nachfrage hat unsere Abtei-
lung wieder beschlossen, Ganztagscamps anzubieten. Eine große 
Herausforderung für die Trainer, aber eine Möglichkeit für die Teil-
nehmenden, das zehnfache Trainingspensum in bloß fünf Tagen zu 
bekommen, verglichen mit gewöhnlichen Trainingsmöglichkeiten!

Spätestens nach den Sommerferien stiegen alle Mannschaften ins 
Teamtraining ein. Jahrgangsumbrüche gingen mit Eingewöhnungs-
zeit einher. Gleichzeitig wurden mehrere Trainer verabschiedet, 
die teilweise ihre Teams seit Jahren begleiteten. Neue universi-
täre und schulische Anforderungen ließen hierbei jedoch leider 
kein weiteres Engagement zu. Erfreulicherweise konnte erneut ein 
FSJler aus eigenen Reihen rekrutiert werden – eine unabdingbare 
Stütze in einer stark weiterwachsenden Abteilung. Mit mittlerweile 
über 300 aktiven Basketballerinnen und Basketballern rangiert 
Makkabi Frankfurt unter den 50 mitgliederstärksten Vereinen in 
ganz Deutschland! Ein unglaubliches Resultat, wenn man bedenkt, 
dass wir kein Profi -Team als Zugpferd haben, kein reiner Basketball-
verein und nicht die „einzige Attraktion der Stadt“ sind.

Makkabi geht mit 22 Teams in die Spielzeit 2021/22. Der Andrang 
junger und weniger junger basketballbegeisterter Makkabäer ist 
enorm. Teilweise müssen schon Wartelisten in manchen Jahr-
gängen geführt werden, weil die Teams am Rande der Kapazitäten 
angelangt sind. Das Ziel ist es, jedes Team mit zwei Trainern zu 

BASKETBALL  ABTEILUNGSLEITERBERICHT

ZURÜCK ZUR NORMALITÄT

versorgen, damit auch innerhalb der einzelnen Gruppen gezielter 
gefördert werden kann und kein Training ausfällt. Während der 
Abteilungsleiter Georg Chernyak für alle Teams altersübergreifend 
und die Schiedsrichterausbildung verantwortlich ist, konzentriert 
sich der Jugendkoordinator Micha Kokocev auf den Nachwuchs, 
wohingegen Trainerkoordinator Dubi Prusina seinen immensen 
Erfahrungsschatz als Trainer an seine jungen Trainerkollegen weiter-
gibt und eine Blaupause für das Grundlagentraining der jeweiligen 
Altersstufen vorgibt. Der FSJler Ben Gerloff rundet in diesem Jahr 
das Quartett der Verantwortlichen ab. Alle vier sind seit vielen 
Jahren Makkabäer und weiterhin aktiv als Basketballer dabei, 
kennen also auch die „andere Seite“ und sind somit sehr nah an 
Spielern und Trainern und sprechen dieselbe Sprache, verstehen es 
daher zu organisieren und zu motivieren.  

 GEORG CHERNYAK
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Der allererste Korberfolg, der allererste Assist, der allererste Sieg! 
Das alles sind Erlebnisse, welche diesen Sport so einzigartig machen! 
Wir erinnern uns doch alle gerne an unsere Anfänge zurück! Seit 
2020 ist es bei Makkabi Frankfurt möglich, diese Anfänge live 
mitzuerleben – bei der nächsten Generation.

Das allererste Basketballjahr der U8 in der Makkabi-Vereins-
geschichte war ein voller Erfolg. Die zunächst einmal wöchentlich 
stattfindende Trainingseinheit, welche durch viele kleine Team-
spiele, Koordinationsübungen und Techniktraining für die grund-
legende Basketballtechnik geprägt wurden, sind bei den Kindern 
sehr gut angekommen. Dabei wurde die Betonung auf das Dribbling 
gelegt, damit die Kinder früh lernen, nicht mit dem Ball in den 
Händen zu laufen. 

Ebenfalls hat sich gezeigt, dass die Kinder sowohl bei anspruchs-
volleren Spielen mit einem Wettbewerbscharakter als auch bei 
einfacheren Spielen wie „Feuer, Wasser, Blitz“ Spaß haben und 
ihre kognitiven und koordinativen Fähigkeiten weiterentwickeln. Es 
wird versucht, jede Einheit unterschiedlich zu gestalten, um so für 
Abwechslung im Training zu sorgen. Das kommt sehr gut bei den 
Kids an und die Nachfrage ist riesig, obwohl ein Spielbetrieb für 
die Bambinis noch nicht stattfindet, da die Kinder noch zu jung 
sind und vorerst behutsam an den Basketballsport herangeführt 
werden sollen.

Die U8 ist nun ein gemischtes Team aus über 40 Mädchen und 
Jungs im Alter von fünf bis acht Jahren. Der schnelle Zuwachs der 

Gruppe und die Umstände in der Corona-Pandemie haben es uns 
gezeigt, dass es sowohl für den Lerneffekt aber auch den Spaß der 
Kids am meisten Sinn macht, die Trainingseinheit in zwei Gruppen 
zu unterteilen. So findet das Training immer 60 Minuten lang erst 
für Gruppe 1 und im Anschluss für die zweite Gruppe statt. Dabei 
wurden die Gruppen nicht strikt nach Alter geteilt, sondern wir sind 
insbesondere auch auf die Entwicklungsstufe, eventuelle Geschwister-
kinder und das Leistungsniveau eingegangen. Ein positiver Aspekt 
der Aufteilung war, dass die kleineren Gruppen eine intensivere 
Interaktion zwischen den nunmehr drei Trainern und ihren Schütz-
lingen möglich gemacht haben. Es hat sich auch gezeigt, dass die 
Trainingslänge von einer Stunde ideal für die Altersgruppe ist. So 
bleibt die Konzentration hoch und die Tipps und Tricks der Trainer 
können noch besser und zielgerichteter umgesetzt werden. 

Das wöchentliche Training zahlt sich eindrucksvoll aus! Schon 
nach kurzer Zeit erfreuten sich sowohl die Coaches als auch die 
Kids selbst an den Fortschritten, welche einerseits im Basketball, 
aber auch im Umgang miteinander, gemacht wurden – und so soll 
es weitergehen. 

Durch das Training wird eine Grundlage für die Entwicklung der 
Kinder und dadurch auch der Basketballabteilung von Makkabi 
Frankfurt geschaffen. 

Doch am erfreulichsten ist, dass die Kinder das Credo der Mann-
schaft verinnerlicht haben: Lieb zueinander sein, Spaß haben und 
als Gemeinschaft besser werden!

BASKETBALL U8 - JUNIOREN

DIE ALLERJÜNGSTEN GANZ GROSS
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Die U10-Basketballer von Makkabi Frankfurt stellen gemeinsam 
mit der U8 und U12-Altersklasse den Mini-Bereich bei Makkabi 
Frankfurt und somit die Grundlage für den Erfolg des Vereins dar. 

Das motivierte und vor allem große Trainerteam umfasst dieses 
Jahr ganze fünf Trainer, die an zwei Trainingstagen die Woche für 
eine vielversprechende Zukunft in der Basketballabteilung sorgen. 
Batu, Berat, Cengiz, Micha und Zeljko garantieren ein abwechs-
lungsreiches Training für die Kids. 

Nachdem die Saison 2020/21 gar nicht erst angepfiffen wurde, 
hat Makkabi es geschafft, die zahlreichen Corona-Lockdowns mit 
Home-Workouts und Zoom-Treffen zu überbrücken. Die Eltern und 
Kinder konnten den Trainingsstart in dieser Saison kaum erwarten!

Zum ersten Mal konnten bei Makkabi Frankfurt zur Saison 2021/22 
Kinder aus der U8-Gruppe den Sprung zur nächsthöheren Alters-
klasse, der U10, wagen. Bereits im ersten Training konnte die 
Vorarbeit der U8-Trainer im letzten Jahr beobachtet werden! Dribbling, 
Korbleger oder Wurf – kein Problem für unsere bereits erfahrenen, 
jungen Makkabäer. Diese wichtigen Grundlagen werden in der 
U10-Altersgruppe weiter geschult und verbessert. 

Doch zuerst fing der Trainingsbetrieb wieder mit kleineren Spielen 
wie Kettenfangen, Zombie-Ball oder einfach den Ball wegschlagen 

an, damit die Makkabäer nach einer langen Pause wieder an ihre 
vorherige Ausdauer kamen. Anschließend wurden nach einer 
Woche fleißig Korbleger geübt. Angefangen haben die Jungs 
hierbei mit einem Rechtskorbleger und nach zwei Trainingsein-
heiten, nachdem die Spieler ihre Trefferquote auf 50% steigerten, 
fingen die Jungs an, sich mit Linkskorblegern zu beschäftigen, um 
auch den Abschluss mit schwacher Hand zu üben. Spieltaktisch 
wurde den jungen Makkabäern das Raumgefühl vermittelt, soge-
nanntes Spacing, was für die Vermeidung von heillosem Durch-
einander auf dem Feld hilfreich ist. Die Four-Out Grundaufstellung 
sollte hierbei eine Denkstütze sein. Disziplintechnisch wurden die 
richtigen Maßnahmen gefunden, um die Kids mit Konzentration in 
wichtigen Trainingsphasen über die 90 Minuten zu bringen, ohne 
dass das Training sie überanstrengen würde. Nur so entwickeln 
sich die Jungs und bekommen auch weiterhin Motivation, um neue 
Dinge zu lernen.

Bereits nach kurzer Zeit konnten sich die Makkabäer als ein Team 
zusammenfi nden und die ersten beiden Ligaspiele souverän für sich 
entscheiden. Spielergebnisse sind in dieser Altersklasse und Liga 
zwar zweitrangig, doch die jungen Makkabäer freuen sich über jeden 
erzielten Punkt und Sieg und sind dabei hungrig auf mehr. 

Das Trainerteam hat sich gemeinsam mit den Kindern einiges 
vorgenommen und freut sich auf den weiteren Verlauf der Saison!

BASKETBALL U10 - JUNIOREN

DIE STARS VON MORGEN
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Auch im Jahr 2021 können wir bei Makkabi erneut einen großen 
Ansturm und großes Interesse an der Basketball-Abteilung ver-
buchen. Das zeigt, dass die Arbeit der letzten Jahre fruchtet und 
Makkabi Frankfurt im Basketballbereich zu einer der führenden 
Größen in Hessen zählt.

So dürfen wir auch 2021 wieder mit zwei U12-Mannschaften in die 
Saison gehen. Während Spieler des älteren Jahrgangs der vergan-
genen Saison, trainiert von Ben Gerloff, als erfahrene und spiel-
starke Mannschaft in die Saison gehen darf, tut sich der noch jüngere 
Jahrgang, bestehend aus Makkabäern des 2010er-Jahrgangs, 
schwer. Die Mannschaft ist deutlich unerfahrener, aber zeigt auch 
regelmäßig, welches Potenzial in ihnen schlummert.

Die erste U12-Mannschaft von Makkabi hat hingegen einige erfahrene 
Spieler, die schon seit mehreren Jahren bei Makkabi spielen und 
somit zur Gruppenbildung aktiv ihren Teil dazu beitragen, das Team 
zu stärken. Hierbei ist die Entwicklung demnach vorrangig bei den 
Kleinigkeiten zu sehen, welche allerdings ebenfalls eine enorme 
Wichtigkeit für die Spielstärke des gesamten Teams mit sich 
bringen. Hierbei ist beispielsweise und zuallererst die Kommuni-
kation in der Defensive zu nennen. In diesem Bereich wurde seit 
Saisonbeginn trainiert und geübt, sodass zum Jahresende 2021 ein 
großer Fortschritt verbucht werden kann. Doch auch die Reflektion 
der eigenen Spielleistung und die Fähigkeit, zu erkennen inwie-
fern ich dem Team am besten helfen und so meinen Teil zum Sieg 
beisteuern kann, ist enorm wichtig. 

Die Saison startete mit einem klaren Sieg gegen Hanau überaus 
erfolgreich. Hier konnten die in der Saisonvorbereitung erlernten 

Fähigkeiten direkt auf dem Parkett in einen Erfolg umgemünzt 
werden. Darauf folgten jedoch zwei knappe Niederlagen gegen 
Friedberg und Offenbach. Der letztendliche Punktestand von 64:42 
klingt zwar deutlicher als der Spielverlauf es hergab, dennoch eine 
nötige Erfahrung für die noch jungen Makkabäer, da in solchen 
Partien den Spielern klar wird, dass die letzten Minuten oftmals 
spielentscheidend sein können und in diesen eine gute Defense 
enorm wichtig ist. 

Bei dem darauffolgenden Spiel verlor Makkabi Frankfurt gegen 
Offenbach. Der Gegner war deutlich größer und robuster, sodass 
die Makkabäer erkennen mussten, dass der Basketballsport trotz 
vieler Foulregeln ein Kontaktsport ist. Offenbach dominierte sowohl 
die Rebounds als auch die eigene Zone sowie die Fastbreaks und 
konnte somit das Spiel für sich entscheiden. Die ausgeprägte 
Frustration bei den unglücklichen Niederlagen zeigt das Mindset 
bei unseren Makkabäern! Der Wille zum Sieg ist bei dem Team 
definitiv vorhanden und ist ein wichtiger Baustein für die weitere 
Saison.

Die zweite U12-Mannschaft spielt in der Kreisliga und setzt 
Priorität auf das Sammeln von Erfahrung und die Reflektion der 
eigenen Leistung. Auch beim Thema Teambildung, welches zwar für 
ein neu zusammengestelltes Team eine Herausforderung ist, macht 
die zweite U12-Mannschaft große Fortschritte. 

Beide Teams trainieren zusammen, damit sie sich gegenseitig 
unterstützen können. 

Makkabi Chai!

BASKETBALL U12 - JUNIOREN

IMMER VOLLER EINSATZ
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Die dritte U14-Mannschaft bei Makkabi besteht hauptsächlich 
aus Makkabäern, welche erste Erfahrungen im Basketballsport 
machen. Diese Spieler werden an diese Sportart herangeführt, sie 
erlernen die ersten Tipps und Tricks und verbessern sich Woche 
für Woche stetig. Die restlichen Spieler spielen in der U14 III als 
Unterstützung und trainieren gelegentlich mit, um sich weiterhin 
zu steigern.

Am Anfang war es schwer, Übungen einzustudieren, da viele Kinder 
zuvor noch nie organisierten Basketball gespielt haben und grund-
legende Techniken wie den Korbleger noch nicht beherrschten. 
Ausdauer, eine sehr wichtige Komponente in der rasanten Sportart 
Basketball, war mehr als ausbaufähig. Die Hürde des Sprints von 
Korb zu Korb mit Tempowechseln musste ebenfalls noch über-
wunden werden. Folglich war es notwendig, zunächst mit absoluten 
Basics zu beginnen. Zuallererst stand die körperliche Konditionierung 
auf dem Programm, welche mit Conditioning-, Ausdauer- und Kraft-
übungen auf ein ansprechendes Niveau gehoben werden sollte. 

Coach Ben Gerloff bemüht sich, seine Spieler durch ein abwechs-
lungsreiches, aber auch anstrengendes Training, individuell so zu 
fördern, dass jene, die gerade mit dem Sport angefangen haben, die 
Grundfertigkeiten des Spiels so schnell erlernen können, dass sie 
den Anschluss an die „Veteranen“ möglichst bald finden können. 
So gehören dann zu jedem Training der Aufbau eines breiten Skill-
sets und die Verbesserung des Ballhandlings. 

Aber auch das Wurftraining und grundlegende Dinge wie Korbleger 
dürfen hierbei logischerweise nicht zu kurz kommen. Neben einem 
variantenreichen Offensivverhalten, legen die beiden Coaches 
natürlich ebenso Wert auf eine intensive Arbeit in der Defensive, 

wo um jeden Zentimeter Platz gekämpft wird. Auch auf Athletik und 
körperliche Fitness wird viel Wert gelegt, damit jeder Spieler fit für 
die lange Saison ist. 

Eine bessere körperliche Verfassung sowie ein verbessertes 
Körpergefühl und Stabilität, führten unweigerlich zu weiteren 
Erfolgen. Korbleger fi ngen an reinzugehen, die Anzahl der unforcierten 
Ballverluste konnte reduziert werden und Übungen funktionierten 
ganz solide. Über die Wochen kamen auch immer neue Spieler 
dazu, was aber kein Problem war, weil das Team sie super aufnahm 
und mit positiver Energie ansteckte. 

Doch muss ein Team, welches aus vielen Anfängern, wie auch aus 
erfahrenen Spielern besteht, natürlich erst einmal so geformt 
werden, dass eine verschworene Gemeinschaft entsteht, die nicht 
nur im Ligabetrieb bestehen kann, sondern vor allem auch einen 
harmonischen Umgang untereinander pflegt. 

Neben der Förderung der individuellen Fertigkeiten, legen die 
beiden Trainer deshalb auch größten Wert auf Teambuilding-
Maßnahmen und ein förderliches und soziales Miteinander. So wird 
dann in der U14 III Heterogenität nicht als Problem, sondern als 
Möglichkeit gesehen, dass die erfahrenen Spieler die Anfänger 
unterstützen und ihnen etwas beibringen können.

Jetzt wartet die Mannschaft gespannt auf ihre nächsten Gegner, 
freut sich auf den Ligabetrieb und ist zuversichtlich, dieses Jahr zu 
einem sehr erfolgreichen machen zu können. Hoffen wir, dass die 
Corona-Pandemie mit ihren Auswüchsen, wie Mannschaftssport-
verbot, bald vorbei ist, damit das Team sich auch in der Saison 
beweisen kann. 

BASKETBALL U14 III - JUNIOREN

ALLER GUTEN DINGE SIND DREI
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Die Basketball U14-Jugend von Makkabi Frankfurt wächst immer 
weiter und meldet für die neue Saison 2021/22 drei Mannschaften 
für den Liga-Spielbetrieb an. Nachdem die U14 I die große Heraus-
forderung in der Landesliga angenommen hat, rückt die U14 II von 
Makkabi Frankfurt in die Bezirksliga auf. Bestehend aus den Jahr-
gängen 2008 und 2009 scheuen die basketballbegeisterten Makka-
bäer auf keinen Fall die Herausforderung in der neuen Saison und 
blicken voller Zuversicht auf die anstehende Spielzeit. 

Durch das Corona-bedingte Wegfallen der sehr traditionellen 
Qualifikationsturniere für die Landes- und Oberligen in Hessen, 
ist die Bezirksliga diese Saison enorm stark besetzt, da zahlreiche 
Mannschaften sich nicht zu einer Meldung in der Landesliga 
entschieden haben. 

Wie für alle Mannschaften und Vereine, war das Jahr 2021 auch 
ein schwieriges Jahr für unsere jungen Makkabäer. Keine Saison, 
keine Wettbewerbe oder Turniere und größtenteils keine gemein-
samen Trainingseinheiten. Allerdings lagen unsere Makkabäer 
keinesfalls auf der faulen Haut, sondern nutzten die Zeit trotzdem 
erfolgreich, um an ihren Fähigkeiten zu arbeiten! Mit vollem Elan 
und aufgeladenem Akku sind unsere Basketballer bis in die Haar-
spitzen motiviert, um auch in dieser sicherlich herausfordernden 
Saison ihre Fähigkeiten bis zur Höchstleistung unter Beweis zu 
stellen - wir sind auf alle Fälle sehr gespannt!

Egal ob Corona-konformes Training in Kleingruppen oder gemein-
same Trainingseinheiten über die Online-Plattform Zoom, unsere 
Makkabäer konnten und wollten diese so besondere Zeit nicht ohne 
ihren geliebten Basketballsport verbringen. Ein toller und vorbild-
hafter Einsatz!

Trainiert wird die U14 II diese Saison, gemeinsam mit der U14 
I, von den erfahrenen Coaches Jonas und Luis. Die gemeinsame 
Trainingszeit in der Turnhalle der Jüdischen Gemeinde wird für 
die Entwicklung der Fähigkeiten der Makkabäer bestens genutzt. 
Außerdem kommen aus der U14 III regelmäßig viele Spieler dazu, 
die nur allzu bereit für eine neue Herausforderung sind. Zusammen 
können sie somit neue und wertvolle Erfahrungen sammeln, 
welche sie Woche für Woche auf dem Parkett in siegreiche Spiele 
ummünzen können.

Bei den Ligaspielen helfen die fortgeschrittenen Spieler regel-
mäßig in der Landesligamannschaft (U14 I) aus und sammeln damit 
einzigartige Eindrücke und bereiten sich dadurch optimalerweise 
auf die zukünftige Herausforderung vor. Gleichzeitig ermöglicht 
dies den erfahreneren Spielern aus der U14 III bei den Ligaspielen 
der U14 II auszuhelfen und ebenfalls wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. 

Der Saisonstart war wie erwartet für unsere jungen Makkabäer 
nicht sonderlich leicht, dennoch haben sie oft genug bei den Liga-
spielen ihr Potenzial aufblitzen lassen können und eindrucksvoll 
gezeigt, warum sie zweifelsohne und zurecht ein fester Bestandteil 
dieser Liga sind.

Unsere Basketball-Makkabäer freuen sich ungemein auf die 
weitere Herausforderung dieser sicherlich noch spannenden 
Saison und haben sich fest vorgenommen, in der Rückrunde voll 
durchzustarten! Dafür trainieren sie wöchentlich und pfeilen voller 
Motivation an ihren Basketballskills.

Makkabi Chai!

BASKETBALL U14 II - JUNIOREN

STETIG NACH OBEN
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Die Basketballer der U16 und U18-Jugenden von Makkabi Frankfurt 
spielen bereits seit Jahren in den höchsten Ligen in Hessen - der 
Landes- und Oberliga. Zur Saison 2021/22 wurde dieser Schritt 
auch in der U14-Jugend gewagt und unsere Makkabäer freuen sich 
auf die Herausforderung und wollen hoch hinaus! 

Es war kein leichtes Jahr, dieses Jahr 2021. Eine komplette Saison 
ist den Makkabäern der U14 leider verloren gegangen - zumindest 
was den Wettbewerb, das gemeinsame Team-Training sowie alle 
damit verbundenen Events wie Turniere, Auswärtsspiele und Team-
Building-Ausflüge angeht.

Das, was für die meisten Kids dieser Mannschaft das größte Hobby 
darstellt, das traditionelle Basketballspielen im „Fünf gegen Fünf“, 
wurde somit leider unterbrochen. 

Doch zum Glück wollte und konnte Makkabi die Füße nicht still-
halten. Konform zu den, zu jedem Zeitpunkt geltenden, Hygiene-
maßnahmen entwarfen die Trainer und Verantwortlichen der Abteilung 
Trainingskonzepte, sodass die Makkabäer sich mit Trainings-
einheiten per Zoom oder physisch in kleineren Gruppen fit halten 
konnten. Selbstverständlich teilweise kontaktlos oder in Gruppen 
aus zwei Spielern, aber auch so konnten die Makkabäer der U14 an 
ihrem Skillset arbeiten, sich Stück für Stück verbessern und sich 
auf die kommende Saison vorbereiten.

Doch auch allein haben die Makkabäer jede Gelegenheit genutzt, 
um in der Turnhalle der Jüdischen Gemeinde, welche als Heim-
spielort für viele Mannschaften der Abteilung fungiert, an den 
eigenen Grundlagen und Fähigkeiten zu arbeiten. War dies nicht 
möglich, dann konnten sich unsere Makkabäer auch von Zuhause 
fit halten - faul auf dem Sofa liegen, Fehlanzeige! Die Trainer boten 
wöchentliche Workouts per Zoom an und die Makkabäer waren 
allzeit bereit, falls die Saison wieder losgeht!

Die Spielzeit 2021/2022 stand in den Startlöchern. Im Vorfeld der 
neuen Saison gilt es zu entscheiden, in welcher Liga die jeweiligen 
Mannschaften antreten werden. Versucht sich die Mannschaft an 
der Qualifikation zur Ober-/Landesliga oder meldet Makkabi das 
Team in der Kreis- oder Bezirksliga an? Die Entscheidung bei der 
U14 I fiel diese Saison auf die Landesliga!

Das motivierte Trainerteam in dieser Saison besteht aus Jonas, der 
bereits in seine vierte Saison als U14-Trainer geht und Ende 2020 
seine Basketball D-Lizenz absolvieren konnte sowie Luis, der diese 
Saison neu zum Trainerteam dazugestoßen und vom ersten Training 
an mit vollem Einsatz dabei ist! 

Die Leistungsträger der vergangenen Saison wanderten in die 
nächsthöhere Jugend und viele talentierte und erfahrene Spieler 
aus dem 2008er Jahrgang stießen zur Mannschaft dazu. Einige 
von ihnen hatten bereits in der vorherigen Saison für die U14 I 
gespielt und so als Team zusammengefunden. Der ein oder andere 
Wachstumsschub über den Sommer kam den Makkabäern ebenfalls 
zugute.

In der neuen Saison ist die U14-Jugend bei Makkabi Frankfurt so 
stark vertreten, wie noch nie. Mit der erstmaligen Teilnahme in 
der Landesliga rückt die zweite Mannschaft in die Bezirksliga und 
schafft Raum für unsere neu gegründete Makkabi U14 III in der 
Kreisliga. Viele neue Spieler sind bereits hinzugestoßen und froh, 
endlich wieder Sport treiben zu dürfen.

Die U14 I in der Landesliga durfte aufgrund des harten und regel-
mäßigen Trainings einen großartigen Saisonauftakt mit drei Siegen 
und einer Niederlage erleben. Wir freuen uns auf den Rest des 
Wettbewerbs!

Makkabi Chai!

BASKETBALL U14 I - JUNIOREN

LANDESLIGA – AB JETZT NUR MIT MAKKABI
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Die U16 III besteht dieses Jahr aus zahlreichen neuen Spielern. 
Auch wenn einige Jugendliche vom letzten Jahr geblieben sind, 
sind die meisten dieses Jahr neu zu Makkabi gekommen. Trotz 
einiger guter Abgänge ist diese Truppe beeindruckend stark. 
Unter dem schon im letzten Jahr tätigen Trainer Anton Chervinsky, 
wollen die Jungs allen beweisen, dass sie mehr sind, als nur eine 
Ansammlung von talentierten Basketballern. 

In der langen Pause konnte Anton die Jungs hervorragend individuell 
verbessern. Auch wenn die Skills noch lange nicht perfekt sind, 
schauen die Jungs auf eine vielversprechende Saison. Im ersten 
Spiel haben die Spieler bereits zeigen können, was in ihnen steckt. 
Das Spiel wurde haushoch gewonnen und die Jungs haben von 
Anfang an dominiert. Durch hartnäckige Defensive und schnelle 
Offensive waren sie zu stark für den Gegner und all dies macht 
große Hoffnung auf die restliche Saison.

Anders als die U16 III, ist die U16 IV ein Team, welches sich nur 
aufs Training konzentriert und somit Anfängern eine Möglichkeit 
bietet, in unsere Sportart einzusteigen. Es werden keine Punkt-
spiele ausgetragen. So erscheinen zu jedem Training 20 hochmo-
tivierte junge Basketballer in der Halle der Karmeliterschule in 
der Frankfurter Innenstadt. Eine wahre Herausforderung für den 

Trainer Emilio Mielke, der das Training seit letztem Jahr leitet. Emilio 
schafft es allerdings, seine Spieler durch ein äußerst abwechslungs-
reiches, aber auch anstrengendes Training individuell so zu fördern, 
dass diejenigen, die gerade mit dem Sport angefangen haben, die 
Grundfertigkeiten des Spiels schnell erlernen können. So gehören zu 
jedem Training der Aufbau eines breiten Skillsets. Die Verbesserung 
des Ballhandlings, aber auch Wurftraining und grundlegende Dinge 
wie Korbleger dürfen natürlich nicht zu kurz kommen. Neben einem 
variantenreichen Offensivverhalten wird auch Wert auf eine sehr 
intensive Arbeit in der Verteidigung gelegt, in der um jeden Meter 
Platz gekämpft wird. 

Doch muss ein Team, welches aus vielen Anfängern besteht, 
natürlich erst einmal so geformt werden, dass eine verschworene 
Gemeinschaft entsteht, die im Trainingsbetrieb bestehen kann. 
Neben der Förderung der Individual-Skills legt der Trainer deshalb 
auch größten Wert auf Teambuilding-Maßnahmen sowie ein förder-
liches und soziales Miteinander. So wird in der U16 IV Heterogenität 
nicht als Problem, sondern als Möglichkeit gesehen, dass Spieler 
mit mehr Erfahrung die blutjungen Anfänger unterstützen und 
ihnen etwas beibringen können. Jedes Training klingt mit einer 
Cool-Down-Phase aus, in der erfahrene Spieler den Anfängern ihre 
besten Tricks und Kniffe zeigen und Tipps geben können.

BASKETBALL U16 IV & III - JUNIOREN

NEUES TEAM AUF GUTEM WEGE
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Die U16-Jugend bei Makkabi Frankfurt wächst immer weiter und 
meldet für die Saison 2021/22 drei Mannschaften für den Spiel-
betrieb an und eine zusätzliche Trainingsgruppe für Anfänger. Die 
erste Mannschaft der U16 spielt diese Saison wie gewohnt in der 
Oberliga und die zweite Mannschaft in der Bezirksliga. 

Auch für unsere U16-Basketballer war 2021 kein einfaches Jahr. 
Wie für alle Mannschaften, war 2021 ein schwieriges Jahr für 
unsere Makkabäer. Keine Saison, keine Wettbewerbe oder Turniere 
und größtenteils keine gemeinsamen Trainingseinheiten. Dennoch 
nutzten unsere Makkabäer die Zeit hervorragend, um an ihren 
Fähigkeiten zu arbeiten!  

Egal ob Corona-konformes Training in Kleingruppen oder gemein-
same Trainingseinheiten über Zoom – unsere Makkabäer konnten 
und wollten die Zeit nicht ohne Basketball verbringen. 

Zur Saison 2021/22 wollte und konnte das Team nun voll durch-
starten! Als neuer Headcoach konnte Damir gewonnen werden, der 
von der ersten Einheit an neuen Schwung in die Mannschaft gebracht 
hat. Die Mannschaft besteht aus den Nicht-Stammspielern der U16 
Oberliga und den bereits erfahreneren Spielern der U16 Kreisliga 
und trainiert zusätzlich einmal wöchentlich in der Karmeliterschule. 
Aufgrund der jüdischen Feiertage im September 2021 konnte die 
Mannschaft vor dem ersten Saisonspiel lediglich nur eine Trainings-
einheit durchführen. Trotz alledem konnten sich die Makkabäer im 
ersten Spiel bereits beweisen und den ersten Sieg im ersten Spiel 
einfahren. Die ersten drei Spiele konnten die Makkabäer allesamt 

mit einer Differenz von über 90 Punkten für sich entscheiden. Zu 
verdanken ist dies dem intensiven Training, einem immer besser 
werdenden Spielverständnis und einer bereits schnell entwickelten 
positiven Teamchemie zwischen den Makkabäern und dem Trainer. 
Die Teilnehmerzahl im Training der Mannschaft steigerte sich von 
Woche zu Woche und der interne Wettbewerb um einen Platz im 
Kader wurde immer intensiver. Die nachfolgenden zwei Spiele war 
die Mannschaft leider unterbesetzt, da einige Stammspieler gefehlt 
haben, da die erste Mannschaft zeitgleich gespielt hat. Trotz eines 
großen Kampfes unserer Makkabäer gingen diese beiden Spiele 
knapp an die gegnerischen Mannschaften. Eine stätige und starke 
individuelle Verbesserung der Spieler der dritten U16-Mannschaft 
hatte einen positiven Nebeneffekt zu Folge – Einige Spieler konnten 
sich für die zweite Mannschaft empfehlen und gehörten von nun an 
fest zur Mannschaft dazu. Damit konnte auch ein wichtiger Schritt 
in Richtung Verbesserung und Weiterentwicklung der Kinder als 
Basketballspieler getätigt werden. 

Der Trainer Damir konnte in dieser Zeit ebenfalls eine positive 
Entwicklung der Spieler auf emotionaler Ebene beobachten. Die 
Disziplin der Mannschaft war hoch, die Spieler haben mehrere 
freundschaftliche Beziehungen zueinander entwickelt und freuten 
sich über jede gemeinsame Trainingseinheit! 

In die Rückrunde geht die Mannschaft mit einer Bilanz von drei 
Siegen und zwei Niederlagen. Weiterhin möchte das Team intensiv 
trainieren und hart an sich arbeiten und sich dabei auf die Heraus-
forderungen der Rückrunde vorbereiten. 

BASKETBALL U16 II - JUNIOREN

NEUER TRAINER – GLEICHE AMBITIONEN
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BASKETBALL U16 I - JUNIOREN

OBERLIGA – WIR SIND DA

Nachdem die erneute Qualifikation für die Oberliga in der U16 
im letzten Jahr erreicht wurde, hat es aufgrund des Pandemie-
bedingten Saisonausfalls nur für zwei Testspiele (und Siege) gegen 
die Eintracht Frankfurt gereicht. Das verstrichene Jahr hat das 
Team nochmal durchgewürfelt, weil sich der starke 2005er Jahr-
gang in die U18 verabschiedet hatte. Die neu formierte Mannschaft 
arbeitete viele Wochen hart an ihrer Fitness, um sich der großen 
Aufgabe ab Ende Oktober zu stellen. 

„Die Stimmung in der Mannschaft ist top, die Jungs geben im 
Training wirklich alles und sind höchst motiviert. Am Anfang 
der Vorbereitung herrschte noch etwas Chaos durch die ganzen 
Urlauber, aber jetzt sind alle da und voller Tatendrang“, so Head-
coach Philipp Onyema Vögler, der 2021 in seine erste Trainersaison 
bei Makkabi startet. Durch gute Verteidigung und hohe Intensität 
will die Mannschaft den bereits etablierten Teams in der Oberliga 
das Spiel erschweren und sich so von Anfang an den Respekt in der 
Liga erarbeiten. Das wöchentliche Training, die harte Arbeit und 
der nötige Fleiß bilden die Grundlage für eine erfolgreiche Saison 
mit zahlreichen spannenden Spielen.

Bei den MAKKABI Games Anfang September in Düsseldorf und in 
einem Testspiel gegen die JBBL von Eintracht Frankfurt, hat das 
Team bereits eine Vorstellung davon bekommen, was auf sie in 
dieser Saison zukommt. Durch die ersten Pflichtspiele wird sich 
der Kern der Mannschaft bilden. Einige weitere gute Trainings-
einheiten sowie weitere kleine Teamevents werden das Team zu 
einer richtigen Einheit zusammenschweißen. Beispielsweise ist der 
Besuch eines Heimspiels der FRAPORT Skyliners in der Basketball 
Bundesliga in Frankfurt geplant. Die Saison läuft und die Mann-
schaft ist bereit, sich in den Wettkampf zu werfen!

Die U16 I präsentierte sich als schnelle, athletische und team-
orientierte Mannschaft und gewann beide Spiele, teilweise auch 
sehr deutlich. Das Team erntete zwar weitestgehend Lob von 
allen Beteiligten, jedoch fehlt natürlich noch die Routine und es 
sind auch einige Baustellen vorhanden. Aber die Jungs sind sehr 
lernbereit und bemühen sich sehr, die Anweisungen des Coaches 
umzusetzen, wodurch schon am Anfang der Saison eine starke 
Lernkurve zu erkennen ist, was sowohl den Coach als auch die 
Spieler sehr freut und motiviert.
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Die Saison 2020/21 hat nach einer langen Pause angefangen. Die 
im letzten Jahr gegründete U18 III hatte in ihrem allerersten Jahr 
wegen der Corona-Pandemie leider keine Chance gehabt, richtig in 
die Saison zu starten. Deshalb sind unsere Makkabäer hungriger 
denn je und wollen in diesem Jahr zeigen, was sie sich in den 
letzten Monaten fleißig antrainiert haben. 

Der Kader besteht aus vielen jungen Spielern, welche ihre aller-
erste Saison in der U18 vor sich haben. Außerdem hilft der Nach-
wuchs aus der U16 aus und bekommt zusätzliche Praxis bei der 
höheren Altersklasse. Da die Mannschaft die dritte unter den 
U18-Teams bei Makkabi ist, haben die Spieler zwar zum Teil 
keine lange Erfahrung in diesem Sport, bekommt aber Abhilfe 
von erfahrenen Makkabäern, die gute Skills und Spielerfahrung 
mitbringen. 

Um die Mannschaft gut auf die Saison vorzubereiten, versuchen 
die Trainer, die Spieler mit grundlegenden Skills auszurüsten, wie 
Dribbling, Wurf oder Abschlüssen in Nähe des Korbs. Doch auch 
die Spieltaktik darf nicht fehlen! Hier werden regelmäßig effektive 
Spielzüge und variable Defensivtaktiken einstudiert und im Optimal-
fall auf dem Parkett in siegreiche Spiele umgemünzt. Nichts lässt 
das Basketballerherz höher schlagen als gemeinsam erarbeitete 
Erfolge - bei Makkabi wird eben nichts dem Zufall überlassen!

Deswegen erlernen die Makkabäer auch schon zahlreiche grund-
legende taktische Spielzüge und es ist immer wieder ein High-

light, diese in perfekter Umsetzung im Spiel sehen zu können. Wie 
es so schön heißt: „Defense wins Championships!“ – hierbei darf 
die Verteidigung auch nicht zu kurz kommen. Sie ist immer der 
Schlüssel zum Sieg, vor allem, wenn die technischen Fertigkeiten 
in der Offensive noch nicht beständig abgerufen werden können. 
Aus diesem Grund erlernt die junge Truppe, neben der Mann-Mann-
Verteidigung, auch die Zonenverteidigung und setzt diese auch regel-
mäßig im Spiel um, welche erst ab der U18 gespielt werden darf.

Der Start in die Saison fiel unseren Makkabäern nicht besonders 
leicht. Dies kann daran liegen, dass die meisten Spieler sich unter-
einander noch nicht gut kannten und erst als Team zusammenkommen 
mussten. Die Jungs wussten noch nicht genau, was ihre Mitspieler 
unter Zeitdruck eines Ligaspiels leisten können, weshalb das 
Zusammenspiel, insbesondere in Drucksituationen, noch nicht ganz 
funktioniert hat. Durch diese Kombination kam es leider dazu, dass 
unsere Jungs die ersten zwei Spiele mit hoher Differenz verloren. 

Das dritte Spiel musste Makkabi mit wenigen Stammspielern und 
vielen Aushilfsspielern aus der jüngeren Jugend antreten. Trotz 
dessen verloren die Makkabäer nur knapp und das Licht am Ende 
des Tunnels war bereits deutlich sichtbar. Im vierten Spiel war der 
Kader wieder gefüllt mit Stammspielern. Durch das gemeinsame, 
wöchentliche Training haben die basketballbegeisterten Jungs viel 
dazu gelernt, weshalb das Spiel sehr gut verlief. Hier verzeichnete 
die Mannschaft den ersten Sieg dieser Saison, welcher unseren 
Makkabäern nochmals einen Motivationsschub gab! 

NACHWUCHSFÖRDERUNG UND STETIGE WEITERENTWICKLUNG

BASKETBALL U18 III - JUNIOREN
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Die U18-Basketballer von Makkabi Frankfurt sind mittlerweile regel-
mäßig in den beiden höchsten Spielklassen in Hessen, der Ober- und 
Landesliga vertreten. Die U18 II, betreut von den Trainern David und 
Micha, spielt bereits das zweite Jahr nacheinander in der Landesliga 
Hessen. Das ist eine Bestätigung für die harte Arbeit der letzten Jahre 
und zeigt, dass auch in den jüngeren Altersklassen eine gute Arbeit 
gemacht und somit eine langjährige Grundlage geschaffen wird. 

Die Saison 2020/21 war, bedingt durch die Corona-Pandemie, mit 
Rückschlägen verbunden. Die Vorbereitung auf diese Saison konnte 
zwar größtenteils normal stattfi nden und der Saisonbeginn wurde 
nach den Herbstferien terminiert. Leider begann die Saison in der 
Landesliga im Jahr 2022, bedingt durch einen weiteren Lockdown im 
Sport, gar nicht erst. 

Die Vorbereitung zur Saison 2021/22 war damit besonders lang 
und intensiv für das Trainerteam und die Spieler. Bereits im Juni 
2021 fanden die sogenannten „Tryouts“ der U16 und U18 Oberliga 
sowie der U18 Landesliga statt. Unter „Tryouts“ sind öffentliche 
Trainingseinheiten, welche zur Sichtung und Auswahl der Spieler 
genutzt werden, zu verstehen. Im Laufe der nächsten Wochen 
kamen auch weiterhin neue Spieler dazu, bis sich die Mannschaft 
endgültig festigte. Bis zum Ende der Sommerferien 2021 trainierten 
die U18 I und die U18 II gemeinsam, ehe dann nach den Ferien eine 
zusätzliche Einheit für die Landesligatruppe dazukam. 
Die Mannschaft besteht aus den Rotationsspielern der U18 I 
(Oberliga), den Stammspielern der U18 III (Bezirksliga) sowie den 
Stammspielern der U16 I (Oberliga). 

Der Fokus im Training lag nach der Anfangsphase vor allem auf 
schnellem Umschaltspiel mit Abschluss. Übungen wie Eleven-Men-

Fastbreak oder San Antonio Shooting Drill schafften spielnahe 
Situationen. Danach nahmen wir uns unseres Stellungsspiels an. 
Anfangs standen alle noch auf der Stelle und sahen dem ball-
führenden Mitspieler beim Dribbeln zu. Obwohl Five Out eigentlich 
ein simples Play ist, dauerte dessen Implementierung länger als 
erwartet. Als das Verständnis und die Ausführung langsam besser 
wurden, war es möglich, die Spieler vorsichtig an die optimale 
Spieltaktik heranzuführen. 

Eine weitere Station lag in der nicht minder wichtigen Defensive, 
denn auch da gilt es Techniken zu erlernen, vor allem aber die 
Kommunikation zu verbessern.

In die Saison starteten die Makkabäer mit einem souveränen Sieg 
gegen den MTV Kronberg II, wobei die Partie im letzten Viertel 
nochmals knapp wurde. Die Makkabäer zeigten in diesem Spiel ihren 
Kampfgeist und den Willen zu gewinnen und hatten sich damit den 
ersten Sieg im ersten Saisonspiel verdient! 

Als nächstes stand ein Auswärtsspiel beim BC Darmstadt an. Trotz 
des frühen Anpfi ffs um 10:00 Uhr und des damit einhergehenden 
frühen Treffpunkts in Frankfurt, starteten die Makkabäer frisch und 
energisch in dieses Spiel. Trotz einer Führung von zeitweise 15 oder 
mehr Punkten im dritten Viertel, kamen die Darmstädter nach einer 
kämpferischen Leistung und vielen Fehlern auf Frankfurter Seite 
zurück ins Spiel und konnten dieses in der Verlängerung für sich 
entscheiden. Ein kleiner Rückschlag für die Mannschaft, welchen die 
Makkabäer im Rückspiel wiedergutmachen wollen!  

Die Mannschaft besitzt die nötige Qualität, um an der Spitze mithalten 
zu können und möchte dies im Verlaufe der Saison unter Beweis stellen.

MAKKABI IN DER LANDESLIGA

BASKETBALL U18 II - JUNIOREN



51



52

Basketball in der U18-Altersklasse bei Makkabi – mittlerweile nahezu 
unvorstellbar ohne ein Team in der Oberliga, Hessens höchster 
Liga. Auch in der Saison 2020/2021 war Makkabi dort vertreten, 
um sich unter anderem mit mehreren Nachwuchsprogrammen von 
Bundesliga-Teams zu messen. 

Während das Team in der durch die Corona-Pandemie bedingten, 
langen Offseason zunächst zum Pausieren gezwungen war, wurde 
ab Mai der Trainingsbetrieb schrittweise wieder aufgenommen und 
keine Zeit verloren, mit der Vorbereitung auf die neue Saison zu 
beginnen. Für die Saison 2020/2021 stand innerhalb des Teams 
zunächst ein großer Umbruch in der Altersstruktur bevor, da der 
erfolgreiche Makkabi Nachwuchs der ehemaligen U16/1 Mann-
schaft nun in die Altersklasse der U18 überging. 

Nach der abgelaufenen Saison musste sich das Team anschließend 
neu sortieren, da etliche Spieler das Team verließen und somit den 
Weg für den in der abgelaufenen Saison erfolgreichen Makkabi-
Nachwuchs aus der U16 frei machten. Ende Mai konnte dann unter 
Hygienemaßnahmen der Trainingsbetrieb schrittweise wieder 
aufgenommen werden und es wurde keine Sekunde verloren, sich 
intensiv auf die neue Saison vorzubereiten. 

Neben einigen Spielern, die bereits in der Saison davor Teil des 
U18-Teams waren, kamen zusätzlich zu dem eigenen Nachwuchs 
auch in dieser Saison wieder einige externe Neuzugänge hinzu, 
welche die Attraktivität des Basketballs bei Makkabi eindeutig 
unterstreichen. Doch die U18-Saison sollte für Makkabi nur eine 
kurze werden: nach nur einem Auswärtsspiel bei TV Langen, 

welches Makkabi mit einem Start-Ziel Sieg für sich entschied, 
wurde auch diese Saison vom zweiten Lockdown zunächst gestoppt 
und anschließend komplett abgesagt. 

Nach erneuter langer Pause wurde gegen Ende Juni der Trainings-
betrieb wieder nahezu regulär aufgenommen und die Saison-
vorbereitung gestartet. Auch dieses Mal kamen sowohl ehemalige 
U16-Spieler als auch während der Tryouts vorspielende Talente 
anderer Vereine neu in den Kader. Zur Vorbereitung auf die neue 
Saison, reiste die U18-Mannschaft zu den MAKKABI Deutschland 
Games nach Düsseldorf, um unter anderem an dem dort stattfin-
denden Basketballturnier teilzunehmen. In einem hart umkämpften 
Finale konnte sich das Team gegen Hakoah Wien durchsetzen und 
den ersten Erfolg des Jahres – die Goldmedaille bei den MAKKABI 
Deutschland Games – einfahren. 

Neben dem sportlichen Erfolg waren die drei Tage in Düsseldorf – 
auch wegen der attraktiven Aktivitäten abseits des Basketballfelds 
– nicht nur eine hervorragende Teambuildingmöglichkeit, sondern 
auch ein unvergessliches Erlebnis für alle Teilnehmer. Eine bessere 
und angenehmere Vorbereitung auf die Saison ist nicht möglich.

Das erste Spiel der Oberligasaison 2021/2022 findet für Makkabi 
erst Ende Oktober statt. Es bleibt zu hoffen, dass die aktuelle 
Saison nicht erneut der Corona-Pandemie zum Opfer fällt und 
stattfinden kann, denn das Team von Makkabi hat sich für diese 
Saison einiges vorgenommen, will die harte Arbeit der Saison-
vorbereitung in zählbare Ergebnisse umwandeln und ist – nach der 
langen Pause mehr denn je – hungrig auf Erfolg. 

BASKETBALL U18 I - JUNIOREN

OBERLIGA – NICHT MEHR OHNE MAKKABI
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Nachdem wir 2019/20 mit der Gründung einer Mädchenmannschaft 
gestartet sind, kam natürlich auch uns die Corona-Pandemie in 
die Quere. Der Trainingsbetrieb musste eingestellt werden und hat 
einen Großteil der zuvor geleisteten Arbeit zu Nichte gemacht. Das 
Wichtigste jedoch: Der Spaß an diesem Sport und die Bereitschaft, 
eine Mädchenmannschaft im Basketball bei Makkabi zu etablieren, 
ist nach wie vor vorhanden und größer denn je.

Die Trainerinnen haben sich vorgenommen, ein Team zu bilden, das 
in erster Linie Spaß am Basketball hat. Dennoch sind wir stolz, 
dass wir für die Saison 2021/22 zum ersten Mal in der Geschichte 
von Makkabi Frankfurt eine Mädchenmannschaft (U18) melden 
konnten. Es spielen hier auch jüngere Spielerinnen mit. Insgesamt 

ist der Kader sehr gemischt, sowohl alters- als auch leistungs-
gemäß. Zudem kommen immer neue Spielerinnen hinzu, was uns 
zeigt, dass die Nachfrage nach Mädchen-Basketball riesig ist und 
Makkabi den absolut richtigen Schritt gemacht hat.

Wir versuchen dieser Herausforderung gerecht zu werden und können 
uns hierbei auf ein Team verlassen, dem es keinesfalls an Motivation 
und Teamgeist fehlt. Die ersten Spiele wurden zwar - nicht unerwartet 
- deutlich verloren, aber das Team hat Spaß, kämpft bis zum Schluss 
und vor allem stehen die Spielerinnen füreinander ein. Unser Ziel ist 
es, in der laufenden Saison dahin zu kommen, dass wir in jedem Spiel 
konkurrenzfähig sein können. Auch wenn dies sicher noch ein langer 
Weg ist, sind wir sehr positiv gestimmt.

BASKETBALL JUNIORINNEN & DAMEN

DAS WARTEN HAT EIN ENDE

Die Damen-Mannschaft von Makkabi kam als Aufsteiger in 
die 2019/20 Saison. Das Team, welches erst zwei Jahre zuvor 
gegründet worden war, fand sich diesmal in der Bezirksliga 
wieder. Das würde für die Spielerinnen, von welchen viele erst seit 
wenigen Jahren Basketball spielten, eine Herausforderung werden. 
Mit dem Start der Saison machte sich leider früh bemerkbar, dass 
das Level in der Bezirksliga um einiges höher war als in der Kreis-
liga - mehr Gegner, ein straffer Spielkalender sowie erfahrene und 
eingespielte Teams. Hinzu kamen viele berufs- und verletzungs-
bedingte Ausfälle wichtiger Spielerinnen. So konnte das Team in 
der Hinrunde zunächst keinen Sieg erringen und musste vorerst um 
den Klassenerhalt bangen. 

Nichtsdestotrotz konnte sich das Team stetig verbessern und 
lernen, Fehler zu vermeiden sowie die eigenen Stärken auszunutzen. 
Gegen Seligenstadt lief Makkabi dann mit einem gesunden und 
motivierten Kader auf, welcher in einer Zitterpartie einen 45-49 
Auswärtssieg erringen konnte. Am darauffolgenden Wochenende 

setzten die Damen aus Frankfurt noch einen drauf und gewannen 
in Limburg mit satten +32 Punkten Unterschied! Man weiß nicht, 
welche Entwicklung die letzten Saisonspiele genommen hätten, da 
der Hessische Basketballverband am 12.03.2020 den Spielbetrieb 
in allen Ligen einstellte. Die erste Phase der Hallenschließungen 
dauerte zwei Monate. Danach füllte sich die Halle langsam wieder, 
die Spielerinnen hielten sich fi t und mit dem Sommerende nahend, 
bereiteten sich unsere Damen auf die neue Spielzeit vor. Leider 
kamen auch hier zum Saisonstart der Saison 2020/21 längerfristige 
Verletzungsausfälle von Schlüsselspielerinnen hinzu, sodass es zum 
Auftakt zwei äußerst knappe Niederlagen gab, welche allerdings in 
keinem Vergleich zum Saisonstart zwölf Monate zuvor standen.

Auch das Jahr 2021 war von zahlreichen Abbrüchen geprägt. Ein 
regelmäßiges Training war unmöglich! Nichtsdestotrotz blicken die 
Frauen zuversichtlich in die Zukunft und sind sich sicher, dass im 
Jahr 2022 wieder zahlreiche Siege eingefahren werden können – 
wobei der Spaß natürlich an erster Stelle steht.

FRAUENPOWER BEI MAKKABI
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Die zur Saison 2019/2020 gegründete vierte Herrenmannschaft von 
Makkabi Frankfurt geht mittlerweile in ihre dritte Saison und tritt 
auch in diesem Jahr wieder in der Kreisliga B West an. Das Team 
besteht im Wesentlichen aus jungen Nachwuchsspielern der U18 
und ehemaligen Spielern der U18, die gerade den Sprung in die 
weiterführenden Herrenteams bei Makkabi Frankfurt absolvieren 
und zusätzliche Erfahrungen zu ihren Einsätzen in den anderen 
Herrenmannschaften von Makkabi sammeln sollen. 

In der vergangenen Saison 2020/2021 startete Makkabi zunächst 
mit zwei Heimspielen in die Saison und konnte beide Spiele mit 30 
Punkten und mehr für sich entscheiden. Hier stellten die Makka-
bäer eindrucksvoll ihre spielerische Qualität unter Beweis und 
verzückten die zahlreich anwesenden Zuschauer am Seitenrand.

Am dritten Spieltag kam es dann auswärts zum Spitzenspiel gegen 
die bis dorthin ebenfalls ungeschlagene BSG Usinger Land. Dieses 
Spiel sollte sich zu einem echten Krimi entwickeln, in dem Makkabi 
Moral bewies und sich gegen die erfahrenen Gegner, nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten, Stück für Stück zurück ins Spiel kämpfte, 
kurz vor Ende ausglich und sogar die Möglichkeit hatte, an der 
Freiwurflinie, mit wenigen Sekunden auf der Uhr, in Führung zu 
gehen. Nach einem echten „Nailbiter“ in der regulären Spielzeit 
musste Makkabi dann in der Verlängerung jedoch dem intensiven 
Spiel Tribut zollen und die erste Niederlage der Saison hinnehmen. 
Dies sollte jedoch auch die einzige Niederlage der Saison bleiben, 
da kurz darauf leider die Saison der Kreisliga B West aufgrund der 
Corona-Pandemie zunächst verschoben und letztendlich komplett 
abgesagt werden musste.

Auch in der neuen Saison wird das Konzept dieses Teams, eine 
ergänzende Entwicklungsmöglichkeit für ehemalige und aktuelle 
U18-Spieler zu bieten, weitergeführt, da es sich in den bisherigen 

beiden Spielzeiten als äußerst gewinnbringend für die Spieler-
entwicklung erwies. Da die Mannschaft keine eigenständige 
Trainingseinheit miteinander verbringt, erfolgt das gegenseitige 
Kennenlernen der Mitspieler auf dem Spielfeld ganz getreu dem 
Motto „learning by doing“, doch das sollte bisher kein Hindernis 
darstellen…

Im September 2021 begann bereits die neue Saison 2021/2022 für 
die vierte Herrenmannschaft von Makkabi. Die Makkabäer starteten 
erfolgreich mit drei Siegen aus drei Spielen in die insgesamt 14 
Spiele umfassende neue Saison und konnte dabei jedes einzelne 
Spiel souverän gewinnen. Im letzten Spiel gegen TV Hofheim II 
gelang es Makkabi, die magische 100-Punkte Marke zu durch-
brechen und durch gute Defensivarbeit einen 104:33 Heimerfolg 
einzufahren. 

Die bisherige Entwicklung des Teams während der Saison lässt 
sich von Spiel zu Spiel beobachten. Das zeigt insbesondere die 
spielerische Stärke des diesjährigen Kaders und unterstreicht die 
Ambitionen in dieser Saison, um die Spitzenplätze mitzuspielen. 
Das bisher gewonnene Momentum durch den erfolgreichen Saison-
auftakt gilt es jetzt für den Rest der Saison beizubehalten, um 
neben der Entwicklung der Spieler auch noch weitere Siege einzu-
fahren und wer weiß, was dabei noch alles möglich ist. Es bleibt zu 
hoffen, dass die Corona-Pandemie in diesem Jahr keinen Einfluss 
auf den weiteren Saisonverlauf nehmen wird und die sehr junge 
Mannschaft weiterhin für Furore sorgen kann!

Doch egal was die Zukunft noch bringen mag, eine Konstante bleibt 
der ausgeprägte Teamgeist innerhalb der Mannschaft, sodass der 
Erfolg ganz sicher von alleine kommen wird.

Makkabi Chai!

BASKETBALL 4. HERREN

EINE VIELVERSPRECHENDE ZUKUNFT
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Das zahlenmäßig stärkste Aufgebot unter unseren Herrenteams 
hat die dritte Herrenmannschaft, welche wirklich aus dem Vollen 
schöpfen kann. Jedes Jahr kommt frischer Wind hinzu, wenn die 
Junioren den Sprung in den Seniorenbereich machen. Da sie als 
U20 Spieler für zwei Seniorenteams unbegrenzt oft einsetzbar 
sind, verdienen sie sich die meiste Spielzeit bei genau dieser 
Mannschaft. 

Die Konkurrenz ist groß – es gibt doppelt so viele Spieler, wie 
maximale Kaderplätze in einem Ligaspiel. Somit heißt es, immer im 
Training dabei zu sein und überzeugende Leistungen abzuliefern, 
um am Wochenende aufgestellt werden zu können. Die Spieler 
nehmen die Herausforderung an, verstehen sich aber nicht als 
Konkurrenten, sondern als eine Gemeinschaft, welche als Kollektiv 
erfolgreich sein will.

Studien- und verletzungsbedingt dezimiert ging das Team in die 
Saisonvorbereitung, welche wegen gebündelter jüdischer Feiertage 
im September stark verkürzt wurde. Diese Faktoren machten es der 
Mannschaft zu Beginn schwer zu bestehen. Zum ersten Auswärts-
spiel mussten die Makkabäer in den Frankfurter Norden zum SC 
Riedberg. Die Mannschaft geriet gleich in Rückstand und musste 
sich erst noch in die erste Viertelpause retten, ehe sich gesammelt 
und zurückgeschlagen werden konnte. Da viele jener Spieler nicht 
da waren, die sich auf dem Feld bereits besser kennen, waren 
weitere Fehler unumgänglich und so gingen beide Teams in eine 
spannende Endphase, welche die gastierenden Makkabäer, trotz 
Rückstand, nervenstark für sich entscheiden konnten. Erster Sieg 
im ersten Spiel, bravo!

Das zweite Spiel bestritt die Mannschaft daheim gegen den BC 
Neu-Isenburg, einem Gegner auf Augenhöhe. Auch hier zeigte sich 

in der ersten Halbzeit die mangelnde gemeinsame Erfahrung der 
Makkabäer, welche einen tollen Start und sicheren Vorsprung noch 
bis zur Halbzeitpause verspielt hatten. Was in der zweiten Halb-
zeit folgte, war eine Galavorstellung der Gastgeber. Die Makka-
bäer spielten sich offensiv und defensiv in einen Rausch. Es 
konnte munter durchgewechselt werden, doch die Intensität nahm 
dadurch keinen Schaden – im Gegenteil! Jeder Spieler punktete 
und half dem Team, sodass die Makkabäer einen großartigen Team-
erfolg verbuchen konnten.

Zum dritten Saisonspiel musste Makkabi zum BC Hornau, einem 
Gegner, der stärker einzuschätzen war als die zwei Vorherigen. 
Ein offensiv starkes erstes Viertel konnte im Verlaufe der Partie 
nicht repliziert werden. Die avisierte Taktik wurde nicht mehr 
befolgt, es schlichen sich Ungeduld und Unaufmerksamkeit ins 
Spiel der Frankfurter, die der Gastgeber zu seinen Gunsten zu 
nutzen wusste. Positiv hervorzuheben ist allerdings trotzdem das 
Aufbäumen der Makkabäer im letzten Viertel, welche eine starke 
Energieleistung geboten haben. Zwar konnte die erste Saison-
niederlage nicht abgewendet werden, aber die Mannschaft konnte 
erhobenen Hauptes aus der Partie gehen.

Der Mannschaft ist bewusst, dass sie im Verlaufe der Saison 
wesentlich mehr leisten kann und wird, wenn die Stammkräfte mit 
der Zeit zurückkehren, was teilweise ab November, teilweise ab 
Januar der Fall sein müsste. Bis dahin sind alle Rookies integriert und 
alle verfügbaren Spieler werden es gelernt haben, mit gestiegener 
Verantwortung besser umzugehen. In diesem Fall muss dieser 
Auswahl in keinem Spiel bange sein – das Team wird in jeder Halle 
der Liga auf Sieg gehen können.

Makkabi Chai!

BASKETBALL 3. HERREN

QUALITÄT UND QUANTITÄT
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Die sehr frühzeitig abgebrochene Spielzeit 2020/21 machte die 
Bemühungen der zweiten Herrenmannschaft von Makkabi in der 
Vorbereitung zunichte, die Stärke des Kaders in Erfolg auf dem 
Feld umzumünzen und den avisierten Aufstieg in die hessische 
Landesliga zu schaffen. Die darauffolgenden Monate waren von 
einer teilweisen Abstinenz der Spieler geprägt, welche auf bessere 
Aussichten auf Kontaktsport warteten. 

„Ball is life but there is off-court life too!“ So kam es, dass die 
Zweite Herren wertvolle Spieler durch Wegzug aus Frankfurt 
verloren hatte. Der Luxus einer großen Frontline sollte für die 
kommende Spielzeit nicht mehr bestehen, aber auch auf kleinen 
Positionen konnte Makkabi die erhoffte Verstärkung gewinnen. 
Erneut versammelte sich ein Kollektiv passender Charaktere mit 
dem Ziel des sportlichen Erfolgs. Fester Bestandteil der Mann-
schaft sollten diesmal zwei Junioren sein, welche bereits jetzt 
schon ihre Förderung bei den Herren genießen sollten.

Es waren noch nicht alle Makkabäer zurück aus dem Urlaub und 
schon musste die zweite Herrenmannschaft bereits zum ersten 
Auswärtsspiel nach Sulzbach. Immer ein unbequemer Gegner, 
speziell, wenn er aus der Distanz heißlaufen sollte, ließ sich fast 
die komplette erste Halbzeit nicht komplett abschütteln, ehe die 
aggressive Verteidigung und das schnelle Umschaltspiel nach vorne, 
den Vorsprung von Makkabi zur Halbzeitpause etwas anwachsen ließen. 
Im dritten Abschnitt machte Makkabi dann alles klar. Ein unglaub-
liches 40 zu 15 Viertelergebnis stellte nicht nur die Weichen auf 
Sieg, sondern bescherte den Makkabäern beste Laune in der Kabine 
nach dem Spiel, als ein weiterer Spieler nach seiner letzten Partie 
im Dress von Makkabi in die Heimat verabschiedet wurde.

Das nächste Spiel brachte noch mehr Ausfälle, sollte aber daheim 
gewonnen werden, wenn nicht ein Allzeittief in Sachen Wurf-
ausbeute geschehen wäre. Die eigenen Körbe wollten den Ball 
leider nicht schlucken, während der Gegner aus dem benachbarten 
Griesheim am Rande seiner Möglichkeiten spielte und Wurf für 
Wurf den Ball im Korb versenkte. Es war über die volle Spielzeit 
das bessere Team und gewann verdient.

Die kalte Dusche gleich im ersten Saisonmonat sollte unserem 
Team mehr Konzentration im Training verleihen. Die Bezirksliga 
Frankfurt ist kein Selbstläufer, man muss jede Partie wie die 
letzte Chance auffassen. Beim erfahrenen Landesligaabsteiger der 
letzten vollen Saison, gab die Zweite vor allem defensiv ein starkes 
Bild ab. Während offensiv der Ball besser lief und die Matchups 
zum eigenen Vorteil genutzt werden konnten, mischte das Team 
hinten Beton an und ließ dem Gastgeber von der ersten Minute an 
keine Chance.

Trotz der frühzeitigen Saisonniederlage und insbesondere dank 
einer seit diesem Matchverlust gestarteten Siegesserie peilt die 
zweite Herrenmannschaft nach wie vor zuversichtlich den Aufstieg 
an. Wir glauben zweifelsohne daran und wünschen daher den 
Makkabäern viel Erfolg!

Das letztjährige Ziel, den Aufstieg zu schaffen, ist nicht vom Tisch. 
Eine für die gesamte Abteilung wichtige Präsenz in den „mittleren 
Ligen“ scheint machbar, auch wenn einige weitere Teams wohl ein 
Wörtchen dabei mitreden werden.

Makkabi Chai! 

BASKETBALL 2. HERREN

ERNEUTER GIPFELSTURM
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Zwölf Teams starteten im Herbst 2021 in die 2. Regionalliga Südwest, 
um in 22 Spielen das Meisterschaftsrennen unter sich auszumachen. 

Mitte November, nach bereits sechs Spieltagen, liegen unsere 
Makkabäer ungeschlagen auf dem ersten Tabellenplatz, vor Haupt-
konkurrent TV Lich. Beide Teams, welche bis dato ungeschlagen 
waren, trafen am 13.11.2021 aufeinander. Die Heimspielhalle von 
Makkabi war voller Zuschauer, welche lautstark und mit Unter-
stützung von Trommeln ihre Teams zu Höchstleistungen trieben. 
In einem spannenden Spiel mit richtiger Crunchtime behielt Makkabi 
die Oberhand, 90-83, sodass Makkabi Frankfurt auch zu Redaktions-
schluss ungeschlagen an der Tabellenspitze steht.

Das diesjährige Team hat sich, was letztjährige Stammkräfte 
angeht, kaum verändert und konnte sich auf einigen Positionen 
sogar noch verstärken. Der einzige Abgang war Michael Kora Sero, 
den es studienbedingt nach Berlin gezogen hatte. Er war sowohl 
sportlich als auch menschlich ein wichtiger Teil des Teamgefüges. 
Wir wünschen ihm beruflich und im Basketball nur das Beste und 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Nichtsdestotrotz konnte Headcoach Jonas Issa einige hochkarätige 
Wiederkehrer für die aktuelle Saison für sein Team gewinnen, mit 
denen die dominante Spielweise der letzten Jahre fortgeführt und 

forciert werden soll. Um eine erfolgreiche Saison bestreiten zu 
können, gilt es die neuen Spieler in die Mannschaft zu integrieren. 
Bereits zwei Teambuilding Events in der Vorbereitung haben dazu 
beitragen können, dass die Spieler ein grundsätzliches Vertrauen 
zueinander aufbauten. Viele der Spieler kannten sich zudem bereits 
aus ihrer gemeinsamen Zeit in der Jugend oder aus früheren Spiel-
zeiten bei der ersten Herrenmannschaft bei Makkabi.  

Durch den Gewinn von Spielern wie Dominique Uhl, Cedric Quarshie, 
Jan Dolejsi oder Mark Appiah, welche allesamt reichlich Erfahrung 
und Leadership mitbrachten, hat das Team offensiv und defensiv 
deutlich an Variabilität hinzugewonnen. Ein breiter, qualitativ guter 
Kader ermöglicht es dem Team, trotz beruflichem Alltag, Familie 
und in der noch immer präsenten Corona-Pandemie, jedes Wochen-
ende mit einer starken Lineup in den Wettkampf zu starten. Dies 
bewährte sich bereits in vorausgegangenen Spielzeiten, weshalb 
der Trainer an diesem Konzept festhält.

Das Ziel ist es, dass die Mannschaft sehr variabel spielt und agiert. 
Dementsprechend wird trainiert, die möglichen Verteidigungs-
strategie von Sequenz zu Sequenz wechseln zu können. Der Gegner 
soll konstant über 40 Minuten unter Druck gesetzt werden.

Makkabi Chai!

BASKETBALL 1. HERREN

MIT BREITEM KADER INS OBERE DRITTEL
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Die Trainerfortbildungen der Basketball-Abteilung in der Saison 
2021/22 werden von unserem Trainerkoordinator Dubi geleitet. 
Zusätzlich zum organisatorischen Teil erfolgt an jedem Termin ein 
externer Input zu einem relevanten Thema im Sport und eine interne 
Weiterbildung unserer Trainer. Ein besonderes Highlight war der 
äußerst informative Vortrag zum Problemfeld „Antisemitismus im 
Sport“ durch Luis Engelhardt vom Präventionsprojekt „Zusammen1“ 
des Dachverbandes MAKKABI Deutschland.

Als wichtiger Programmpunkt stand die interne Weiterbildung unserer 
Trainer an. Hierbei lag der Fokus insbesondere auf der „Transition-
Offense“ sowie der „Transition-Defense“, das Umschalten von der 
Verteidigung auf den Angriff und umgekehrt. Dargestellt wurd dies 
mit Hilfe eines „Demo-Teams“, welches aus zahlreichen Makkabäern 

der U16- und U18-Jugendmannschaften bestand. Abgerundet wurde 
der gemeinsame Basketballabend mit einem lockeren und familiären 
Abendessen, welches zur verstärkten Teambildung beigetragen hat. 

Auch im neuen Jahr 2022 liegen unsere Makkabäeren nicht auf der 
faulen Haut! So luden wir bereits am 09. Januar zum Vortrag „Diskri-
minierung im Sport“ durch Dr. Melina Kalfelis von der Goethe-
Universität Frankfurt. Ein wichtiges und ernstzunehmendes Thema, 
welches unsere Trainer nochmals für diese Thematik sensibilisiert hat. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen Beteiligten 
dieser Fortbildungs- und Vortragsreihe herzlich bedanken und blicken 
voller Zuversicht auf die kommenden Wochen und Monate, in denen 
wir sicherlich nicht still stehen werden - ganz im Gegenteil!

BASKETBALL TRAINERFORTBILDUNG

ZUSAMMEN LERNEN MACHT DOPPELT SPASS
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VGF BASKETBALLCAMPS 
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In unseren Kursen, die auf einem psychomotorischen Konzept 
basieren, haben Kinder die Möglichkeit alles auszuprobieren. 
Dabei können sie miteinander spielen oder sich frei in der Halle 
bewegen, wodurch sie ihre Sinneswahrnehmung schulen und wert-
volle Raum- und Materialerfahrung sammeln können. 

Die Kurse richten sich an alle Kinder im Alter von zehn Monaten bis 
fünf Jahren. Auch Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. Die 
Kurse sind keine Turn-, sondern Bewegungsstunden. Das Programm 
ist nicht leistungs-, sondern erlebnisorientiert ausgelegt, wobei 
der Spaß bei uns an allererster Stelle steht. 

Auch die Angebotsvielfalt innerhalb der Turnhalle der Jüdischen 
Gemeinde wird immer größer. In der Halle befinden sich neben 
einem Bewegungsparcours, Stoffbausteinen, Rollbrettern, einem 
Trampolin sowie diverser anderer Geräte und Spielzeuge nun 
auch Kletterseile, die vor allem zum Hin -und Herspringen genutzt 
werden. Die Objekte sind bewusst so ausgewählt worden, dass 
die Kinder auch die Chance bekommen, ihre eigenen Fähigkeiten 
kennenzulernen. Das Motto: „Spielerisch lernen und entdecken!“ 
ist hier präsent und unser Ziel. 

Bei der Bewegungsförderung steht unsere Trainerin Anna Wagnerne 
stets den Eltern für hilfreiche Tipps zur Verfügung. Die verlässliche, 
offenherzige und allseits beliebte Makkabäerin ist seit nun 15 
Jahren als Übungsleiterin für Bewegungsförderung tätig, einfach 
unglaublich! Genau so lange gibt es auch schon die Abteilung  
Bewegungsförderung, den Anna ins Leben gerufen hat und seither 
sehr erfolgreich leitet. 

Danke Anna für dein langjähriges Engagement, was heutzutage 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist! 

Die Kinder erhalten während der Übungsstunde die Möglichkeit, die 
gesamte Halle zu erkunden und wahrzunehmen. Es ist jedes Mal 
aufs Neue großartig zu sehen, wie sich Woche für Woche die Kinder 
weiterentwickeln und sich dabei vollkommen mit ihrem eigenen 
Tempo fortbewegen können. Nicht nur die Kinder kommen unter-
einander in Kontakt, auch die Eltern nutzen den Kurs als Treffpunkt 
zum Austausch von Erfahrungen. 

Vereinbare jetzt dein unverbindliches Probetraining!
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

BEWEGUNGSFÖRDERUNG & TODDLERS

MIT SPIEL UND SPASS
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Die Billard-Abteilung erfreute sich trotz der Corona-Pandemie 
eines stetigen Zuwachses neuer Mitglieder. Es ist erfreulich zu 
sehen, dass sich immer mehr Menschen für den Billardsport und 
unseren Verein interessieren. 

Die Stimmung ist herausragend gut, trotz der allgegenwärtigen 
Pandemie. In diesen Zeiten wäre es nicht verwunderlich, wenn 
die Mitglieder eher Zuhause in ihrem Kämmerlein verweilen und 
auf bessere Zeiten hoffen. Nicht so in unserer Abteilung! Hierbei 
ist festzuhalten, dass an all den offenen Tagen unserer Vereins-
gaststätte, die Vereinstische immer nahezu voll belegt waren. Was 
einfach zeigt, die Mitglieder lieben den Verein, die Menschen um 
sich herum und das Ambiente und sind glücklich, hier „Kugeln zu 
schieben“. 

Einer möchte nur abschalten, ein anderer möchte seine Billard-
Fähigkeiten ständig verbessern und viele andere wollen einfach 
nur ihre Freunde dort treffen und ein geselliges Beisammensein 
„zelebrieren“. Genau das macht unsere Abteilung aus. Eine Mischung 
aus Jung und Alt, verschiedenster und unterschiedlichster Kulturen 
haben hier eins gemeinsam, nämlich das Gemeinsame! Das macht 
diese Abteilung für jedes einzelne Mitglied einfach einzigartig. 

Zu unserer großen Freude hat unsere Oberliga Mannschaft, gespickt 
mit den besten Spielern aus ganz Hessen, 2020 den Aufstieg in 
den Profibereich geschafft. Die Mannschaft ist deswegen in dieser 
Saison in der Regionalliga gestartet! Auch aufgrund der guten 
Stimmung innerhalb der Mannschaft sowie im ganzen Verein, 

sind alle Spieler beisammengeblieben und spielen nun bereits im 
fünften Jahr zusammen und bei Makkabi Frankfurt. Dies ist keines-
falls üblich auf diesem Level. Solche Spieler sind heiß begehrt und 
jeder hessische Verein hätte sie gerne in ihren Reihen. Das sagt 
viel über die Billard-Abteilung bei Makkabi Frankfurt aus! 

Des Weiteren gehen wir mit einer Mannschaft in der Verbandsliga 
in die Saison. Das ist sehr erfreulich, weil die allgemeine Stärke 
in allen Ligen unheimlich stark geworden ist. Daher gebührt den 
Spieler ein besonderes Lob an dieser Stelle.

Auch sehr erfreulich ist, dass unsere Bezirksliga-Mannschaft 2020 
den Sprung von der Bezirksliga als Gruppenerster in die Landes-
liga geschafft hat. Auch hier ein großes Lob an alle Spieler der 
Mannschaft. Der sportliche Wettkampf in der höheren Liga wurde 
erfolgreich angenommen!

Die Kreisliga-Mannschaft, angeführt von Peter Heydtmann, macht 
ihren Job Jahr für Jahr einfach hervorragend. Sie integrieren neue 
Spieler, nehmen sie an die Hand und zeigen ihnen den Weg. Die 
Mitglieder der Kreisliga sind ein essenzieller Baustein für den 
Erfolg der Abteilung als Ganzes. Hierfür kann Makkabi nicht genug 
dankbar sein.

In diesen Zeiten ist es natürlich nicht einfach einen saisonalen 
Ausblick zu geben, jedoch können wir sicher sein, dass unsere 
jetzigen Mannschaften mit Liebe und Freude dabei sind und jeden 
Tag Billard bei Makkabi Frankfurt genießen - komme was wolle!

BILLARD

MEHR ALS NUR EINE ABTEILUNG
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Bridge ist wieder da! Jahrelang gehörte die Bridge-Abteilung 
zum festen Bestandteil von Makkabi Frankfurt. Leider hat sich 
diese Abteilung allerdings innerhalb der letzten Jahre aufgrund 
mangelnder Teilnahme aufgelöst. 2021 können wir jedoch stolz 
verkünden: Bridge ist zurück bei Makkabi - und das besser und 
größer denn je! Wer schon einmal Bridge gespielt hat, weiß, dass es 
kein vergleichbares Kartenspiel gibt. Bridge vereint die Notwendig-
keit verschiedener Komponenten wie einer durchdachten Strategie 
und geschickter Taktik, jedoch wird auch eine partnerschaftliche 
Kooperation und Fairness vorausgesetzt. Wer Bridge spielt, findet 
überall in der Welt schnellen Anschluss. In den meisten Städten 
der Welt gibt es Bridgeclubs und die Kontakte mit Gleichgesinnten 
ermöglichen Geselligkeit.

Das beliebte Denk- und Gesellschaftskartenspiel Bridge in Frankfurt 
– seit Anfang des Jahres 2021 wieder neu bei Makkabi Frankfurt! 
Aufgrund der Corona-Situation haben die ersten Sitzungen als 
Online-Training stattgefunden. Hierbei übernahm Harald Bletz, 
offiziell lizenzierter Bridgelehrer im Verband, die Leitung und das 
Training. Über die Online-Plattform konnte ganz einfach mit Kamera 
und Mikrofon von zu Hause aus trainiert und gespielt werden!

Im weiteren Verlauf des Jahres konnte der Trainingsbetrieb, 
welcher zwei Termine pro Woche umfasst, wieder in Präsenz statt-
finden. Hierzu treffen sich zahlreiche bridgebegeisterte Makka-
bäer zum Erlenen von Tricks, dem Aufnehmen von Tipps und am 
Wichtigsten: Zum Spaß haben und den Kopf frei bekommen! Das 
Beste: Die Teilnahme ist für jedes Alter und jedes Level möglich. 
Nebenbei verpflegen sich die Spielerinnen und Spieler mit Süßig-
keiten, Kuchen und kleineren Snacks damit die Konzentration hoch 
bleiben kann. 

Auch für das Jahr 2022 hat die Bridge-Abteilung von Makkabi 
Frankfurt Großes vor! Insbesondere das Veranstalten von regel-
mäßigen Turnieren ist geplant und wird im kommenden Jahr als 
nächstes Projekt angegangen.

Wir freuen uns auch auf dich! Wenn du Lust hast, einfach mal reinzu-
schnuppern und zu schauen, ob Bridge dich genauso fasziniert wie 
zahlreiche andere Makkabäer, dann melde dich gerne zu einem 
unverbindlichen Probetraining über die Makkabi-Homepage an.

Makkabi Chai!

BRIDGE

DIE KARTEN WERDEN NEU GEMISCHT
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Makkabi vereint allerlei Kulturen, Nationen und Herkünfte. 
Dementsprechend ist es keine große Überraschung, dass die eigene 
Capoeira-Abteilung durch einen regen Mitgliederzuwachs und mit 
regelmäßigem Training überzeugt. 

Doch dass diese Trendsportart solch eine Aufmerksamkeit und 
Beliebtheit erfährt, sowohl innerhalb als auch außerhalb dieses 
Vereins, ist keineswegs selbstverständlich und erfreut uns sehr! 
Capoeira vereint die Kunst des Tanzens mit den bekanntesten 
Verteidigungstechniken. Durch eine bewegende Geschichte dieses 
Sports, der seinen Ursprung in Brasilien während der Kolonialzeit 
hat, ist Capoeira besonders ausdrucksstark und vermittelt eine 
„Message“, die unsere Makkabäer bei jedem Auftritt weitergeben. 

Neben dieser Hintergrundgeschichte vereint Capoeira auch diverse 
sportliche Elemente. Aufgrund von artistischen Bewegungen 
und hervorragender Körperbeherrschung müssen die Kinder und 

Jugendliche im Training aktiv sein und an ihrer Kraft, Flexibilität 
sowie Ausdauer arbeiten und diese weiterentwickeln. 

Doch auch neben diesen physischen Aufgaben, gibt es auch den 
psychologischen Aspekt, welcher bei dieser Sportart gefördert 
und geprüft wird. Hierbei lernen die Mitglieder schon in frühem 
Alter enorme Herausforderungen im Bereich der Konzentration und 
Willenskraft anzunehmen, um im Optimalfall diese auch, teilweise 
nach monatelanger Übung, zu bewältigen. Dabei ist es allerdings 
wichtig zu erwähnen, dass im Vordergrund immer der Spaß und das 
Sammeln von neuen Erfahrungen steht. Insbesondere Abteilungsleiter 
und Trainer Yossi Grair ist es wichtig, dass die Kids sich ausprobieren 
können. 

Ein bisschen Brasilien-Flair in den Turnhallen Frankfurts – das gibt 
es nur bei Makkabi Frankfurt und zwar mittwochs in der Turnhalle 
des Philantropins! Sport, der Menschen vereint – bei Makkabi!

CAPOEIRA

ELEGANTER GEHT’S KAUM
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Bei den MAKKABI Deutschland Games traten über 650 Sportlerinnen 
und Sportler vom 02. bis zum 05. September 2021 in den Kategorien 
Schwimmen, Futsal, Bridge, Basketball, Beach-Volleyball, Sport-
schießen, Fechten, Segeln, Schach, Tischtennis, Tennis, Radsport, 
Triathlon, Gewichtheben und Kampfsport in den Kategorien Juniors, 
Open und Masters in spannenden Wettkämpfen gegeneinander an. 
Dass die Eröffnungsfeier der MAKKABI Deutschland Games das 
größte jüdische Event der letzten Jahre in Nord-rhein-Westfalen 
war, erfüllt ganz MAKKABI mit riesiger Freude. Im Rahmen des 
Jubiläumsjahres „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ 

und vor dem Hintergrund des zuletzt steigenden Antisemitismus 
in Deutschland und Europa waren diese Spiele ein starkes Zeichen 
des selbstbewussten und offenen Judentums in Deutschland und 
ein lebendiges Symbol für Vielfalt, Zusammenhalt und Freund-
schaft über die Grenzen von Religionen und Nationalitäten hinweg. 
Das Rahmenprogramm bot am Rande der Wettkämpfe verschiedene 
Workshops, die Möglichkeit mit zahlreichen Persönlichkeiten wie 
Shaul Ladany oder dem Olympiabotschafter und Politiker Ralf 
Bockstedte zu sprechen  sowie den ersten jüdischen Hindernislauf 
in Europa – den 321 MAKKABI-Run. 

DACHVERBAND MAKKABI DEUTSCHLAND

MAKKABI GAMES 2021 - DAS GRÖSSTE JÜDISCHE SPORTEVENT DES JAHRES
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Darüber hinaus fand am Freitagabend die mit über 700 Teil-
nehmenden größte Schabbat-Feier Nordrhein-Westfalens statt.

Nach dem feierlichen Einlauf der über 650 Sportlerinnen und Sportler 
– Mitglieder der MAKKABI-Ortsvereine und Mitglieder der jüdischen 
Gemeinden im Alter zwischen 12 und 99 Jahren sprachen Alon Meyer 
(Präsident von MAKKABI Deutschland), Andrea Milz (NRW-Staats-
sekretärin) und Dr. Stephan Keller (Oberbürgermeister der Stadt 
Düsseldorf), inspirierende Grußworte. Außerdem durfte MAKKABI den 
renommierten Fußballexperten und Gourmet Reiner Calmund begrüßen, 
der in seinem Redebeitrag die Wichtigkeit der jüdischen Verbandsarbeit 
in Sport und Gesellschaft sowie die besondere Freundschaft zwischen 
Deutschland und Israel hervorhob. Ein besonderer Höhepunkt des 

Abends war die Verleihung des „Makkabäer-Preises“ an Shaul 
Ladany. Ladany (85), der den Holocaust und das Olympia-Attentat 
1972 in München überlebte, war Marathonläufer und wurde 
mehrfach israelischer Landes-meister im Gehen. Noch heute 
übt er den Sport regelmäßig aus – so wie unter der Flagge von 
MAKKABI Deutschland bei den European Maccabi Games 2019 in 
Budapest. Im weiteren Verlauf der Eröffnungszeremonie folgte 
ein vielfältiges kulturelles Begleitprogramm mit musikalischen 
Darbietungen von Sam Oberhand, Kippalive und Samuel Haas sowie 
einer Ansprache des Rabbiners Aharon Ran Vernikovsky von der 
Jüdischen Gemeinde Düsseldorf. Nach der Schlussrede Abraham 
Lehrers, Vizepräsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, 
wurde die Eröffnungsfeier mit einem großen Feuerwerk beendet. 
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Die sportliche Eröffnung erfolgte bereits einige Stunden zuvor ab 
17:30 Uhr im Rahmen eines Fußballturniers zwischen den MAKKABI 
Allstars, der Traditionsmannschaft der Fortuna Düsseldorf und dem 
1.FC Landtag unmittelbar vor der feierlichen Eröffnungszeremonie. 
Besonderes Highlight: Der CDU-Bundestagsabgeordnete 
und ehemalige Kunstturner Eberhard Gienger eröffnete das 
Traditionsturnier mit einem Fallschirmsprung auf das Fußballfeld 
im Sportpark Niederheid. Den Anstoß für das erste Spiel übernahm 
danach Reiner Calmund.

Ein nationales und internationales Highlight der MAKKAI Deutschland 
Games in diesem Jahr war der erste jüdische Hindernislauf in Europa – 

der 321 MAKKABI Run, mit zwölf abwechslungsreichen Hindernissen 
und über 150 Teilnehmenden. 321 hatte dabei eine ganz besondere 
Bedeutung, denn in diesem Jahr wurde 1.700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland gefeiert und ein großer Dank gilt dem 321 e.V. für die 
Unterstützung! 

Für die Unterstützung bei der Ermöglichung, Planung und Durch-
führung der MAKKABI Deutschland Games bedankt sich ganz 
MAKKABI Deutschland beim Bundesministerium des Inneren, für 
Bau und Heimat, dem Bundesland Nordrhein-Westfalen, der Sport-
stadt Düsseldorf, der Aktion Mensch und dem Zentralrat der Juden 
in Deutschland.
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Nach einem überaus erfolgreichen Projektlaunch und der Umbenennung 
in „Zusammen1 - Für das, was uns verbindet“, wurde neben vielen 
gelungenen Maßnahmen eine hohe Reichweite in den Netzwerken 
des organisierten Sports erreicht.

In der ersten Projektsäule „Verstehen“ konnte durch die Veröffent-
lichung der ersten eigenen Studie „Zwischen Akzeptanz und Anfein-
dung“ ein erstes Lagebild zum antisemitischen Ausprägungsgrad im 
Sport vermittelt werden. Mit dem „Antisemitismus-Barometer“ folgt 
eine weitere wissenschaftliche Studie im Rahmen des Projekts. 
Als Highlight des Jahres kann die in gemeinsamer Kooperation mit 
dem Zentralrat der Juden in Deutschland organisierte Fachtagung 
„Strafraum – Die (Un-) Sichtbarkeit von Antisemitismus im Fußball“, 
gesehen werden. Verschiedene Personen aus Sport, Bildung und 
Antisemitismusforschung tauschten sich über aktuelle Erkennt-
nisse und Entwicklungen aus, gaben Prognosen ab und entwickelten 
gemeinsam Lösungsansätze für einen diskriminierungsbefreiten und 
Sport.

Mit bislang 55 Maßnahmen allein im Jahr 2021 zeichnete sich das 
operative Kernstück des Projektes, das Vermitteln, als abwechslungs-
reiches, innovatives und informatives Instrument aus. Über 2.400 
Teilnehmende konnte das mittlerweile aus sechs Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bestehende Projektteam mittels 
unterschiedlicher Maßnahmen schulen. Als 
Ausblick für das Jahr 2022 kann die Herausgabe 
einer Trainingsbroschüre angekündigt werden, 
in der wissenschaftliche Erkenntnisse aus der 
Verstehen-Säule und weitere Bildungselemente 
in Fußballübungen einfließen. Diese innovative 
Art der Vermittlung von Bildungsinhalten durch 
den Sport ist bis dato einmalig und soll für alle 
Vereine kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 
Ebenfalls konnten MAKKABI Deutschland e.V. und 
Zusammen1 als gesellschaftsrelevante Player 
auf die flächendeckende Annahme der IHRA-

Arbeitsdefinition - ein bedeutsames Werkzeug zur Antisemitismus-
bekämpfung auch im Sport - durch den DFB und die DFL hinwirken.

Neben diesem entscheidenden Schritt im Bereich der dritten Säule, 
Verändern, konnten zudem Kooperationen mit Lernort Stadion 
(DFL Stiftung), den Leistungszentren der DFL sowie einzelnen 
Bundesligavereinen geschlossen werden. In Planung ist zudem 
ein Schiedsrichter-Lehrvideo für den richtigen Umgang mit Gewalt 
und Diskriminierungsformen. Besonderer Fokus liegt hierbei auf 
der Fähigkeit, Antisemitismus und weitere Diskriminierungsformen 
von „herkömmlichen“ Beleidigungen unterscheiden zu können. Der 
Ausbau von Reporting-Netzwerken in Kooperation mit RIAS befindet 
sich bereits in der Konzeption.

Insgesamt lässt sich für das überaus erfolgreiche Jahr 2021 
konstatieren, dass u.a. durch den großen medienwirksamen 
Projektlaunch und weiteren Beiträgen insgesamt über 3,6 Mio. 
Menschen erreicht werden konnten. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 2022 mit vielen begeisternden 
Momenten und Menschen, die unseren Sport noch toleranter, 
diskriminierungsfreier und solidarischer machen. Besucht uns 
gerne auf: www.zusammen1.de – Wir freuen uns auf euch!

„ZUSAMMEN1 – FÜR DAS, WAS UNS VERBINDET“
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Gekommen, um zu bleiben! Die Eiskunstlauf-Abteilung von Makkabi 
Frankfurt hat seit ihrer Gründung im Jahre 2019 eine rasante und 
unvergleichliche Entwicklung genommen! Nachdem der Start im 
letzten Jahr mehr als nur geglückt ist, konnten wir seit Saison-
beginn weitere Kapitel unserer Erfolgsgeschichte hinzufügen!

Unsere noch junge Abteilung mit über 90 Mitgliedern zwischen 
zweieinhalb und 18 Jahren, bietet professionelles Training, das 
Spaß macht und Kondition, Koordination sowie Konzentration fördert. 
Hierbei vereinen wir Athletik, Technik, Choreografie und Musik zu 
abwechslungsreichen Trainingseinheiten, welche die Grundlage für 
das Eiskunstlaufen bilden. Eine Herausforderung für Körper und 
Geist, die eine einzigartige Bühne für jede Persönlichkeit bietet, 
sich nicht nur sportlich, sondern auch künstlerisch auszudrücken.

Hier stellen wir unseren Mitgliedern ein qualifi ziertes und lizenziertes 
Trainer- und Betreuerteam im Hobby-, Breiten- und Leistungs-
bereich zur Seite. Hierbei ist es unser Ziel, die Kinder und 
Jugendlichen in ihrem Selbstbewusstsein zu stärken, sie in ihrer 
Zielstrebigkeit zu unterstützen, den Umgang mit Siegen wie aber auch 

mit Niederlagen zu lehren und den Wert von Willensstärke ebenso wie 
Toleranz, Fair Play sowie ein harmonisches Miteinander zu vermitteln. 

Neben der Gestaltung von Gruppenauftritten für diverse Sport-
veranstaltungen und Events, können unsere Makkabäer außerdem 
auch auf äußerst erfolgreiche Teilnahmen an regionalen sowie 
nationalen Wettbewerben in den unterschiedlichsten Leistungs- 
sowie Altersklassen zurückblicken.

Sobald die kalte Jahreszeit vorbei ist, fördern wir unsere Mitglieder 
während der Inline-Artistic-Saison, die bis zu den Sommerferien 
andauert, dennoch höchst motiviert weiter. Trotz der eisfreien 
Sommerzeit legen wir keine Trainingspause ein. Dafür müssen wir 
lediglich die Kufen unter den Schlittschuhen gegen ein spezielles 
Inline-Gestell austauschen, um weiter die Magie faszinierender 
Pirouetten und atemberaubender Schrittfolgen erleben zu können.

Das Training, welches individuell an das Leistungslevel angepasst 
wird und mehrsprachig abgehalten werden kann, fi ndet als Gruppen- 
oder Einzelunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene statt.

EISKUNSTLAUF

DIE ERFOLGSGESCHICHTE GEHT WEITER
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In der Saison 2021/2022 sind es mittlerweile 24 Jugend-Fußball-
mannschaften, welche wö chentlich mit den blau-weißen Trikots 
aktiv am Spielbetrieb teilnehmen. Das sind ü ber 500 jugendliche 
Makkabä er unterschiedlichster Herkunft und Religion, die stolz sind, 
fü r Makkabi Frankfurt zu spielen! Knapp 24 Jugendmannschaften 
entsprechen über 50 ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern, 
welche, teils vier Mal die Woche, bei allerlei Witterungsbedingungen 
und Uhrzeiten auf dem Sportplatz stehen und unsere Jung-Makkabä er 
anfeuern, motivieren und neben technischen und taktischen Tipps vor 
allem den Spaß am Fußballsport vermitteln. Liebe Ehrenamtliche, es 
wäre ohne eure außerordentliche Bereitschaft nicht möglich, solch 
einen einzigartigen Verein, wie es unserer in den letzten Jahren 
geworden ist, aufzubauen! TODA an euch! 

Wir sind von der Quantität in der gesamten Fußballabteilung so gut 
aufgestellt, wie es noch nie der Fall war! Zahlen, die an einen Traum 
erinnern! Doch auch neben diesen beeindruckenden Mitglieder- und 
Mannschaftszahlen steigt zur Freude des gesamten Vereins auch 
die Qualität unserer Teams konstant. Wir sind mit unseren Mann-
schaften bis zur U13 (D1) in den höchsten Spielklassen vertreten. 
Des Weiteren spielt unsere U15 (C1) nun die sechste Saison in der 
Hessenliga. Auch unsere U17 (B1) und U19 (A1) sind mittlerweile 
in der Gruppenliga vertreten und begeistern mit tollem Fußball. 
Unsere Herrenmannschaft hat sich in der Kreisoberliga Frankfurt 
gefestigt. 

Zusätzlich zu unseren Teams bietet unsere Fußballabteilung mit 
der Torwartschule etwas Einzigartiges in Frankfurt. Mit mittlerweile 
sieben Torwarttrainern in allen Altersklassen können wir uns echt 
glücklich schätzen, dass unsere Torhüter wöchentlich positions-
spezifisch trainiert werden. Danke an das Torwarttrainerteam um 
unseren Torwartschule-Leiter Phillip Horlebein.

Neu hinzugekommen ist unsere Athletikabteilung, welche mit vier 
Trainern unter der Leitung von Nora Gangel unsere Mannschaften 
auch im athletischen Bereich wöchentlich fördert und weiterbringt. 
So werden die Mannschaften ab der U13 mindestens ein Mal in 
der Woche von unseren Athletiktrainern trainiert. Diese Arbeit trägt 
schon Früchte und wir sind zuversichtlich, dass sich dies in Zukunft 
noch deutlicher auswirkt.

Eine weitere Besonderheit sind die Trainerfortbildungen, welche 
teils per Zoom, aber auch teils auf dem Platz in einem regel-
mäßigen Abstand von vier bis sechs Wochen durchgeführt werden. 
Diese Trainerfortbildungen, geleitet und organisiert von unserem 
Vorstand Fußball Roy Rozenek, werden von unseren Makkabäern 
sehr gut angenommen und bringen Struktur und Anreize. Einige 
Fortbildungen wurden auch von Gastrednern gehalten, sodass 
interessante Einblicke in das Scouting der Frankfurter Eintracht 
oder auch in die Arbeit eines Fußballehrers gewährt werden. 

Die Abteilung, unter der Leitung unseres Vorstand Fußball Roy 
Rozenek, welcher die UEFA A-Lizenz besitzt und trotz seines 

FUSSBALL ABTEILUNGSLEITERBERICHT

STRUKTURIERT, AMBITIONIERT 
UND IMMER FAMILIÄR

jungen Alters sehr viel Erfahrung mitbringt, professionalisiert 
sich immer weiter. Ihn unterstützen neben unserem langjährigen 
Trainer und Jugendleiter Lasse Krakow unsere dualen Studenten 
Malte Radoch und John Schaffner, welche mit sehr viel Enthusiasmus 
und Engagement das operative Geschäft leiten. Euch allen gilt ein 
großes Dankeschön und weiter so, denn wir haben noch einiges 
vor. Ihr dürft gespannt bleiben!

Zu guter Letzt bleibt uns nur noch zu sagen, dass wir einfach nur 
dankbar sind, dass wir so stolz und zuversichtlich in die Zukunft 
blicken dürfen! Makkabi hat weiterhin Großes vor! 

 ROY ROZENEK
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Das erste Mal im Verein spielen, das erste richtige Fußballspiel 
und die ersten Freunde in der Mannschaft! Das alles sind unver-
gessliche Erinnerungen und Erfahrungen, welche die Mädchen und 
Jungs der Mannschaften G4 bis G1 dieses Jahr sammeln dürfen! 
Vier Mannschaften entsprechen über 75 Makkabäern, welche 
Woche für Woche bei Regen oder Sonnenschein trainieren, um die 
Basis für diesen Verein zu bilden - die Jugend ist unsere Zukunft! 

Es freut uns natürlich, dass selbst in Zeiten der Corona-Pandemie, 
wo der Sport mit langen Unterbrechungen zu kämpfen hat und in 
leeren Stadien gespielt wird, so viele Kids vom Fußballfi eber gepackt 
werden. Nach anfänglicher Zurückhaltung vor der neuen Umgebung, 
ist Makkabäern die Begeisterung für den Fußball mittlerweile im 

Gesicht abzulesen und ihr Ehrgeiz in den abschließenden Trainings-
spielen erkennbar - so gehört sich das!

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie die jüngsten Makkabäer 
als bienenartiger Schwarm hinter dem Ball herrennen und voller 
Freude mit teilweise bis zu den Knien reichenden Leibchen über 
die heimische Bertramswiese flitzen. Doch mit Geduld und festen 
Regeln schafften es die Trainer, die Kleinen zum Zuhören zu bringen 
und den schier unstillbaren Durst, die Kugel durch die Gegend zu 
treten, zu stillen. Ein strukturiertes, aber lockeres Training galt es 
zu gestalten. Hierbei versuchen die Trainer der G-Jugenden, schon 
erste Spielideen zu implementieren. Hierzu wird allen voran mann-
schaftsübergreifend das sogenannte Funino genutzt. 

FUSSBALL G-JUGEND

UNSERE KLEINSTEN GANZ GROSS
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Funino ist eine spezielle Spielform im Fußball, die vor allem bei 
den jüngeren Mannschaften immer mehr Anwendung findet und 
zahlreiche Vorteile zum normalen Abschluss- oder Freundschafts-
spiel mit sich bringt. Es spielen auch hier zwei Mannschaften 
gegeneinander, allerdings immer nur im Drei-gegen-Drei–Format, 
sodass jedes einzelne Kind mehr Ballkontakte hat. Somit schreitet 
die fußballerische Entwicklung am schnellsten fort, wenn das jewei-
lige Kind den Ball am Fuß hat und selbst gefordert wird, Lösungen 
zu finden. Des Weiteren ist das Spielfeld bedeutend kleiner und 
es wird auf kleinere Tore gespielt, dafür gibt es insgesamt vier. 
Dadurch gibt es in dem kleineren Feld keine festen Positionen und 
insbesondere fällt so die Position des Torwarts weg. So werden die 
Makkabäer vielseitig ausgebildet und spezialisieren sich so nicht 
zu früh auf eine bestimmte Position. 

Für Kinder in diesem Alter ist es wichtig, nicht zu früh nur an 
eine Sportart herangeführt zu werden. Wir wollen nicht nur den 
Spaß am Fußball, sondern vor allem den Spaß am Sport vermitteln. 
Daher wird versucht, das Training abwechslungsreich und viel-
seitig zu gestalten. Dazu gehören Übungen mit dem Ball am Fuß, in 

der Hand oder Übungen ganz ohne Ball. Dadurch fangen die Kids 
an, ein gewisses Ballgefühl zu entwickeln und sich im Raum zu 
bewegen. Verpackt sind die Übungen meistens in Spielformen, wie 
zum Beispiel Fangen, Wettrennen, Zielschießen und vielem mehr, 
um den Spaß im Training immer aufrecht zu erhalten. Spaß im 
Training ist mit Abstand das Wichtigste!

Auffällig ist, dass die Kinder jeder Mannschaft immer mehr zu 
einer Einheit zusammenwachsen und erkennen, dass sie als Team 
gemeinsam stark sind. Im Training gibt es weniger kleinere Streitig-
keiten und es bilden sich neue Freundschaften auf und neben dem 
Platz. Die Kinder verabreden sich nun immer mehr auch außerhalb 
des Trainings zum Kicken.

Die G1 ist seit dem Sommer 2021 sogar Teil des Spielbetriebs und 
stellt dort eindrucksvoll unter Beweis, dass Makkabi Frankfurt 
auch in den jüngsten Altersklassen sowohl quantitativ als auch 
qualitativ sehr stark aufgestellt ist und somit das wichtige Fundament 
legen kann für die weiteren Jahre. Ein Sieg folgt auf den anderen, 
bravo!
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Zwei Jahre ist es mittlerweile her, dass sich zahlreiche junge und 
fußballbegeisterte Mädchen und Jungs voller Eifer und Vorfreude 
im Hochsommer auf der Bertramswiese versammelten, um ihrer 
Liebe nach diesem Sport nachzugehen. Alle Kids waren natür-
lich nervös und voller Unsicherheit, was sie erwartet. Die Eltern 
fieberten mit ihren Kindern mit und waren mindestens genauso 
aufgeregt. Im Endeffekt siegte allerdings die Lust auf den Sport 
bei den Kids und so fing das erste Training ihrer noch sehr jungen 
Laufbahn an.

Zum Anfang durften alle jungen Makkabäer etwas kicken, Freund-
schaften wurden geschlossen und Max, der damalige Leiter, 
teilte kleine Gruppen zum Trainieren auf. Nach etwa drei Wochen 
war schon klar, wer weitermacht und die Mannschaft hatte sich 
gefunden. Der neue Trainer der Truppe war Patrick, sein Sohn 
spielte auch mit und die ersten Spiele gegen andere Mannschaften 
begannen. 

Doch das ist nun alles Vergangenheit! Seit diesem Tag und den 
darauffolgenden Wochen ist einiges passiert. Beide Spielzeiten 
mussten aufgrund der Corona-Pandemie abgebrochen, neu-
gestartet und wieder abgebrochen werden. Regelmäßiges Mann-
schaftstraining war so leider Fehlanzeige.

Nichtsdestrotz geben unsere Makkabäer keineswegs auf. Die 
jungen Kicker haben ein neues Trainerteam. Das „Namen merken“ 
ist hier leicht für die Jungs und Mädels – Daniel Günther und 
Daniel Vidrascu sind seit Sommer 2021 die neuen Bezugspersonen, 
Trainer und Spaßvögel für die Makkabäer der F4. Beide waren in 
der Jugend selbst aktiv als Fußballer bei Makkabi Frankfurt, Daniel 
G. noch heute als Torwart der zweiten Herrenmannschaft. Auch 
wenn es für sie die erste Aufgabe als Trainer ist, verstehen sie 
deshalb viel von diesem Sport, sind geübt im Umgang mit Kids und 
tragen das Makkabi Logo im Herzen. Sie sind ein großer Gewinn für 
diese Mannschaft und das zeigt sich! 

Auch wenn der Saisonstart eher holprig war, findet die Mannschaft 
immer mehr zusammen. Die Makkabäer erlernen Woche für Woche 
neue „Skills“ und setzen die gewonnenen Fähigkeiten und Erfahrungen 
immer erfolgreicher auch auf dem grünen Rasen an den Samstagen 
im Ligabetrieb um. So durfte die Mannschaft auch schon erste Siege 
einfahren und es zeigt sich, dass das kontinuierliche Training sich 
auszahlt. 

Wir freuen uns auf eine weitere spannende Saison!

Makkabi Chai!

FUSSBALL F4-JUGEND

GEMEINSAM SIND WIR STARK



91



92

Die diesjährige F3-Jugend von Makkabi Frankfurt setzt sich aus 
vielen hochmotivierten und leistungsstarken Fußballern des Jahr-
gangs 2013 zusammen. Das Trainergespann besteht in dieser 
Spielzeit aus Ben Schüler, welcher 2021/2022 ein FSJ bei Makkabi 
absolviert sowie Tommaso Borgioli, welcher ebenso wie Ben selbst 
bei Makkabi in der Jugend aktiv war. Beide Trainer haben dement-
sprechend das „Makkabi-Gen“ in sich und sind wahre Makkabäer! 

Die beiden ambitionierten Trainer stehen zwei Mal in der Woche 
mit der Mannschaft auf dem Platz, sodass eng mit der Mannschaft 
zusammen gearbeitet werden kann, um das bestmögliche Potential 
der Kinder auszuschöpfen. 

Besonders im Vordergrund der Trainingseinheiten stand, neben 
dem Spaß, ein erstes taktisches Verständnis für Räume und Lauf-
wege zu bekommen. Langsam aufbauend konnten sich die Trainer 
einen ersten Eindruck der talentierten Kids verschaffen und sie 
dahingehend fördern. Hierbei sind die spielerischen Fortschritte, 
welche die Jungs machen, Woche für Woche zu erkennen.

Ein großer Dank gilt auch allen Eltern für die zahlreiche Unter-
stützung. Das ganze Team rund um die F3-Jugend hofft auf eine 
weiterhin gute Saison und spannende Spiele! 

Doch wer sind diese Jungs, die den Kern der F3 formen? Es folgt 
eine kurze Vorstellung, bei welcher die ersten positionsspezifi schen 
Stärken herauskristallisiert wurden. In diesem Alter gibt es zwar 

noch keine festen Positionen, aber es gibt dennoch erste Unter-
schiede im Spielstil.

Die speziellste Position, der Torwart! Die beiden Torhüter der F3 
bestechen regelmäßig durch herausragende Flugparaden und 
Reflexe! Komme was wolle, Emilian und Angelo halten den Kasten 
sauber!

In der F3 gilt: An Marcelo, Kristĳ an, Ismail, Leandro und Leonard kommt 
keiner vorbei! Die Jungs räumen in der Defensive alles auf - gewonnene 
Zweikämpfe sind hier keine Seltenheit! Bei solch einer Verteidigung 
müssen sich die Jungs der F3 defi nitiv keine Sorgen machen.

Aufgrund ihrer Fähigkeiten in der Offensive und der Defensive sind 
Ben, Sam und Joshua als Herzstück des Teams im Mittelfeld aktiv. 
Sie sind überall präsent und leiten das Spiel.

Für die Tore und die Vollendungen der Angriffe sind bei der F3 von 
Makkabi Frankfurt aufgrund ihrer eiskalten Abschlüsse Louis und 
Marc zuständig.

Bessere Ballführung als Lionel Messi und bessere Übersteiger 
als einst Ronaldinho! Das ist eventuell eine kleine Übertreibung, 
dennoch dürfen wir die folgenden Dribblingmaschinen und Flügel-
flitzer glücklicherweise als festen Bestandteil unseres Kaders 
begrüßen. Daniel, Omar, Layth und Ron bringen regelmäßig die 
Defensivketten der gegnerischen Mannschaften zum Schwitzen!

FUSSBALL F3-JUGEND

DAS POTENZIAL IST RIESIG
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Die Winterpause der Saison 2020/2021 ähnelte einem langen 
Winterschlaf, wie bekanntermaßen alle Sportsfreunde erfahren 
mussten. Monatelang fehlte allen Sportsfreunden sowohl das 
regelmäßige Training sowie der Spaß in der Mannschaft als auch 
das Kräftemessen mit anderen Teams. Im Frühling ging es dann 
zaghaft wieder los - zunächst mit Einzeltrainings, dann als Training in 
Kleingruppen, allerdings stets im Sparring ohne richtigen Gegner. 
Die Freude über den Neustart war zwar riesig, der Nachholbedarf 
in Sachen Spielpraxis allerdings auch, denn der Wettbewerb belebt 
und fehlte lange. Am Ende dieser ausgefallenen Saison steht 
ein herzlicher Abschied vom und ein großes Dankeschön an das 
G1-Trainerteam Marcel, Senaiy, Ruben und Linus.

Im Juni 2021 wurde die F2-Mannschaft der Saison 2021/2022 
(2014er Jahrgang) aus dem Kern der G1 geformt und vom neuen 
Trainerteam – Kenan Akbas, David Kwarteng und David Valki – 
übernommen. Mit Volldampf wurde direkt die Vorbereitung für die 
kommende Saison angepackt. 
Die Agenda war klar: Jede Woche bis zur Sommerpause zu nutzen, 
um einen starken Mannschaftsgeist zu pflegen und eventuelle 
Rückstände aufzuholen. Die Motivation ist seit dem ersten Training 
jedem Einzelnen im Team ins Gesicht geschrieben und wird auf 
jedem Meter Rasen ausgelebt. 

Es wird Woche für Woche viel Energie investiert in das große Ziel, 
einen klaren und langfristig erfolgreichen Spielstil zu lernen und 
diesen als Team zu verinnerlichen. Raumaufteilung und Positionsspiel 

werden systematisch im Team trainiert, genauso wie Technik und 
Athletik der einzelnen Spieler. Noch vor der Sommerpause konnten 
drei Testspiele bestritten werden gegen Schöneck, Walldorf und 
Seckbach sowie drei weitere direkt nach den hessischen Sommer-
ferien gegen Sachsenhausen, Heddernheim und Riedberg. Äußerst 
wichtig ist hierbei vor allem die Verstärkung des Kaders mit zwei 
Torhütern vor dem Saisonstart.

Die Saison startete im September mit Rückenwind aus starker 
Motivation, viel Spielfreude und gesunden Team-Spirit. Die ersten 
Saisonspiele zeigen, dass das intensive Training Schritt für Schritt 
gute Fortschritte bringt. Die F2 schafft es, auch gegen Gegner teil-
weise höherer Jahrgänge, ihren systematischen Spielaufbau immer 
besser umzusetzen und den Gegner mit guten Spielzügen aus der 
eigenen Abwehr bis zum Torabschluss stark unter Druck zu setzen. 
Dass es dem Gegner bei langen Bällen oder Ballverlusten zu oft zu 
leicht gemacht wurde, wächst sich sicherlich bald aus. Die Spiel-
ergebnisse stehen vorerst nicht im Vordergrund, gehen aber in die 
richtige Richtung. Mit Amin, Henri, Jamal, Lennart, Marko, Max, 
Mert, Nathan, Neven, Tim, Timo, Valentin R., Yaman, Yannis, auf 
dem Feld sowie Theo und Valentin S. im Tor haben Kenan, David 
K. und David V. einen ausgewogenen Kader und Spieler mit ganz 
unterschiedlichen Profilen und Stärken zur Verfügung. 

Die gesamte Mannschaft geht mit starken Waden, voller Vorfreude 
und großer Zuversicht in die nächsten Spiele und den Rest der 
Saison!

FUSSBALL F2-JUGEND

JETZT GEHT’S LOS
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Auch in dieser Mannschaft prägte die Corona-Pandemie die Saison 
2020/21 in einer Art und Weise, wie es wahrscheinlich keiner bis 
dato erlebt hatte. Denn wie soll ein Mannschaftssport mit Kontakt-
beschränkung ausgeübt werden?

Trotz aller Bemühungen von Eltern, Trainern und Verein: Für die 
meisten Kinder war es ein wirklich herausforderndes Jahr. Denn 
was in ganz besonderer Weise fehlte, war das Miteinander-Spielen. 
Nicht nur im Wettkampf, sondern einfach der Kontakt mit den 
anderen: in der Mannschaft, in der Gemeinschaft – alles was den 
Fußball eben ausmacht. Die physische Verbindung und der Spaß 
beim miteinander kabbeln, kämpfen und spielen kann durch nichts 
ersetzt werden. Das wurde bei den ersten Trainingseinheiten nach 
der Corona Pause besonders deutlich: Einmal losgelassen, mussten 
sich die Jungs, einem Rudel junger Hunde gleich, erstmal richtig 
austoben. Die Hoffnung besteht, dass die Kinder diese eineinhalb 
stark eingeschränkten Jahre wieder aufholen können. Emotional, 
geistig, körperlich und natürlich auch was ihr fußballerisches 
Können, ihren Teamgeist und ihre Wettkampfstärke angeht.

Aller Widrigkeiten und Einschränkungen zum Trotz haben die Trainer 
der F1, Noel und Konrad, weiterhin vollen Einsatz gezeigt. Es gab 
Video-Hausaufgaben, kleine Challenges und andere Anregungen von 
den großen Jungs. Für das herausragende Engagement von Noel 
und Konrad samstags morgens im Winter bei Wind und Wetter halb-
stündige Einzeltrainings für jedes Mannschaftsmitglied abzuhalten, 
bedanken sich Kinder und Eltern der F1 an dieser Stelle ganz besonders. 
Für viele Jungs war es das Highlight der Woche, welche von Home-
Schooling und generellem zu-Hause-Hocken geprägt war. Die beiden 
Trainer sind als Vertrauens- und Autoritätspersonen voll akzeptiert 
und die Kids freuen sich jedes Mal aufs Training.

Nach den Sommerferien ging dann der normale Spiel- und Trainings-
betrieb wieder so richtig los.  Auch wenn die ersten Spiele leider 
verloren gingen, wurde schnell deutlich, dass es immer noch 
einen sehr guten Zusammenhalt unter den Achtjährigen gibt. So 
konnten Kampfgeist und Spielstärke neu entzündet werden mit 
dem Ergebnis, dass unsere Jungs bei den letzten Begegnungen als 
Sieger vom Platz gehen konnten.

Im Oktober stand das erste große überregionale Turnier, der U9 
Hyundai Cup, in Frankfurt an:  Die Kinder haben sich wochenlang 
auf dieses Event gefreut und hoffen, auch in Zukunft gegen andere 
namhafte Gegner spielen zu können. Auch die Übernachtungskinder 
aus Leverkusen und viele neue Begegnungen waren ein absolutes 
Highlight. Gerade dieses Stück Normalität wurde durch die Corona-
Pandemie mehr zu schätzen gelernt.  

Ein besonderes Ereignis war das Saisonabschlusspicknick mit 
anschließendem Spiel vor den Sommerferien: Die Paarung hieß: 
„Papas“ gegen „Kinder & Trainer“. Noch konnten die Väter 
mithalten, aber es wurde auch klar, dass dies nicht mehr lange 
der Fall sein wird. Es zeigte sich schlummerndes Talent bei den 
Vätern, herausragende Spielerqualitäten bei den Trainern und viel 
Freude sowie Einsatz bei den Jungs. Ein wunderbarer Nachmittag 
auf der Berte bei strahlendem Sonnenschein. Ein riesen Spaß für 
Groß und Klein - und natürlich, was das Picknick und die Organi-
sation angehen, wie immer top vorbereitet von den Mamas.

Der Teamgeist der F1 ist spürbar und sehr lebendig - dies gilt 
sowohl für die Spieler, aber auch besonders für Eltern und Trainer. 
Zusammen ist die Mannschaft eine gute Crew und hat viel Spaß 
miteinander - sowohl auf als auch neben dem Platz.

FUSSBALL F1-JUGEND

DIE JUNGEN WILDEN
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Die diesjährige E4-Jugend von Makkabi Frankfurt setzt sich aus vielen 
hochmotivierten und leistungsstarken Fußballern des Jahrgangs 2012 
zusammen. Eric Samuel sowie Daniel Vidrascu, der aktuell ein duales 
Studium bei Makkabi absolviert, bilden das Trainergespann. Beide 
arbeiten zwei Mal in der Woche eng mit der Mannschaft zusammen, 
um das bestmögliche Potential der Kinder auszuschöpfen.

Da sich ein Großteil der Mannschaft schon aus vorhergegangenen 
Makkabi-Mannschaften kennt, musste in der Vorbereitung nicht viel 
auf Teambuilding-Maßnahmen eingegangen werden, da die Jungs, 
genauso wie die Trainer, auf und abseits des Platzes bereits super 
harmonierten. Besonders im Vordergrund der Trainingseinheiten 
stand, neben dem Spaß, ein erstes taktisches Verständnis für Räume 
und Laufwege zu bekommen. Langsam aufbauend konnten sich die 
Trainer einen ersten Eindruck der talentierten Kids verschaffen und 
sie dahingehend fördern. Hierbei sind die spielerischen Fortschritte, 
die die Jungs machen, Woche für Woche zu erkennen.

Ich spiele überall! In diesem Alter ist es eher kontraproduktiv für 
die fußballerische Entwicklung, die Jungs auf festen, immer gleichen 
Positionen spielen zu lassen. Insbesondere in der E-Jugend kristal-
lisieren sich aber natürlich erste Talente und Stärken im Spiel des 
Einzelnen heraus. So werden wir im Verlaufe des Textes einfach die 
Jungs zusammen mit ihren fußballerischen Merkmalen nennen und 
sie grob ihren Positionen zuordnen. Hier gilt natürlich, dass die Jungs 
vielseitig zum Einsatz kommen und es ist gut möglich, dass schon zur 
Veröffentlichung des Berichts der Torjäger Nummer Eins zum Abwehr-
chef oder der Außenspieler zum Stoßstürmer geworden ist. In der E4 
von Makkabi muss ein Spieler eben alles im Repertoire haben! 

Jonathan und Carlo spielen meist im Tor, besitzen aber beide eine 
gute Technik und sind auch im Feld einsetzbar.

Laurenz stellt hingegen ebenso wie Jona und Luis seine Qualitäten 
häufig in der Defensive unter Beweis. Gewonnene Zweikämpfe sind 
hier keine Seltenheit!

Aufgrund ihrer Fähigkeiten in der Offensive und der Defensive sind 
Nico und Theodore als Herzstück des Teams im Mittelfeld aktiv. Sie 
sind überall präsent und leiten das Spiel.

Für die Tore und die Vollendungen der Angriffe sind bei der E4 
von Makkabi Frankfurt aufgrund ihrer eiskalten Abschlüsse Julius, 
Jonas und Niklas zuständig. Pass, Schuss, Tor – so geht das bei 
Makkabi!

Noch keine feste Position haben Mats und Ekin bei uns. Unsere 
Neuzugänge, welche erst im Jahr 2021 zum Team dazugestoßen 
sind, zeigen in allen fußballerischen Aspekten hervorragende 
Qualitäten und sind unsere neuesten Geheimwaffen! Auch Kenai, 
Simeon, Loris und Quinten sind variabel einsetzbar und erlernen 
Woche für Woche neue Fähigkeiten und Tricks, mit welchen sie auf 
jeder Position auf dem Platz glänzen können.

Ein großer Dank auch an alle Eltern für die zahlreiche Unter-
stützung! Das ganze Team rund um die E4-Jugend hofft auf eine 
weiterhin gute Saison und spannende Spiele! 

Makkabi Chai!

FUSSBALL E4-JUGEND

SCHRITT FÜR SCHRITT
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Zum Trainingsauftakt zur Saison 2021/22 der E3 am 31.08.2021 
versammelten sich die Trainer und Betreuer Constantin, Milo, 
Roman und Stefan sowie 27 Makkabäer und deren Eltern auf der 
Bertramswiese - immer noch unter Corona-Schutzbedingungen, 
doch viel unbeschwerter als in den vorausgegangenen 18 Monaten. 
Riesengroß war die Freude über das Wiedersehen nach den 
Sommerferien. Mit gemischten Gefühlen und kindlicher Neugier 
stellten sich auch die neun Neuzugänge vor und zeigten bereits bei 
den ersten Übungen, was sie mit dem Ball anstellen können. Hoch 
motiviert, konzentriert und voller Hingabe und Freude trainierten 
alle Mädchen und Jungs Pass- und Zusammenspiel, Dribblings, 
Eins-gegen-Eins-Situationen und natürlich Torschüsse.

Spiele, Spaß, Üben, aber auch Ernsthaftigkeit, Konzentration und 
Miteinander standen im Mittelpunkt vieler Trainingseinheiten, die 
noch folgen sollten. Auch das Erlernen von Fußballregeln oder die 
Bedeutung einer ausgewogenen Ernährung standen und stehen 
auf dem Trainingsplan. So übten die Makkabäer an einigen Samstag-
vormittagen beispielsweise wie richtig eingeworfen wird, was Foul-
spiel, Fairplay und die Rückpassregel sind, aber auch, warum ein 
gutes Frühstück so wichtig ist.

Nach einigen Wochen des regelmäßigen Trainings waren nicht 
zuletzt viele Makkabäer überrascht, welche Fortschritte sie im 
Umgang mit dem Ball gemacht haben. Noch besser: Ausgestattet 
mit neuen Trikots konnte sich die gesamte Mannschaft über sport-
liche Erfolge freuen: Vier klare Siege, eine Niederlage und der 
erfreuliche Abschluss als Tabellenzweiter der Gruppe markierten 
den Ablauf der Qualifikationsrunde. Im ersten Spiel der Ligarunde in 
Gruppe 4 der E-Jugend-Kreisklasse gab es ein 4:4 Unentschieden. 
Erfreulich ist auch, dass viele der Mädchen und Jungs zusätzliche 
Spielpraxis bei ihren Einsätzen in den Mannschaften der E4 und der 
D4 von Makkabi Frankfurt sammeln können. Auch dass bei einem 
D-Jugend-Spiel eine gute Ausdauer und genügend Power benötigt 
werden, um gegen zum Teil deutlich ältere und körperlich stärkere 
Spieler bestehen zu können, wurde dadurch deutlich.

Die Vorfreude auf die kommenden Wochen und Monate der Saison 
2021/22 ist riesig. Davon ausgehend, dass die Hin- und Rückrunde 
der Liga zu Ende gespielt und auch an zahlreichen Hallen- und 
Freiluftturnieren teilgenommen werden kann, wird die E3 von 
Makkabi Frankfurt weiterhin zusammenkommen, trainieren und 
spielen, so dass das gesamte Team weiter zu einer Mannschaft 
zusammenwächst, das fußballerische Können verbessert wird und 
im fußballerischen Kräftemessen mit anderen Mannschaften gut 
mitgehalten werden kann.

Die Mannschaft besteht aus insgesamt 29 Makkabäern. Die Mann-
schaft, das Team: Aaliyah, zuverlässige und furchtlose Abwehr-
spielerin, Augustin, der weiß, wo der Ball im nächsten Moment 
landet, Ben Tobi, Überraschungspassgeber, Charis, ein Marathon-
läufer und Torjäger, Dan-David, ein Fußballartist und Torjäger 
David S., durch und durch ein Mannschaftsspieler, Ely, beharr-
lich, mutig und fair im Eins-gegen-Eins, Emil, ebenfalls durch und 
durch ein Mannschaftsspieler, Ezekiel, leidenschaftlicher Mann-
schaftsspieler mit einem mitreißenden Torjubel, Finn, Spielmacher, 
Tempomacher, Torjäger, Torwart und einfach vielseitig, Franz, der 
keinen Zweikampf fürchtet, Hiyab, der Freistoßschütze, Johan, 
Abwehrchef, Aufbauspieler, Spielmacher und Torjäger, Konstantin, 
mit Drang zum gegnerischen Tor und verborgenem Torwarttalent. 

Außerdem Leonardo, beidfüßig und vielseitig einsetzbar, Liam, 
vorbildlicher und unermüdlicher Spielantreiber und Macher, Lias, 
antrittsschneller Torjäger, Manuel, zaubert den Ball ins gegnerische 
Tor, Marc, zehn von seinen zehn Pässen kommen beim Mitspieler 
an, Mohammed, mit starkem Durchhaltevermögen, Nick, vielseitig 
und überzeugend als Torjäger und Torwart, Noel, ein leidenschaft-
licher Mannschaftsspieler, Oscar, Flügelflitzer und Torjäger, Otis, 
laufstark, furchtlos im Eins-gegen-Eins und auf Torjagd, Otto, ohne 
Furcht vor Ball und Gegner, Pars, scheut auch keinen Zweikampf, 
Rafael, ein verborgener Freistoßspezialist, Ronald, stellt schnell 
und zuverlässig fast jeden Gegner und sichert den Ball, Stan, über-
raschend und überzeugend als Torjäger.

FUSSBALL E3-JUGEND

ZUSAMMEN ZUM ERFOLG
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Nach dem „Restart“ aus dem Corona-Lockdown konnten es die 
Spieler des 2012er Jahrgangs kaum erwarten wieder auf dem Platz 
zu stehen. Die vergangenen zwei F-Jugend-Jahre sind praktisch an den 
Kids vorbeigefl ogen. Im Fokus stehen weniger die Ergebnisse, sondern 
eher die spielerische Entwicklung und Vorbereitung auf die nächste 
E1-Jugend-Saison. So hatte die Mannschaft Anfang September ein 
Saisonvorbereitungs-Trainingslager in Grünberg abgehalten. Ein 
Wochenende mit intensiven Trainingseinheiten, taktischen Sessions 
sowie Teambuildingmaßnahmen. Dieses Wochenende hat die Mann-
schaft rund um Spieler, Trainer und Eltern noch enger zusammen-
geschweißt. An der Seitenlinie dürfen wir seit dem Sommer Danijel 
begrüßen. Der erfahrene Jugendtrainer bringt enormes fußballeri-
sches Know-how mit und hievt die (mittlerweile drei) Trainingsein-
heiten auf ein höheres und professionelleres Niveau. Ihm zur Seite 
stehen weiterhin unsere beiden Makkabi-Eigengewächse Rubén 
und Alessio, zu denen die Spieler stets hinaufschauen. 

Hinten im Kasten steht nach wie vor der präsenzstarke Lennart. 
„Lenny“ ist zudem auf der Linie und bei hohen Bällen kaum zu 
überwinden. Unser Neuzugang und gleichzeitig jahrgangsjüngere, 
reflexstarke Keeper Inan brilliert zudem durch seine spielauf-
bauende Rolle als Libero. Vor ihm spielt Linksfuß Gil, der auch in 
brenzligen Situationen stets die Übersicht behält und als defen-
siver Spieler regelmäßig einnetzt. Unsere zweite Absicherung bildet 
der zweikampfstarke Bennet. Bei seinen dynamischen Vorstößen 
kommen die gegnerischen Stürmer oft nicht hinterher. Mit Oscar 
haben wir hinten unseren Ruhepol, der auch in Bedrängnis nie das 
Auge zum Mitspieler verliert. Der kürzlich zur Mannschaft hinzu 
gestoßene Louis erweist sich als zuverlässiger Verteidiger mit viel 
Ruhe und Übersicht beim Spielaufbau. Diese genauen Bälle landen 

bei unserer Außenbahn-Zaubermaus Thiago, der auch in scheinbar 
aussichtslosen Situationen dem Gegner nie das Feld überlässt. 
Unsere Schaltzentralen bilden der technisch versierte Berk, der 
seit dieser Saison von der Mannschaft zum Kapitän gewählt wurde 
sowie unser Dribbelkönig und beidfüßige Neuzugang Luka A.!

Auf der linken Außenbahn, egal ob defensiv oder offensiv, ist der 
flinke und großgewachsene Nyam zu finden. Unsere Zweikampf-
maschine heißt Adam. Er scheut sich sowohl im Training als auch 
im Spiel vor keinem Duell um den Ball. Der offensive und laufstarke 
Liav befindet sich schon im siebten Makkabi-Jahr, sein Torrie-
cher im Strafraum des Gegners ist bemerkenswert. An vorderster 
Front ist meistens Luca R. unterwegs. Der variable Offensivspieler 
scheut sich nie vor einem Eins-gegen-Eins Duell mit dem Gegner. 
Ihm zur Seite steht der wuchtige Taylan, der bei freier Schussbahn 
dem gegnerischen Torhüter kaum eine Chance lässt.

Ein großes Dankeschön gebührt auch unseren Spielereltern, welche 
bei Wind und Wetter lautstark und emotional an der Seitenlinie 
anfeuern. Diesen Zuspruch hatten unsere blau-weißen Kämpfer 
gerade zu Saisonbeginn nötig. In der zugewiesenen Qualifi kations-
runde traf man auf durchweg jahrgangsältere Gegner. Gegen diese 
Mannschaften hatten die Jungs zwar spielerisch mehr als nur gut 
mitgehalten, jedoch oftmals die körperliche Unterlegenheit zu 
spüren bekommen.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die Jungs in den 
wenigen Monaten nach der Corona-Pause eine sehr gute Entwicklung 
genommen haben. Individuell und als Team macht sich der Trainings-
fl eiß bemerkbar. 

FUSSBALL E2-JUGEND

TRAININGSFLEISS UND TEAMSPIRIT TRAGEN FRÜCHTE
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Mit Kontinuität zum großen Erfolg! Während bei anderen leistungs-
orientierten Mannschaften, mit denen sich die Jungkicker Woche 
für Woche messen, Jahr für Jahr ein großer Mannschaftsumbruch 
durchgeführt wird und eine große Fluktuation im Kader herrscht, 
ist bei der E1 von Makkabi Frankfurt das genaue Gegenteil der 
Fall. Lediglich zwei Neuzugänge hat die Mannschaft zu verbuchen, 
allerdings kam einer davon aus der letztjährigen F1 von Makkabi 
und stößt somit auch als langjähriger Makkabäer und bekanntes 
Gesicht zum Team hinzu. Besonders: sechs der insgesamt elf 
Spieler, welche Teil des Kaders sind, spielen schon seit der 
G-Jugend bei Makkabi Frankfurt.

Familiär und dennoch erfolgreich! Trotz dieser außergewöhnlich 
positiven Tatsache verfolgt das Trainerteam rund um John, Malte 
und David Liebensohn, welcher zur neuen Saison das Trainertrio 
komplettierte und mittlerweile nicht mehr wegzudenken ist, einen 
außergewöhnlichen Ansatz. Ballbesitzorientierter Fußball ist zwar 
schon selten in der Jugend, aber die Art und Weise, auf welche die 
E1 von Makkabi diesen praktiziert, ist in diesem Alter einzigartig. 
Aufgrund der zahlreichen Ballbesitzspiele, Technikübungen und 
Spiele auf engstem Raum, welche in den letzten beiden Jahren von 
John, Malte und nun auch David im Training implementiert wurden, 
läuft der Ball mittlerweile immer besser! 80 Prozent Ballbesitz, 
komplette Spielbeherrschung und ein klares Chancenplus sind 
auch gegen namhafte Gegner keine Seltenheit – Ball lang schlagen 
natürlich verboten!

Sieg nach Sieg! So wurde vor allem gegen Ende der Vorbereitung 
der attraktive Offensivfußball, welchen die Jungs mittlerweile mehr 

als nur verinnerlicht haben, auch in siegreiche Partien umgemünzt, 
auch wenn dies nicht das Hauptziel der Trainer ist - Ausbildung 
vor Ergebnis! Dennoch: 7:1 gegen den SV Blau-Gelb Frankfurt, 4:2 
gegen den Karbener SV, 3:0 gegen KV Mühlheim, 6:2 gegen den FC 
Gießen und 5:2 gegen den 1. FC TSG Königstein liest sich sehr gut. 
Der Fairness halber muss auch eine deutliche Niederlage gegen 
die Spvgg. Oberrad erwähnt werden, welche allerdings im Ergebnis 
definitiv zu hoch ausfiel.

39 geschossene Tore und ein Gegentor stehen am Ende der 
E-Jugend Qualifikationsrunde zu Buche. Mit diesem grandiosen 
Torverhältnis schafften die Jungs es, sich souverän für die Kreis-
liga, der besten Liga in dieser Altersklasse, zu qualifizieren. Dort 
trifft die Mannschaft auf die besten Teams aus Frankfurt – alle 
Fußballfans dürfen gespannt bleiben!

Besonderes Highlight! Mitte Oktober folgte die Mannschaft einer 
Einladung aus Bingen zu einem hochkarätig besetzten Turnier in die 
Stadt am Rhein. Dort wartete in der Gruppe niemand geringeres als 
unter anderem die Eintracht aus Frankfurt, der 1. FSV Mainz 05 sowie 
der SV Sandhausen. Nach zwar verdienten, aber dennoch unglück-
lichen Niederlagen gegen die gleichaltrigen Jugendmannschaften 
der beiden Bundesligavereine, schlugen die Jungs verdient den SV 
Sandhausen und FSV Waiblingen, womit sie es schafften, sich als 
Gruppendritter für die Endrunde zu qualifizieren. Dass dort dann 
Schluss war, ist natürlich schade, aber nur ein kleiner Schönheits-
fehler eines überwältigenden Erlebnisses.

Ein Team, ein Ziel!

FUSSBALL E1-JUGEND

AUFSTIEG IN NEUE SPHÄREN
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Fußballspielen in der Freizeit – ohne Druck, ohne Wettkampf, nur zum 
Spaß, das entspricht der Makkabi KEF Gruppe. Makkabi Frankfurt ist ein 
Sportverein, welcher es sich als Aufgabe gemacht hat, Menschen 
unterschiedlichster Religionen zu verbinden und allerlei Kulturen 
zusammenzubringen. Jedoch ist es dem Verein von großer Bedeu-
tung, die jüdischen Wurzeln zu stärken, aufrechtzuerhalten und 
keinesfalls zu vernachlässigen. 

Im Anschluss an die Sommerferien 2021 und damit nach einem, 
aufgrund von der Corona-Pandemie und den dadurch entstandenen 
Unterbrechungen, schwierigen halben Jahr hat Ben Schüler die 
KEF-Mannschaft übernommen. Ben spielt selbst seit über zehn 
Jahren bei Makkabi, mittlerweile in der zweiten Herrenmannschaft 
und versteht sich außerordentlich gut mit den teilnehmenden 
Makkabäern. Der ausschlaggebende Grund hierfür ist vermutlich 
die Einbindung der Teilnehmenden in das Training. Der Austausch 
zwischen den Makkabäern und dem Trainer funktioniert hervor-
ragend, was das Erfolgsrezept für viel Spaß ist.

Das Ziel ist es, ohne Leistungsdruck die Mädchen und Jungs 
menschlich und fußballerisch weiterzubringen. Die Trainer 

verwenden Übungen, bei welchen sich die Ballkontrolle und das 
Ballgefühl sowie viele weitere fußballerische Fähigkeiten unter 
Vorbehalt von Spaß enorm verbessern. Hierbei wird beispielsweise 
eine Übung, bei der alle Makkabäer sich in einem abgesteckten 
Feld befinden und alle einen Ball am Fuß haben, genutzt. Die 
Aufgabe besteht dann darin, den anderen den Ball wegzuschießen und 
seinen eigenen Ball zu behalten. Abgesehen von den fußballerischen 
Fortschritten fällt auf, dass die Jungs und Mädels großen Spaß 
daran haben, wenn die beiden Trainer bei allen Übungen mitmachen. 
Der Vorteil hierbei ist, dass die Teilnehmenden sehen, wie es richtig 
funktioniert und besonders motiviert sind. 

Selbstverständlich werden alle jüdischen Feiertage eingehalten, 
weshalb das Training unter solchen Umständen abgesagt wird. 
Auch an einem regulären Spielbetrieb nehmen die Makkabäer 
aufgrund des Shabbats nicht teil. Nichtsdestotrotz handelt es sich 
hierbei um eine Gruppe motivierter Kinder und Jugendliche, die 
einfach jedem, der Teil davon ist, Spaß macht! Es macht einen 
einfach unglaublich stolz, zu sehen, wie die Kids sich auch ohne 
Leistungsdruck weiterentwickeln. Makkabi hofft auf weiteren 
Zuwachs in der KEF-Gruppe.

FUSSBALL KEF

MAKKABI DURCH UND DURCH
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Mit einer perfekten Mischung aus neuen und erfahrenen Spielern 
will die D3 dieses Jahr wieder gemeinsam auf dem Platz stehen 
und Spaß haben. Die Ziele des neuen, motivierten Trainers Julian 
Lehmann sind klar: Durch Spaß am Fußball alle Jungs weiter-
entwickeln und Stück für Stück Erfolge feiern!

Für die Kinder war es zu Beginn eine große Umstellung: Neuer Trainer 
und weiterhin beeinträchtigter Trainingsablauf durch die Corona-
Pandemie. Doch in der Vorbereitung wuchs das Team zusammen und 
steigerte sich von Training zu Training. Ein wichtiges Anliegen des 
Trainers ist dabei, dass alle Spieler regelmäßig Spielpraxis sammeln 
können. Obwohl es anfangs der Saison noch Niederlagen gab, wurde 
das Team immer besser und spielte sich langsam ein. Auch die 
Philosophie des jungen Trainers, als Gruppe durch harte Teamarbeit 
den Gegner zu schlagen, wurde immer besser angenommen und auf 
dem Platz umgesetzt. Doch auch spielerisch wollte das Team neue 
Maßstäbe setzen und wird daher im Training auch durch schwierigere 
Übungen gefordert. Insgesamt besteht die Mannschaft aus einem 
großen Kader, wodurch die Arbeit auf dem Platz natürlich noch ein 
Stück spannender gemacht wird. 

Doch gerade die große Anzahl an unterschiedlichen Spielern sorgt 
für ein weiteres Merkmal dieser großartigen Truppe: Toleranz und 
Vielfalt spielt in diesem Verein eine große Rolle, so war es auch 
selbstverständlich, dass die D3 mit einer regenbogenfarbigen 
Kapitänsbinde in der neuen Saison auflaufen wird. Doch wer sind 
die jungen Wilden, welche die D3 von Makkabi Frankfurt dieses 
Jahr so besonders machen:

Im Tor steht Ilai, der diese Saison seine ersten Ligaspiel bestritten hat 
und jetzt schon als absoluter Leistungsträger mit auf dem Platz steht. 

Der Kader besteht aus verschiedenen Charakteren und das zeigt 
sich auch in der Abwehr! Louis ist das Laufwunder der Mannschaft, 
Max und Luca hingegen agieren als spielstarke Innenverteidiger. 
Zusammen mit Raphael, der eine punktgenaue Flanke nach der 
anderen schlägt, geben sie zusammen immer alles, um die Gegner 
vom Tor fernzuhalten. 

Im Mittelfeld hat die Mannschaft sehr spielstarke Spieler: Emil, 
Rosario, Constantin, Atay und Tom besitzen alle defensive Qualitäten, 
aber sind auch spielstark, setzen stetig großartige Akzente in 
der Offensive und sorgen dafür, dass das Spiel läuft. Sowohl die 
Abwehr als auch der Sturm sind dankbar für ihre Arbeit im letzten 
Drittel! 

Mit Tarik, Elias, Noam, Kbur, Paolo und dem Mannschaftskapitän 
Lion ist die Mannschaft zweifelsfrei im Besitz eines erstklassigen 
Sturms, welcher die Mannschaft zu den Erfolgen schießt. 

Alles in allem ein sehr spannendes Team, welches an verschie-
denen Stellen Stärken und Schwächen hat, aber besonders mit 
ihrer großartigen Menschlichkeit gewinnt! Mit Spaß zum Erfolg - 
unbestritten das Motto dieser Mannschaft!

Auch die D4 von Makkabi Frankfurt hat ein spannendes Jahr hinter 
sich. Aufgrund der Corona-Pandemie haben sich leider zahlreiche 
Jungs abgemeldet und die Mannschaft startete stark dezimiert 
in die Saison. Dank des Engagements des Trainers Ben Schüler 
und des D3-Trainers Julian Lehmann schafft es die D4 dennoch, 
in Zusammenarbeit mit der D3, ein gutes, regelmäßiges Training 
stattfinden zu lassen. Auch die ersten Saisonsiege wurden ein-
gefahren und zeigt: Makkabi ist eine große Familie! 

FUSSBALL D4 & D3-JUGEND

EIN TEAM
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Einige Änderungen standen für die Leistungsmannschaft des 2010er 
Jahrgangs bei Makkabi Frankfurt zur neuen Saison an. Die Mann-
schaft wurde zum einen von dem erfahrenen Trainerteam Danĳ el 
Pajic und Dario Baldi übernommen, zum anderen mussten sich die 
Spieler schnellstmöglich an das Spiel auf dem 9er Feld gewöhnen. 

Die letzte Saison war durch die diversen Beschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie sicherlich eine ganz besondere für unsere 
Jungs, da ein geregeltes Mannschaftstraining nur bedingt möglich 
war und der Ligaspielbetrieb nach der Qualifi kationsrunde im Herbst 
frühzeitig eingestellt wurde. Allerdings haben sich alle Spieler sehr 
diszipliniert durch individuelle Trainingseinheiten fi t gehalten und 
konnten zudem gezielt an ihrer fußballerischen Technik arbeiten. 

Die diesjährige D2-Jugend startete mit einem schmalen Kader in 
die Saison und besteht aktuell aus 14 Spielern: Justus und Enzo 
bilden unser starkes Torwart-Gespann. Für die 3er-Abwehrkette 
gibt es mehrere Varianten, welche Keyan, Dorian, Luca, Philipp 
und Carl Gustav bilden. Die zentralen offensiven und defensiven 
Mittelfeldpositionen werden in der Regel von Leo, Samet oder Edin 
besetzt. Für das Sturmzentrum und die offensiven Außenbahnen 
stehen Leon, Patrick, John und Corvin zur Verfügung. Allerdings 
verstehen es die Trainer, unsere Jungs auch auf anderen Positionen 
einzusetzen oder die taktische Aufstellung von Spiel zu Spiel 
zu variieren. Somit wird den Spielern die Möglichkeit gegeben, 
auf verschiedenen Positionen Erfahrungen zu sammeln und sich 
weiterzuentwickeln. 

Die Mannschaft ging hoch motoviert und gut vorbereitet in die 
Saisonvorbereitung nach den Sommerferien, wobei die Trainer 
neben der weiteren Verbesserung der technischen und athletischen 
Fähigkeiten insbesondere im taktischen Bereich viel mit unseren 
Jungs arbeiteten, um die Umstellung auf das neue Feld zu meistern. 

Um dies schnellstmöglich zu erreichen, trainiert die Mannschaft 
weiterhin dreimal wöchentlich und arbeitet hart in den einzelnen 
Einheiten, welche die Trainer mit verschiedenen Schwerpunkten 
durchführen. 

Da dieses Jahr keine Turniere als Teil der Saisonvorbereitung 
gespielt werden durften, haben die Trainer eine Reihe von Test-
spielen gegen starke Gegner wie TuS Hornau, Germania Weilbach 
und Eintracht Oberursel vereinbart, gegen die gute Ergebnisse 
erzielt wurden. Die Mannschaft war also für den Saisonstart 
gewappnet. 

Der Start in die Kreisliga A, in welche Makkabi als jüngerer 
Jahrgang gegen körperlich starke Gegner antreten muss, verlief 
mit zwei Siegen gegen SC Blau-Weiss Frankfurt und den SV 07 
Heddernheim planmäßig. An diese Ergebnisse konnte die Mann-
schaft in der Folge leider nicht anknüpfen und die Jungs mussten 
daher zwei Niederlagen gegen die SG Bornheim und SG Riederwald 
hinnehmen, obwohl die Makkabäer teilweise sehr ansehnlichen 
Fußball gespielt haben. 

Ein erstes Etappenziel wäre das Erreichen einer der ersten drei 
Plätze in der Kreisliga A bis zur Winterpause, was bedeuten würde, 
dass die Jungs sich nach der Winterpause in der Meisterschafts-
runde wiederfinden würde. Bis dahin ist es noch ein langer Weg, 
aber Mannschaft und Trainer glauben an das Ziel und arbeiten hart 
an der Erreichung des gesetzten Ziels. 

Hierzu bestreitet das Team neben dem Ligabetrieb zusätzlich hoch-
karätige Freundschaftsspiele wie beispielsweise gegen den 1. FC 
1906 Erlensee, Hessen Dreieich oder die Spvgg. Oberrad. Insbeson-
dere gegen andere 2010er Mannschaften ist unser Team absolut 
wettbewerbsfähig und erzielt starke Resultate.

FUSSBALL D2-JUGEND

AUS SIEBEN MACH NEUN 
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Nach dem vorzeitigen Ende der vergangenen Saison war die Freude 
groß, endlich wieder auf dem Fußballplatz stehen zu dürfen und 
sich mit anderen Mannschaften zu messen. Allen voran gilt ein 
großer Dank an das fantastische Trainerteam mit Nora Gangel 
und Kenan Akbas, die von Lennart Schickling unterstützt wurden. 
Daneben förderte und forderte Daniel Günther unsere Torhüter.

Seit diesem Sommer wird die Mannschaft von Nora Gangel und 
Mohamed El Allaoui nicht nur trainiert, sondern vor allem auch auf 
sozialer und persönlicher Ebene weiterentwickelt. Die Stimmung 
ist großartig. Beiden gilt die höchste Wertschätzung des gesamten 
Teams für die Hingabe und Leidenschaft, nicht nur während der 
Trainingseinheiten (drei Mal zwei Stunden pro Woche) und den 
Punktspielen, sondern auch darüber hinaus für die zahlreichen 
zusätzlichen Stunden mit der Mannschaft bei Testspielen, Taktik-
einheiten und persönlichen Entwicklungsgesprächen. 

Die kommende Saison in der Gruppenliga ist sehr anspruchsvoll mit 
renommierten Gegnern, aber die harte Arbeit in der Vorbereitung hat 
sich bisher ausgezahlt. Mit einem torlosen Unentschieden gegen 
Kickers Offenbach U13 startete die Punktrunde. Mit drei Siegen 
(u.a. FC Bayern Alzenau) und zwei Unentschieden ist die Mann-
schaft ungeschlagen gestartet und kann zudem die wenigsten 
Gegentore in der Gruppenliga vorweisen. 

Mannschaftsvorstellung:
Ali – Unser „Champion“, mit ruhiger Hand und schnellen Reaktionen 
sorgt er für Sicherheit im Tor!
Agit – Neuzugang von der Sportvereinigung Kickers 1916 e.V., 
besticht nicht nur durch seine physische Präsenz!
Atowin – elegant, schnell und vor allem cool! 

Ben und Elias – Neuzugänge im Doppelpack von der Spvgg. 05 
Oberrad, bringen mit Ihrer Dynamik und körperlichen Präsenz 
Stabilität in die Mannschaft!
Carlos – beackert die linke Seite wie kein anderer, kann aber nicht 
nur Abwehr, sondern auch Tore schießen!
Caspar – Vollblutspieler mit enormer Durchsetzungskraft. Jagt 
jedem Ball hinterher!
Elijah – endlich wieder zurück zu Hause, nach einigen Jahren FSV 
Frankfurt!
Ferdi – „Schlag den Ball lang“ und den hat Ferdi, sicher! Enorm 
schnell und torgefährlich!
Keanu – kreativer Außenspieler, stark im Abschluss und immer gut 
gelaunt!
Lenn – Neuzugang von der SG Harheim bringt Schnelligkeit in den 
Angriff!
Lenny – Neuzugang von SV Sachsenhausen, vielseitig einsetzbar 
und mit der nötigen Ruhe am Ball!
Marlon – Mannschaftskapitän, Antreiber und zweifellos eine absolute 
Zweikampfmaschine!
Moses – nicht nur lange Haare, sondern auch Arme und Beine! Top 
Schlussmann mit großen fußballerischen Fähigkeiten! 
Nicolas – glänzt mit Spielintelligenz, enormen Ballgefühl und 
Kreativität!
Philipp – hat den richtigen Torriecher und ordentlich Feuer hinter 
seinen Torschüssen!
Ruben – Abwehrgigant und Muskelpaket! An ihm kommt keiner 
vorbei!
Theo – mit seiner körperlichen Präsenz bringt er Stabilität in die 
Abwehrreihen!
Tristan - Neuzugang von FFC Olympia 07 der mit seiner Eleganz und 
Kreativität unser Mittelfeld bereichert!

FUSSBALL D1-JUGEND

GRUPPENLIGA - BESSER GEHT´S NICHT
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Die C3 startet in der Kreisklasse Frankfurt als neu zusammen-
gewürfelte Truppe. Den Kern, der von Marco und Dirk trainierten 
Mannschaft bildet die D3 aus der Vorsaison, von der zwei Spieler 
den Sprung in das Leistungsteam der C2 geschafft haben (an der 
Stelle alles Gute und viel Erfolg im neuen Team, Daddy und David!). 
Zu den elf 2008ern kamen zu Saisonbeginn sechs Spieler der letzt-
jährigen C3, die alle ein Jahr älter sind, hinzu sowie zu Saison-
beginn Carl, der auch noch in der D-Jugend hätte spielen können 
und im Oktober noch Lewis, Max und Mika.

Die Umstellung auf das große Spielfeld war zu Saisonbeginn 
eine große Herausforderung fürs Team, insbesondere, da der 
ältere Jahrgang ja auch wenig bis keine Erfahrung auf dem 11er-
Feld sammeln konnte – Stichwort: Saisonabbruch. Neben einer 
verdienten und einer äußerst unglücklichen Niederlage standen 
nach vier Spielen auch zwei Siege zu Buche. Es ist noch einiges 
zu tun, bis die Abstimmung im Team besser funktioniert. Dies liegt 
allerdings auch daran, dass drei Spieler längerfristig verletzt 
ausfallen. Das Trainerteam ist jedoch zuversichtlich, da die 
einzelnen Spieler schon ganz ordentlich Fußball spielen können.

Die einzelnen Spieler, das sind von hinten angefangen: 
Leon, zu Saisonbeginn unser einziger, aber hochmotivierter 
Torhüter mit seiner Lieblingsnummer 13, der nun allerdings den 
Atem seines neuen Konkurrenten Max, zu uns gekommen aus Bonn, 
im Nacken spürt.

Davor organisieren i.d.R. Bento und Emilio robust und mit Übersicht 
gemeinsam die Defensive, die im Normalfall in der präferierten 
Dreierkette steht, wo sie mit Aran, Carl, James, Karlson und Mika 
die gegnerischen Vorstöße entschärfen sollen.

Weiter vorne im Mittelfeld und der Offensive agieren Fabian, Fabio, 
Felix, Hannes, Lennart, Levi, Lewis, Lorenz, Raphael und Toni. 
Insbesondere letzterer hat sich in seiner Funktion als „Radio Toni“ 
zum Kapitän des Teams etabliert und diverse Male gezeigt, dass 
er auch die schweren Abschlüsse ins Netz bekommt. Neun Treffer 
nach vier Spielen sprechen für sich – wobei auf die Verwertung 
der einfachen Abschlüsse aus Gründen der Pietät hier nicht weiter 
eingegangen werden soll.

Abgerundet wird das Ensemble durch die beiden Allzweckwaffen 
Liam und Yusuf, die flexibel einsetzbar sind und auf jeder Position 
bärenstark spielen können.

Ziel für die Saison 2021/22 ist, das Team und jeden einzelnen 
Spieler zu fördern und in den Bereichen Taktik und Zusammenspiel, 
aber auch in Schnelligkeit und Kondition zu schulen. Denn auch 
bei einer Einstufung als Breitensportmannschaft hat das Team 
durchaus auch sportliche Ziele. In der Liga sollen zum Schluss ein 
Platz im oberen Tabellendrittel notiert und in dieser Übergangs-
saison die Grundlagen für den Angriff auf ganz oben in der Saison 
2022/23 gelegt werden.

FUSSBALL C3-JUGEND

ÜBERGANGSJAHR MIT SPORTLICHER ZIELSETZUNG
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Nicht nur die Welt da draußen wurde aufgrund der Corona-
Pandemie ordentlich durcheinandergewürfelt, auch für den Kader 
der C2 (U14) der Saison 2021/2022 hat sich einiges geändert.

Doch zunächst ein kurzer Blick zurück auf die letztjährige U13: 
Nach einem vielversprechenden Saisonauftakt 2020/2021, bei 
dem die Mannschaft sichtbar zusammenwuchs und kontinuierlich 
stärker wurde, beförderte die weltweit gleiche Lage leider die 
Spielfreude ins Abseits und die Kinder auf die Bank und in die 
Zwangspause. 

Umso schöner, dass unsere ehemalige U13 kurzfristig die 
Möglichkeit hatte, am 7. Internationalen Fußballbegegnungsfest 
Anfang Juli 2021 in Leipzig erfolgreich teilzunehmen. Durch die 
bereits für die neue Saison vollzogenen Personalveränderungen 
sowohl im Spielerteam selbst als auch im Trainerstab, wurde dieser 
Ausflug unverhofft zu einer Art „Abschlussfahrt“, sozusagen als 
eine kleine Entschädigung für die unterbrochene Saison. Ein Dank 
gilt nochmals an dieser Stelle an Franco und Mo als Trainerteam. 
Die Beiden haben die Kinder durchgehend wertschätzend, mit 
großem Engagement und sportlich fordernd begleitet und stetig 
weiter ausgebildet.

In den kommenden Zeilen folgt ein Ausblick auf die neuen 
Herausforderungen, die vor der Mannschaft liegen. Den Staffelstab 
als Trainer haben Kenan und Michel zusammen mit José 

übernommen - seit Jahren ein vertrautes Team und spielerisch 
sowie in der Ausbildung sehr erfahren. Ungefähr die Hälfte des 
Kaders ist in die neue Mannschaft übergegangen. Den Sommer 
haben die Betreuer genutzt, um weitere Spieler zu gewinnen und in 
das Team zu integrieren. Hierzu gab es während der Sommermonate 
nicht nur intensive Trainingseinheiten, sondern auch eine Reihe 
von Freundschaftsspielen, welche die neu formierte Mannschaft 
durchwegs forderten, da die Begegnungen allesamt gegen zum Teil 
deutlich jahrgangsältere Teams waren. Der Lohn war ein Start nach 
Maß in die neue Spielzeit mit drei Siegen in Folge und mit Freude 
auf allen Seiten. 

Als spielerische Zielstellung wurde für die neue Saison klar die 
Meisterschaft in der Kreisliga ausgegeben – obwohl die U14 von 
Makkabi mit dem jüngeren Jahrgang gegen die anderen Vereine 
antreten muss. Der sportliche Ehrgeiz ist das eine, aber auch aus 
einer pädagogischen Perspektive macht ein solcher Anspruch 
Sinn, da die Mannschaft in der nachfolgenden Saison 2022/2023 
seinen Auftritt in der Hessenliga haben wird. Um auf diesem Niveau 
dann mit Freude mithalten zu können, wird die Orientierung nach 
oben ausgerichtet und die eigene Entwicklung forciert. Doch 
bei allem Anspruch stehen vor allem Spielfreude, Teamgeist, 
Verletzungsfreiheit und die spielerische sowie persönliche 
Weiterentwicklung des gesamten Teams als oberste Ziele auf der 
Agenda unseres Trainerstabs. Wir blicken zuversichtlich auf eine 
spannende und sicherlich ereignisreiche Spielzeit.

FUSSBALL C2-JUGEND

AMBITIONIERTE ZIELE UND HERVORRAGENDER START
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Die Hessenliga ist immer etwas Besonderes bei Makkabi Frankfurt! 
In die nun schon sechste Saison geht die C1 von Makkabi Frankfurt 
in der Hessenliga. Es ist die höchste Liga, in der Makkabi Frankfurt 
im Fußball aktiv ist - somit auch zwangsweise ein Aushängeschild.

Die Saison 2020/2021 ist rum und schon steht die nächste Spielzeit 
vor der Tür. Zunächst einmal gilt Ilker Güner und John Schaffner 
ein großes Dankeschön. Die Beiden waren in der letzten Saison 
Teil der C1 und haben nun neue Traineraufgaben bei Makkabi über-
nommen. Neu an der Seitenlinie der C1 ist Franco Jung, welcher 
als letztjähriger Trainer der U13 von Makkabi auf einige bekannte, 
aber auch auf zahlreiche neue Gesichter trifft. Er wird unterstützt 
von Rapahale Gomoll, der in der C1 bleibt. Darüber hinaus konnte 
Makkabi Georgi Lovchev als engagierten Trainer dazugewinnen! 

Im Team der C1 gab es im Sommer 14 Neuzugänge, welche teil-
weise schon früher bei Makkabi aktiv waren. Besonders: Insge-
samt vier Spieler haben den Sprung aus der eigenen D1 als jahr-
gangsjüngere Akteure in den Kader der Hessenliga-Mannschaft 
geschafft und gehen somit den gleichen Weg wie Trainer Franco. 
Die Hessenliga setzt sich aus 16 Mannschaften zusammen, welche 
eine Hinrunde spielen. Nach dieser Runde teilt sich die Gruppe. 
Hierbei spielen die ersten acht Mannschaften um den Aufstieg und 
die letzten Acht um den Abstieg. Da Makkabi Frankfurt traditionell 
immer im unteren Tabellenmittelfeld der Hessenliga anzusiedeln 
ist, wäre eine Platzierung unter den ersten Acht ein toller Erfolg, 
auf welchen schon Monate vor Beginn der Liga hingearbeitet 
wurde. Sogar ein fünftägiges Trainingslager auf der heimischen 
Bertramswiese wurde veranstaltet.

Die neue Saison stand in den Startlöchern, doch der Auftakt verlief 
alles andere als nach Maß. Die U15 erwartete zum Hessenliga-
auftakt Viktoria Griesheim und verlor das Spiel mit 1:2. Rund 

eine Woche später ging es nach Erlensee, wo die Mannschaft ein 
anderes Gesicht zeigte. Es reichte jedoch wieder nicht für etwas 
Zählbares. Am dritten Spieltag ging es dann zur U14 von Eintracht 
Frankfurt. In einem intensiv geführten Spiel hatte Makkabi wieder 
das Nachsehen und verlor erneut mit 1:3.

Somit stand die C1 nach drei Spieltagen in der Tabelle mit null 
Punkten da, was zwar ganz und gar nicht die eigene Spielstärke 
widerspiegelte, aber dennoch frustrierend war. Diesen Frust 
schossen sich die Jungs im darauffolgenden Spiel von der Seele. 
Gegner war dieses Mal FSV Frankfurt U14. Mit dem höchsten Sieg 
in der Geschichte der Hessenliga von Makkabi ließ die Mannschaft 
dem FSV keine Chance und gewann 9:0. Mit diesem Sieg im Rücken 
fuhr die Truppe zur TS Ober-Roden und gewann nach einer hart 
umkämpften Partie mit 2:1. Als letztes Spiel vor den Herbstferien 
waren die Lilien aus Darmstadt mit ihrer U14 zu Gast. Die Jungs 
verfielen in ihre alten Muster und haben alles vermissen lassen, 
was sie in den vergangenen Wochen auszeichnete und verloren 
verdient mit 1:3. Es ist zu erkennen, dass die Mannschaft definitiv 
spielstark ist, aber dies noch zu inkonstant auf dem Platz zeigt!

Mal sehen, was die Saison noch bringt…

Der U15 Kader von Makkabi im Überblick: 

Tor: Tijark von Ahsen, Lasse Vosgerau  
Abwehr: Lorik Ademaj, Constantin Mahner, Jakob Hanig, Oscar 
Becker, Elias Döringer, Charlie Parrish, Navin Nassim Assir  
Mittelfeld: Farsan Dashti, Arsenio Rieper, Etienne Merkel, Stephan 
Daniel Bischof, Davide Sgarito, Constantin Mitricuna Poenaru, 
Aurelio Vulcano 
Sturm: Emil Schmandra, Tahir Shojahi, Adham Bakrou, Mizuki 
Yoshikura, Riku Nishimura 

FUSSBALL C1-JUGEND

AUF EIN NEUES



119



120

Die Jungs der B3 von Makkabi Frankfurt können nach den ersten 
Spieltagen ein bisher sehr solides und positives Ergebnis im Titel-
rennen in der Kreisklasse Frankfurt vorweisen. Nach den ersten 
drei Spielen ist die Mannschaft noch ungeschlagen und weist 
vor allem eine bemerkenswerte Offensivstatistik vor. Das Ziel 
der Meisterschaft ist damit weiterhin klar gesetzt und die Jungs 
arbeiten an den Wochenenden und im Training sehr hart an den 
nächsten Erfolgen.

Sowohl die Mannschaft als auch das Trainerteam hatten sich vor 
der Saison auf einen Platz im oberen Teil der Tabelle festgelegt. 
Nach den ersten Ergebnissen ist dieses Ziel auch weiterhin in 
greifbarer Nähe und das Team fightet wöchentlich auf dem Platz 
um den Meistertitel.

Die Jungs konnten sich über die vergangenen Jahre sehr gut auf-
einander einstellen und bilden ein echtes Team, dass sich sowohl 
auf dem Platz als auch im Training immer wieder gegenseitig 
motiviert und aufbaut. Die Einstellung stimmt bei jedem einzelnen 
Spieler und ihren unbändigen Siegeswillen will sich das Team auch 
für die kommenden Spiele beibehalten.

Nach einer spielarmen vergangenen Saison sind die Jungs nun 
umso heißer auf die neue Spielzeit. Auch im vergangenen Jahr 
zeigte die Mannschaft bis zum Lockdown im Frühjahr 2021 eine 

überragende Leistung, in der die Makkabäer ungeschlagen blieben 
und großartige Spiele zeigten. Umso enttäuschter war die Mann-
schaft, als die vergangene Spielzeit abgebrochen werden musste. 
Dennoch hielt die Mannschaft Kontakt und die Trainer organisierten 
das Training in Kleingruppen, um die Jungs auch weiterhin fit zu 
halten und bereits früh auf die jetzige Saison vorzubereiten. Jetzt 
gilt es an die hervorragenden Leistungen aus dem letzten Jahr 
anzuknüpfen und auch in dieser Saison erfolgreich zu sein.

Die B3 hat mittlerweile einen großen Kader zur Verfügung, sodass 
es dem Trainerteam um Noah und Tobias oft möglich ist, viel zu 
variieren und neue Formationen auszuprobieren. So erhalten 
die Jungs einen guten Einblick in verschiedene Spielmuster und 
können neue Erfahrungen für die kommenden Jahre sammeln. In 
Zukunft wird aber alles darangesetzt, das ausgesprochene Ziel zu 
erreichen und somit die Saison mit dem bestmöglichen Ergebnis 
zu vollenden.

Kader:

Henrik Ahrens, Ilyas Akin, Malik Akin, Thilo Barthel, David Baum, 
Julian Doeringer, Dor Gur, Joshua Heymann, Lasse Holljesiefken, 
Mathias Mamuza, Nikolai Miarka (TW), Florian Nakouzi, Luciano 
Palmieri, Dan Petri, Ron Petri, Jakob Ruetzel, Louis Sichting (C), 
Ben Singer, Philipp Zajonz, Aulis Zirbes

FUSSBALL B3-JUGEND

TITELKAMPF 2.0
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Durch die Covid-19 bedingten Einschränkungen und die Schul-
ferien standen dem Trainerteam der B2, Aleksandar Ikic und Mario 
Ljubas, zum Trainingsauftakt unglücklicherweise nur fünf bis 
sechs Spieler bei den ersten Einheiten zur Verfügung. Langsam, 
aber sicher sind dann die Urlaubsrückkehrer zum Team gestoßen. 
Weitere Spieler sind durch ihre Freunde auf die B2 aufmerksam und 
Teil von Makkabi Frankfurt geworden. Die Trainer haben weiterhin 
dafür gesorgt, dass neue Sportler zum Probetraining kommen. 
Durch konstantes Training und zahlreiche Neuzugänge haben es die 
Mannschaft und die beiden Trainer geschafft, ein schlagfertiges 
Team, das punktuell durch Spieler aus der B1 und B3 ergänzt, wenn 
nicht sogar verstärkt, wird, zu formen.

Aufgrund der Förderung der individuellen Entwicklung eines jeden 
Spielers und dem Ausbau der jeweiligen Fähigkeiten, verstärkt 
sich das Team Woche für Woche von innen heraus. Dafür wird von 
ihnen auch erwartet, dass sie jede Trainingseinheit und jedes Spiel 
mit voller Ernsthaftigkeit bestreiten. Nichtsdestotrotz steht vor 
allem der Spaß am Fußball im Vordergrund, denn nur aus diesem 
Grund widmen sich sowohl Trainer als auch Spieler ihre Freizeit 
diesem Sport. Dieser genannte Spaß am Fußball ist bei den Jungs 
der B2 Woche für Woche zu sehen. Sie erscheinen regelmäßig zum 
Training, verausgabten sich und geben ihr Bestes! Schön zu sehen 
ist, dass auch die Spieler, die verletzungsbedingt oder aufgrund 

der noch fehlenden Spielberechtigung, nicht spielen können, das 
Team tatkräftig vom Spielfeldrand aus unterstützen. Dies zeugt 
einfach von dem enormen Teamgeist, welcher in dieser Mannschaft 
herrscht. Das motiviert die Trainer und die Spieler der B2 zusätzlich, 
sich als Team weiterzuentwickeln.

Das Trainerteam tauscht sich ebenfalls stetig mit den Trainern 
der B1 und B3 aus, um für alle Spieler der Jahrgänge 2005 und 
2006 das optimale Umfeld zu schaffen. So erhält jeder Spieler die 
Chance, sich auf dem für ihn angemessenen Niveau zu beweisen, 
aber auch den Sprung in die nächsthöhere Spielklasse zu schaffen. 
Damit wird ihnen gezeigt, dass sie immer im Blickfeld der Verant-
wortlichen der B-Jugend stehen und es wird, insbesondere was 
ihren Entwicklungsstand angeht, Transparenz geschaffen. Sie 
werden für ihre Mühe dann auch individuell belohnt, indem sie in 
der B1 zu Spieleinsätzen kommen und sich gegebenenfalls dort 
etablieren. Es wird sich erhofft, dass der jeweilige Spieler sich 
für seine Leistung wertgeschätzt fühlt, aber auch, dass es ihn 
anspornt, sich weiter zu verbessern, was ihm und letztendlich auch 
Makkabi Frankfurt zugutekommt. 

Es wird daran gearbeitet, am Ende der Saison auf eine erfolgreiche 
Spielzeit zurückblicken zu können, die alle Beteiligten in positiver 
Erinnerung behalten werden.

FUSSBALL B2-JUGEND

STETIGE ERFOLGE
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Mit einem neu zusammengestellten Trainerteam und einem sehr 
ambitionierten und talentierten Kader kämpft unsere diesjährige 
U17 um den Aufstieg in die Verbandsliga. Die Mannschaft hat sich 
hohe Ziele gesetzt und möchte dem Verein den nächsten Schritt in 
die nächsthöhere Liga verschaffen. Aktuell liegen unsere Jungs auf 
dem dritten Tabellenplatz und haben durchaus noch gute Chancen 
ihr Saisonziel zu erreichen.

Dass dies kein leichtes Unterfangen wird, ist der Mannschaft 
bewusst. Dennoch wissen die Jungs um die individuelle Qualität 
innerhalb der Mannschaft und den unfassbar starken Teamgeist und 
gehen dementsprechend voller Selbstvertrauen in die Rückrunde. 
Unsere U17 wird von Ilker Güner, Aytac Tekin und Max Klarmann 
betreut. Ilker geht bereits in seine fünfte Saison als Trainer bei 
Makkabi und betreute die vorherigen Jahre die Leistungsteams 
unserer D- und C-Jugend. Aytac ist ein altbekanntes Gesicht in 
unserem Verein. Er betreute vor zwei Jahren unsere U19 in der 
Gruppenliga und verpasste nach einer tollen Saison nur knapp den 
Aufstieg in die Verbandsliga. Nach einem Zwischenstopp bei der 
U15 von Kickers Offenbach in der Regionalliga ist er nun wieder 
zurück. Max ist trotz jungen Alters schon jetzt ein Urgestein 
Makkabis. Er ist unser Fitnesscoach und bringt die Jungs physisch 
Jahr für Jahr auf ein Toplevel. Zudem begleitet er stets treu seit 
über fünf Jahren den selben Jahrgang (2005/2006) Stück für Stück 
mit, seitdem er gemeinsam mit Ilker die D1 in der Saison 2016/17 
übernommen hatte.

Auch wenn die Rückrunde noch vor uns liegt und wir vor großen 
Herausforderungen stehen, kann man bereits jetzt schon festhalten, 

dass die Mannschaft bisher eine super Saison spielt. Mit über 15 
alteingesessenen Makkabäern und sechs Neuzugängen, die sich 
seit Tag Eins perfekt ins Gefüge des Teams integriert haben, ist 
das gesamte Team natürlich sehr stolz auf diese Entwicklung. 
Das absolute Highlight bisher ist der Sieg des Kreispokals, wo 
die Jungs mit einer denkwürdigen Leistung im Finale die Spvgg. 
Oberrad 05 mit 7:0 klar besiegten und sich somit für den Hessen-
pokal qualifizierten.

Hier traf Makkabi nun als Gruppenligist auf Rot-Weiss Frankfurt 
U17, einen ambitionierten Hessenligisten. Am Ende mussten sich 
die Makkabäer leider klar geschlagen geben. Dennoch ist hierbei 
festzuhalten, dass unsere Mannschaft sich mehr als überragend 
verkauft hat. In der Tabelle liegt unsere B1 momentan vier Punkte 
hinter dem Tabellenersten Rot-Weiss Frankfurt U16. Das erste 
Rückrundenspiel ist wahrlich bereits ein Finale mit Hinblick auf 
den weiteren Verlauf der Saison. Hier treffen beide Teams direkt 
aufeinander! 

Die letzten Jahre konnten wir als Verein bereits viele talentierte 
Jungs auf ihrem Weg begleiten und dabei unterstützen, den nächsten 
Schritt ihrer Fußballerkarriere zu erreichen. Viele auf dem Sprung 
ins NLZ, manch anderer in eine höhere Liga. Auch aus diesem Team 
werden viele Jungs noch höher spielen, vielleicht sogar bei einem 
NLZ landen. Was uns aber ganz besonders stolz macht, ist die 
Identifikation jedes einzelnen Spielers mit dem Verein und seinen 
Werten.

Makkabi Chai!

FUSSBALL B1-JUGEND

DIE ZIELE SIND GESTECKT



125



126

Nach einer durch die Corona-Pandemie abgebrochenen Saison 
20/21 in der Gruppenliga Frankfurt, war schnell klar: Die A-Jugend 
von Makkabi Frankfurt wird alles geben, um auch in der kommenden 
Saison ganz oben mitzuspielen und bis zum Ende den Aufstieg in 
Reichweite zu haben.

Schnell war es formuliert, das klare Ziel! Ein Aufstieg in die 
Verbandsliga sollte es werden, doch dafür muss neben den Spielern, 
auch der passende Trainerstab gefunden werden. Aufgrund der 
Ambitionen konnte Lasse Krakow für den Trainerstuhl verpflichtet 
werden. Der langjährige Makkabäer kennt nicht nur den Großteil 
des Kaders aus seiner Zeit in der B-Jugend – er weiß auch, wie das 
mit dem Aufsteigen so geht. 

2019 stieg Lasse mit der B1 von Makkabi Frankfurt in die Gruppen-
liga auf - wir hoffen alle auf eine Aufstiegskampagne 2.0! Mit zum 
Trainerteam gehören Trainertalent Dario Baldi sowie der letztjährige 
A-Jugend-Trainer Peter Ogrodnik – ein Haufen an Erfahrung und 
Qualität.

Schon vor der Sommerpause entschieden sich die Trainer für eine 
Kadergröße von 25 Spielern. Durch Erfahrungen aus den letzten 
Jahren wurde der Kader bewusst ein Stück größer als in der 
Vergangenheit zusammengestellt. Viele Spieler machen während 
dieser Saison ihr Abitur und ihren Führerschein, wodurch zahlreiche 

Ausfälle im Training und Spielbetrieb leider keine Seltenheit sind. 
Eine verständliche Situation, denn Schule geht vor!

Da viele Spieler in der Vorbereitung noch im Urlaub waren, fielen 
die Testspiel-Ergebnisse dementsprechend schlecht aus. Doch 
pünktlich zum ersten Punktspiel waren alle Spieler wieder frisch 
an Board und die Mannschaft spielte sich regelrecht in einen 
Rausch. Das absolute Highlight der noch jungen Saison ist zweifels-
ohne der Pokalsieg. Mehr Infos dazu sind im nachfolgenden Extra-
bericht zu finden.

Mitte November und zu Redaktionsschluss steht die A-Jugend 
nach abgeschlossener Hinrunde auf Tabellenplatz 1 ohne eine 
einzige Niederlage – der erste Teil ist geschafft. Allerdings werden 
bekanntlich am Ende der Jagd die Hühner gezählt, es heißt also 
nun erst recht: Trainieren, um an den Defiziten zu arbeiten und 
sich zu verbessern.

Nur mit höchster Disziplin und Motivation jedes einzelnen Makka-
bäers, können wir den Traum vom Aufstieg realisieren. Allerdings 
sind sich alle sicher, dass die Mannschaft nicht nachlassen und 
ihre hohen Ambitionen durch entsprechende Leistungen unterstreichen 
wird.

Makkabi Chai!

FUSSBALL A-JUGEND

WIR WOLLEN NACH OBEN
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Am Samstag, den 23.10.2021 war es endlich soweit: Der heiß ersehnte 
Pokalfi ght auf der Sportanlage Harheim stand auf dem Programm. In 
der B- und A-Jugend hieß es: Pokalfi nale – mit Makkabi- Beteiligung! 
„Harheim, Harheim, wir fahren nach Harheim“ durfte jedoch nicht 
nur eine Mannschaft bei Makkabi rufen, sondern gleich zwei!

Sowohl die B1- als auch die A1-Jugend haben sich erfolgreich 
ins Endspiel geschossen und durften am besagten Tag in zwei 
auf-einanderfolgenden Spielen um den begehrten Pokal spielen. Dort 
traf Makkabi ebenfalls in beiden Spielen auf die Spvgg. 05 Oberrad.

Um 14 Uhr ging’s los! Der Anpfi ff zum B-Junioren Pokalfi nale ertönte 
und der Start zum ersten Duell Makkabi gegen Oberrad an diesem 
schönen Herbsttag bei bestem Fußballwetter war erfolgt.

Am Ende des ersten Finalspiels stand somit ein ungefährdeter 
7:0 Erfolg für unsere Makkabäer - Gratulation an die gesamte 

Mannschaft! Die Stimmung auf und neben dem Platz war soeben 
am absoluten Höhepunkt angekommen, als die Jungs, Eltern und 
Zuschauer schon wenige Minuten später das Feld räumen mussten. 
Makkabi hatte nämlich noch nicht genug! Auch die A1 wollte sich den 
Pokal sichern und somit den Tag für alle Makkabäer perfektionieren.

Der Pokal hat seine eigenen Gesetze! Erst in der letzten Minute des 
Spiels schaffte Makkabi es, den Ball zum 2:2 Ausgleichstreffer im 
Tor unterzubringen, per Fernschuss! Nur Sekunden später ertönte 
der Schlusspfi ff der regulären Spielzeit, das war knapp! Makkabi 
war in der Verlängerung klar überlegen und kurz nach Beginn der 
zweiten Halbzeit der Nachspielzeit, war es soweit: Makkabi erzielt 
den 3:2 Führungstreffer! Im Anschluss wurde gezittert, gekämpft und 
in jeden Ball geschmissen – und es hat gereicht!

Zwei Endspiele und zwei Pokalsieger – ein wahrlich magischer Tag 
für Makkabi Frankfurt!

FUSSBALL POKALFINALTAG

EIN MAGISCHER TAG FÜR MAKKABI
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Das vergangene Jahr hat der Torwartschule erneut viel Geduld und 
Kreativität abverlangt. Los ging es, wie im letzten Jahr, mit den 
Einschränkungen, welche uns die Corona-Pandemie beschert hat. In 
den Wintermonaten war meist nur ein Einzeltraining oder das Training 
in einer Zweiergruppe möglich. Trotzdem haben wir es geschafft, 
seit Februar jedem interessierten Makkabi-Keeper ein Training pro 
Woche anzubieten. Eine willkommene Abwechslung zu den Stunden 
im Home-Schooling! Meistens trafen sich Keeper und Trainer schon 
in den frühen Morgenstunden, um auf unserer geliebten Bertrams-
wiese für eine Stunde dem Corona-Alltag zu entfl iehen. Um eine 
Durchmischung der Keeper zu vermeiden, wurden extra Warm-Up und 
Cool-Down Zonen eingerichtet, wo die Keeper selbstständig Übungen 
vornehmen konnten. Trotz all den Umständen, hatten wir eine schöne 
und intensive Zeit auf der Bertramswiese!

Als es dann im Frühjahr langsam so richtig losging, wollten wir die 
Keeper noch heißer auf die neue Saison machen und hatten die Idee, 
eigene Makkabi-Torwarthandschuhe anzubieten. Unsere Auswahl fi el 
sehr schnell auf die Handschuhmarke „POPEs“. Ein kleines und junges 
deutsches Unternehmen aus der Nähe von Augsburg, dessen Gründer, 
Christoph Nowak, sich zurecht als der „Handschuhpapst“ bezeichnet. 
Neben uns vertrauen Keeper wie Loris Karius (FC Liverpool), Marvin 
Hitz (Borussia Dortmund, Schweizer Nationalmannschaft), Julian 
Pollersbeck (Olympique Lyon) oder Luca Philipp (TSG Hoffenheim, 
Deutsche U21 Nationalmannschaft) auf die POPEs Handschuhe. 
Insgesamt mehr als 20 Keeper sind seit diesem Sommer mit den 
eigens für Makkabi Frankfurt designten Handschuhen auf den Sport-
plätzen in und um Frankfurt herum unterwegs!

Auch die sportlichen Erfolge blieben bei unseren Schützlingen nicht 
aus. Im Mai wurde unsere U14 Torhüterin Lian zum Lehrgang der 

U15-Nationaltorhüterinnen des DFB nach Bitburg eingeladen. Drei Tage 
lang wurde unter den Augen von Silke Rottenberg (leitende Torwart-
trainerin im Nachwuchsbereich der DFB-Frauen) intensiv trainiert. 
Eine großartige Erfahrung für Lian und die gesamte Torwartschule! 
Auch bei unseren Keepern der U15 Hessenligamannschaft Tjark und 
Lasse gab es „Auszeichnungen“ für ihre gute Leistung. Beide konnten 
sich in der Regionalauswahl ihres Jahrgangs des Hessischen Fußball-
Verbandes etablieren und im September am Regionalauswahlturnier 
teilnehmen. Daneben freuen wir uns, dass auch dieses Jahr einer 
unserer Schützlinge den Sprung in ein Nachwuchsleistungszentrum 
geschafft hat. Damjan, unser ehemaliger U14 Keeper, spielt seit 
diesem Sommer erfolgreich in der U15 Regionalliga-Mannschaft des 
FSV Frankfurt. 

Auch bei unserem Trainerteam gab es zum Sommer ein paar Ände-
rungen. Leo verlässt uns in die USA, um dort ein Fußballstipendium mit 
dem Studiengang Sportmanagement an der „Olivet Nazarene University“ 
wahrzunehmen. Eine super Sache, wir wünschen Leo ganz viel Erfolg! 
Ebenfalls musste uns leider Kai, Torwarttrainer der A-Jugend und 
Senioren, aus familiären Gründen verlassen. Als neue Trainer dürfen 
wir dafür Sebastian, ehemaliger Keeper der U15 Hessenligamannschaft 
sowie Volkan, mit seiner langjährigen Erfahrung als aktiver Keeper 
unter anderem bei Rot-Weiss Frankfurt sowie als Torwarttrainer bei 
Türkgücü Frankfurt oder dem FC Kalbach, bei uns im Team begrüßen! 
Wir freuen uns, dass wir es auch dieses Jahr wieder geschafft haben, 
fünf top ausgebildete Torwarttrainer für Makkabi Frankfurt zu gewinnen 
und somit die hohe Qualität des Torwarttrainings beizubehalten. Des 
Weiteren sind wir zuversichtlich, auch in der Zukunft weiter ein 
wichtiger Bestandteil der Jugendarbeit zu sein.

Makkabi Chai!

FUSSBALL TORWARTSCHULE

ZWISCHEN CORONA, BERTE UND DEM HANDSCHUHPAPST
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Die zweite Herrenmannschaft bei Makkabi ist einfach Tradition! Die 
„Zwote“, welche weiterhin auf Mannschaftstraining verzichtet und 
sich lediglich sonntags am Spieltag trifft, ist ein sympathischer 
Mix aus langjährigen Makkabäern allermöglicher Altersklassen. Ob 
„Baujahr“ 2001 oder geboren in den 70er-Jahren, hier trifft sich 
alles, was Lust zu kicken hat und das Makkabi-Logo im Herzen trägt. 
Umso schöner, dass es dank der strukturierten Mannschaftsführung 
der beiden Spielertrainer Marlon Huberman und Yan Gurevych gleich-
zeitig möglich ist, auch sportlich für Furore zu sorgen. Einen großen 
Anteil am Erfolg trägt auch Yans Tochter Elisa, welche intern auch 
als „Glücksbringerin“ bekannt ist. Ob Regen oder Sonnenschein, ob 
zuhause auf der geliebten Berte oder auswärts in Harheim, ob 
Kunstrasenplatz oder Maulwurfwiese - Elisa ist immer da, um am 
Spieltag alles für die Mannschaft vorzubereiten!

Wochenende für Wochenende und teilweise wie die Profi s sogar in 
englischen Wochen wird mangelnde Fitness durch Kampfgeist und 
individuelle fußballerische Klasse kompensiert, weshalb die Mann-
schaft kurz vor Beendigung der Hinrunde völlig zurecht auf dem 
zweiten Tabellenplatz steht. Zum Redaktionsschluss lässt sich die 
Ausbeute der Makkabäer defi nitiv sehen: Aus 14 Spielen holte die 

eingeschworene Truppe neun Siege und vier Unentschieden. Nur ein 
Mal musste die nach wie vor erfolgreiche zweite Mannschaft von 
Makkabi als Verlierer vom Platz gehen. Zwei Punkte Abstand sind 
es noch, welche zum Tabellenführer, der SG aus Harheim, fehlen. 
Umso beeindruckender, dass am 31.10.2021 genau diese mit 4:0 
geschlagen wurde. Ein magischer Tag war es für unsere Makkabäer – 
nicht nur weil Halloween war! Ein weiteres, bisheriges Highlight war 
die Gala-Vorstellung gegen einen der Aufstiegsfavoriten (Griesheim 
02), der mit einer grandiosen Leistung hochverdient mit 3:0 besiegt 
werden konnte. Es ist zu erkennen: die zweite Herrenmannschaft von 
Makkabi ist einfach einzigartig!

Hervorzuheben ist auch das Entgegenkommen der beiden A-Jugenden. 
Disziplinierte junge Kerle, die immer bereit sind, die 2. Mannschaft zu 
unterstützen – das macht Makkabi Frankfurt aus!

Wir drücken der Mannschaft die Daumen, dass alle gesund bleiben 
und freuen uns auf viele weitere packende Duelle. Wer keine Lust 
mehr auf den kommerziellen Profi fußball hat, der ist bei uns genau 
richtig. Bei Makkabi II erwartet einen nichts anderes als grund-
ehrlichen, aber auch grundherrlichen Kreisliga-Fußball!

FUSSBALL 2. HERREN

ZWISCHEN RONALDINHO UND SERGIO RAMOS
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Endlich wieder Fußball! Durch den Corona-bedingten Abbruch der 
letzten Spielzeit, herrschte bis Anfang Juni 2021 Stille auf Frankfurts 
Fußballplätzen. Nach der langen Pause rollt der Ball nun wieder 
und ganz Makkabi freut sich, dass die 1. Herrenmannschaft auch 
dieses Jahr Teil der Kreisoberliga Frankfurt ist. 

Das Trainerteam, bestehend aus Vereinsikone Hakan Tekin und 
Spielertrainer Kristian Leonhardt, geht mit einem für die Liga 
ungewöhnlich jungen Kader in die Saison. So wird vor allem auf 
Spieler gesetzt, die in vergangenen Jahren die Jugendmannschaften 
unseres Vereins durchlaufen haben und das „Makkabi-Gen“ bereits 
tief in sich tragen. Der Großteil spielte davon sogar schon unter 
Obhut des ehemaligen U15-Trainers Hakan Tekin, eine bekannte 
Kombination also! Vervollständigt wird die Mannschaft durch eine 
Handvoll erfahrener Spieler, wie Max Götz, Maximilian Motsch, 
Thilo Tanetschek und Robel Tsegai, die bereits in den vergangenen 
Jahren tragende Säulen des Teams waren. 

Die Abgänge zweier Leistungsträger im Sommer sowie die lange 
Unterbrechung durch die Corona-Pandemie bringen zahlreiche 
Herausforderungen mit sich. Es gilt, wieder den Rhythmus zu finden 
und aus der bereits angesprochenen Konstellation aus erfahrenen 
und weniger erfahrenen Spielern eine eingeschworene Truppe zu 
bilden. Keine leichte Aufgabe! 

Nach einer eher durchwachsenen Vorbereitung, welche von zahl-
reichen Verletzungsausfällen geplagt war, warteten mit dem FC 
Kalbach und FC Tempo Frankfurt in den ersten beiden Begegnungen 

der Saison gleich zwei Mannschaften, die im Aufstiegsrennen zu 
den klaren Favoriten gehören. Auch wenn sich Makkabi in beiden 
Partien geschlagen geben musste, ließ die Mannschaft in vielen 
Aktionen ihr Potenzial aufblitzen und zeigte, dass sie mit jedem 
Gegner der Liga konkurrieren kann. Dieses Gefühl bestätigte sich 
auch in den darauffolgenden Wochen. Zwar sind die Ergebnisse 
bislang noch ausbaufähig, allerdings ist sowohl von innen als auch 
von außen zu spüren, dass in dieser Mannschaft eine wahre Einheit 
zusammenwächst. 

Knoten geplatzt! Im Oktober 2021 durfte die 1. Mannschaft gleich 
sieben Mal antreten. Das Team erwartete einen kräftezerrenden 
Monat mit gefühlt mehr englischen Wochen als der FC Bayern 
München.  Am Ende wurden ganze 19 aus 21 möglichen Punkten 
geholt und es ist der Mannschaft somit gelungen, dem oberen 
Tabellendrittel angeschlossen zu sein. Eines der Saisonhighlights 
ist auf jeden Fall der 3:2 Auswärtserfolg beim FC Gudesding, trotz 
45-minütiger Unterzahl. Geduld, Einsatz und Wille wurden belohnt. 

Der Fußballfan aus Frankfurt darf gespannt bleiben und die 
Entwicklung dieser Mannschaft abwarten, denn sie hat gezeigt, 
wozu sie im Stande ist. Das ausgesprochene Saisonziel, unter die 
ersten fünf der Liga zu gehören, erfordert weiterhin harte Arbeit, 
aber ist keineswegs unrealistisch! 

Und wer weiß… vielleicht heißt es in den nächsten Jahren: Gruppen-
liga, wir kommen! Wir bleiben zuversichtlich und freuen uns auf die 
kommende Saison!

FUSSBALL 1. HERREN

TENDENZ STEIGEND



135



136

FUSSBALL BUDENZAUBER BEST OF
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VGF FUSSBALLCAMPS
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VGF FUSSBALLCAMPS
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Inline-Artistic ist die moderne und gesündere Variante des 
Rollkunstlaufens sowie die Alternative für das Eiskunstlaufen 
im Sommer. Warum? Ganz einfach: Inline-Artistic bietet unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit sich auch ohne Eis - aber mit derselben 
Technik wie beim Eiskunstlauf - während der eisfreien Sommerzeit den 
anspruchsvollen Schrittfolgen, kraftvollen Sprüngen, ausgefallenen 
Pirouetten sowie fesselnden Küren zu widmen.

Ebenso wie Eiskunstlauf fördert Inline-Artistic wegen seiner Vielfalt 
nicht nur eine grazile Haltung, beeindruckende Gelenkigkeit, Muskelkraft 
und Ausdauervermögen, sondern auch vor allem Rhythmusgefühl, 
Musikalität und Bühnenpräsenz.

In unseren Trainingseinheiten in den schönsten Sporthallen 
Frankfurts vereinen wir die umfangreichen Themengebiete der 
Kondition, Koordination, Technik und Musik zu abwechslungsreichen 
Sporteinheiten, die sowohl die Konzentration steigern als auch neben 
der allgemeinen Sportbewegung eine Basis für die Persönlichkeits-
entwicklung schaffen. 

Hierbei stellen wir unseren Mitgliedern ein qualifi ziertes und 
lizenziertes Trainer- und Betreuerteam im Hobby-, Breiten- und 
Leistungssportbereich zur Seite, welches mit viel Spaß dabei hilft 
Ziele zu erreichen, Träume zu verwirklichen und Leidenschaft sowie 
Engagement zu ebnen.

Genau wie im Eiskunstlauf begeistern unsere Mitglieder auch in der 
Inline-Artistic bei den unterschiedlichsten Sportveranstaltungen und 
Events und entzücken die Zuschauer sowohl bei Einzel- als auch bei 

Gruppenauftritten. Die Läuferinnen und Läufer unserer Inline-Artistic-
Abteilung blicken zudem ebenfalls auf erfolgreiche Teilnahmen an 
den Hessischen Landesmeisterschaften zurück.

Ein Highlight der Inline-Artistic-Saison stellen unsere begehrten 
Inline-Artistic-Sommercamps in den hessischen Sommerferien dar, 
welche innerhalb kürzester Zeit stets ausgebucht sind. 

Neben der Möglichkeit in die Inline-Artistic-Welt hineinzuschnuppern 
und einen Eindruck vom Alltagstraining zu erhalten bzw. die Ferienzeit 
für Intensiveinheiten zu nutzen, stehen hierbei allerdings auch 
Spielenachmittage auf dem Programm. Besonders schön ist es zu 
beobachten, wie ganz nebenbei neue Freundschaften geschlossen 
werden und Teilnehmende zu einem Team heranwachsen, in dem 
Anfänger und Fortgeschrittene, Kinder und Jugendliche sich 
gegenseitig unterstützen. 

Das Training, das immer individuell an das Leistungslevel angepasst 
wird und auch mehrsprachig abgehalten werden kann, fi ndet sowohl 
als Gruppen- oder Einzelunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene 
statt. Die Teilnahme ist bereits ab ca. drei Jahren möglich. 

Überzeuge dich selbst und vereinbare jetzt bei Cheftrainerin Bettina 
Usherenko dein unverbindliches Probetraining: 
bettina.usherenko@makkabi-frankfurt.de. 
Alle weiteren Informationen zu Trainingszeit und -ort fi ndest du auf 
unserer Homepage: www.makkabi-frankfurt.de/inline-artistic. 

Wir freuen uns auf dich!

INLINE-ARTISTIC

VON DEN KUFEN AUF DIE ROLLEN



143



144

INLINE-ARTISTIC CAMPS



145

INLINE-ARTISTIC CAMPS



146



147



148

Im vergangenen Jahr hat die Corona-Pandemie alle Sportabteilungen 
und Sportvereine vor große Herausforderungen gestellt. Neben Online-
Training waren im Verlauf der Pandemie bei niedrigeren Fallzahlen auch 
Präsenztrainings mit großem Abstand und begrenzter Teilnehmerzahl 
möglich. Wir haben in der Judoabteilung erfreulicherweise nach 
erneuter Aufnahme des Trainingsbetriebs wieder einige neue 
Mitglieder gewinnen können. Nach den Judowerten (Freundschaft, 
Ehrlichkeit, Wertschätzung, Hilfsbereitschaft, Selbstbeherrschung, 
Bescheidenheit, Ernsthaftigkeit, Höfl ichkeit, Respekt und Mut) lernen 
die Judoka den richtigen Umgang miteinander sowie das richtige 
Fallen und Werfen. Niedriggraduierte Judoka beginnen mit einfacheren 
Falltechniken und Würfen wie O-Soto-Gari (große Außensichel) und 
O-Goshi (großer Hüftwurf). Höhergraduierte üben sich in komplexeren 
Falltechniken wie der Judorolle und fortgeschrittenen Wurftechniken 
wie Morote-Seoi-Nage (Schulterwurf) und Fegetechniken. 
Zusätzlich kommen in den unterschiedlichen Alterskategorien 
noch entsprechende Bodentechniken hinzu, welche das Halten und 
Kontrollieren des Partners am Boden oder in höheren Altersstufen 
auch zahlreiche Hebel- oder Würgetechnikansätze beinhalten.

Niedrig- und höhergraduierte Kinder, vom weißen bis zum orangen 
Gürtel, trainieren gemeinsam. Auf spielerische Art, aber auch in 
intensiven Technikabschnitten, werden die Kids auf ihre jeweiligen 

Gürtelprüfungen vorbereitet, welche jährlich ansteht. Nach 
einem judoorientieren Aufwärmteil geht es meist mit Stand- oder 
Bodentechniktraining weiter. Am Ende einer Technikeinheit folgen 
häufi g Trainingskämpfe (Randoris), welche getrennt in Stand- oder 
Bodensituationen oder kombiniert im Wettkampfsetting stattfi nden. 
Hier können die neugelernten, aber auch bereits bekannte Techniken 
wiederholt und gefestigt werden. Zusätzlich lernen die Judoka dadurch 
ihre Techniken unter Gegenwehr einzusetzen und das judospezifi sche 
Punktesystem bei Wettkämpfen. Gelernte Techniken in Stand und 
Boden werden dann in einem meist über zwei Trainingseinheiten 
andauernden Prozess geprüft. Hier können sich die Judoka ihre 
nächsthöhere Graduierung verdienen und einen wohlverdienten 
neuen Gürtel in Empfang nehmen. Wir wünschen den Judoka und 
allen Trainern, dass das Training auch nach der Corona-Pandemie 
und den damit einhergehenden Einschränkungen für den Sportbetrieb 
weiterhin lehr- und abwechslungsreich bleibt.

Falls Interesse am Judotraining besteht, kannst du uns jeden 
Dienstag zu einem Probetraining von 17:00 – 18:30 Uhr im zweiten 
Obergeschoss in der Savignystraße 66 besuchen. 

Die Trainer Tobias Wehner, Felix Götz und Leon Guchlerner freuen sich 
auf dich!

JUDO

JUDOWERTE, FALLTECHNIKEN UND WURFARTEN – ALLES BEI MAKKABI
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Verteidige ein Kind und es wird für diesen Tag sicher sein. Bring 
einem Kind bei, sich selbst zu verteidigen und es wird sicher sein 
für sein ganzes Leben. Ganz nach diesem Motto trainiert Makkabi 
auch mit allen jüngeren Makkabäern Krav Maga und sie lieben es. 
Neben dem spielerischen Erlernen von wesentlichen Krav Maga 
Inhalten zur realen Selbstverteidigung gegen Angriffe, fließen in 
das Training auch immer wieder Unterrichtsinhalte in der Form 
klassischer Live-Skills mit ein. Hierbei geht es um das richtige 
Verhalten bei Gefahren, beispielsweise die Fragen „Wie verhalte 
ich mich bei einem Feueralarm?“ oder „Wie finde ich den richtigen 
Rettungsweg durch das Erkennen von Schildern für Notausgänge?“. 

Begeisternd ist, dass trotz der durch die Corona-Pandemie 
bedingten Einschränkungen der Kids Ableger der Makkabi Krav 
Maga Abteilung unaufhaltsam weiter auf Wachstumskurs ist. Beide 
Kindergruppen haben regen Zulauf und die Kids sind mit Spaß, 
ohne den Ernst der Inhalte zu vernachlässigen, bei der Sache. 

In der ersten Jahreshälfte konnte durch die erfahrene Trainerin 
Lisa Heimann das Training via Zoom fortgesetzt werden. Im Gegen-
satz zu den Erwachsenen war das Zoom-Training für die Kids 
konkret praktisch konzipiert und Lisa konnte die Kids in dieser Zeit 
technisch auf das nächste Level bringen, indem sie auch digital die 
Bewegungen und Techniken analysierte und den Kids neben einem 
gehörigen Maß an Motivation auch immer wieder individuelles, 
konstruktives Feedback gab. 

Ebenfalls auf positive Resonanz stößt das Angebot in der Kita 
Bereschit. Seit Jahren freuen sich zwei Gruppen à zehn Kinder 
der Kita Bereschit auf ihr wöchentliches Krav Maga Training. Hier 
werden die absoluten Basics der Selbstverteidigung beigebracht, 
natürlich mit dem Spaß im Vordergrund!

Unfassbar gut angekommen sind zudem die beiden Makkabi Krav 
Maga Kids Camps in den Sommer- und Herbstferien 2021. Fünf 
Tage am Stück mit vier Stunden am Tag volle Power waren nicht 
nur für die Kids eine echte Herausforderung und auch hier war klar 
zu erkennen, dass die Kids, welche an den Camps teilgenommen 
haben, einen deutlichen Entwicklungssprung in Bezug auf ihre Krav 
Maga Skills gemacht haben.

Diese Entwicklung konnte im Dezember bei vielen Kindern in Form 
eines Leveltestes überprüft werden. Mit viel Energie und Ausdauer 
nahmen die Kinder daran teil und erlangten erfolgreich das nächste 
Level, herzlichen Glückwunsch an unsere Makkabäer! Diese regel-
mäßige Ergebniskontrolle ist neben dem wertvollen Feedback 
durch die Instruktoren auch wichtig für das Selbstwertgefühl der 
Kinder, welche lernen, diszipliniert auf Ziele hinzuarbeiten und 
diese zu erreichen. Dadurch entwickeln die Kids ein gerechtfertigt 
gesteigertes Selbstwertgefühl und Handlungssicherheit im Alltag 
und wir erreichen damit die Förderung der Entwicklung wesent-
licher sozialer Kompetenzen, wie z.B. das Durchsetzungs- und 
Durchhaltevermögen.

KRAV MAGA

KIDS LOVE KRAV MAGA
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Krav Maga bei Makkabi bedeutet mehr als nur das regelmäßige 
Training zur Steigerung der physischen Leistungsfähigkeit und zum 
Erlernen von Techniken. Wir legen Wert auf trainingsbegleitende 
Aus- und Weiterbildung, die richtige Einstellung und ein Commitment 
zur demokratischen Grundordnung. Durch die pandemiebedingten 
Trainingsausfälle im ersten Halbjahr, ergab sich für uns die Möglichkeit 
digitale Lern-einheiten zu implementieren. Kerninhalte der Zoom-
Einheiten waren die Themen: Kommunikation & Deeskalation, Recht im 
Kontext der Ausnahmerechte und deren praktische Anwendung sowie 
das Basic Curriculum mit allen Techniken inklusive Vorbereitung auf 
die Leveltests.

In der zweiten Jahreshälfte war es uns dann möglich, die Level-
tests in der Praxis durchzuführen. Zahlreiche Mitglieder konnten 
sich durch gute Vorbereitung in Szenarientrainings mit Inhalten wie 
z.B. Escape Croud und One on One sowie das passende Mindset eine 
Zertifi zierung auf Basic Level 1 und Level 2 sichern. 

Insgesamt umfasst das Makkabi Krav Maga Education System neun 
Level auf drei Stufen. Die Stufen gehen von Basic, zu Advanced bis 
hin zum Krav Maga Expert. In diesem Jahr konnte wieder ein Makkabi 
Krav Maga Basic Instructor Course durchgeführt werden und wir sind 
stolz Claudia Käßner, Julia Achelrod und Lisa Heimann als voll-
wertige Krav Maga Basic Instructor neu im Team zu haben. 

Kooperation ist für uns eine Selbstverständlichkeit und unsere 
Abteilung konnte mit zahlreichen Trainings, Seminaren, Kursen und 
Events auch über die eigenen Teilnehmenden hinauswirken. Auch 
dieses Jahr konnte unsere Abteilung wieder ein #BeActive-Angebot 
im Rahmen der Europäischen Woche des Sports anbieten. Das 
Krav Maga Seminar für das Junge Forum der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft im Dezember 2021 musste allerdings leider verschoben 
werden und wir hoffen es in 2022 mit neuer Motivation und unter 
sicheren Bedingungen durchführen zu können. Die Kooperation mit 
dem jüdischen Kindergarten und das Modellprojekt Krav Maga für die 
JVHS sind inzwischen zum Dauerbrenner geworden.

Innerhalb der Makkabi-Familie konnten wir zudem mit unserem 
Krav Maga Education System auch den anderen Ortsvereinen über 
den Dachverband MAKKABI Deutschland die Möglichkeit bieten, 
eine fundierte Krav Maga Ausbildung zu erhalten, um somit auch 
über Frankfurt hinaus Trainingsmöglichkeiten zu schaffen. Auch 
unterstützt die Abteilung den neu gegründeten Ortsverein Makkabi 
Taunus bei der Aufbauarbeit mit dem gesamten Krav Maga Team. 
Voller Zuversicht hoffen wir auf die weitere Normalisierung der 
momentanen Lage und dass wir gemeinsam mit unseren großartigen 
Mitgliedern, einem sensationellen Team und starken Partnern, die 
gesamte Makkabi-Familie auf das nächste Krav Maga Level bringen 
können.

KRAV MAGA

THE AIM OF KRAV MAGA
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Bei Makkabi sind alle willkommen! Die Philosophie, 
religionsübergreifend und unabhängig von Herkunft und Hautfarbe 
für demokratische Werte und Völkerverständigung einzustehen, 
wird tagtäglich mit aller Entschiedenheit nach außen getragen. Mit 
Hilfe des Sports gelingt es nicht nur Menschen unterschiedlicher 
Herkunft zusammenzubringen und Begegnungen zu schaffen, 
sondern auch Stereotypen entgegenzuwirken. Makkabi ist ein sehr 
familiär geführter Verein, bei dem Integration aktiv vorgelebt wird 
sowie ein fairer Umgang untereinander an oberster Stelle steht. Bei 
Makkabi ist keinerlei Platz für Hass, Intoleranz und Ausgrenzung! 
Das Vereinsleben ist geprägt von einem Wort: Vielfältigkeit! 
Makkabi bietet mittlerweile in 27 Abteilungen, die von klassischen 
Mannschaftssportarten über Capoeira bis hin zu Toddlers reichen, 
ein breitgefächertes Programm für alle Altersklassen an. 

Doch Makkabi geht auch über den tagtäglichen Vereinssport hinaus. 
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass an Schulen in der 
Regel kein ausreichendes Sportangebot vorhanden ist, welches den 
tatsächlichen Bedarf der Schülerinnen und Schüler decken kann. 
Diese profi tieren jedoch nachweislich immens von regelmäßiger 
Bewegung, weswegen es ein weiteres Ziel von Makkabi ist, dem 
Trend des zunehmenden Bewegungsmangels entgegenzuwirken. 

Makkabi möchte einen entscheidenden Beitrag dazu leisten, 
die Freude der Kinder an Sport und Bewegung zu wecken. So 
unterstützen seit knapp einem Jahrzehnt die FSJ/BFDler von Makkabi 
Frankfurt die Schule am Sommerhoffpark, eine Schule für Kinder 
mit Hörbeeinträchtigungen. Zu regelmäßigen Zeiten sind unsere 
Freiwilligen vor Ort, unterstützen und helfen den Kolleginnen und 
Kollegen bei der Planung, Gestaltung und Durchführung in ihrer 
jeweiligen AG. Im laufenden Schuljahr sind die Freiwilligen u. a. 
während der Schwimm-, Fußball-, Tischtennis- und Basketball-AGs 
vor Ort. Die Schülerinnen und Schüler der SamS kommen in Kontakt 
mit den Jugendlichen und freuen sich stets, wenn unsere Freiwilligen 
vorbeikommen. Für unsere Freiwilligen bedeutet dies meist der 

erste direkte Kontakt zu Menschen mit einer Hörbeeinträchtigung. 
Sie erfahren, lernen und verstehen hautnah, was es bedeutet, mit 
einer Hörbeeinträchtigung im Alltag zu leben. Sie erleben, wie 
Gebärdensprache im Schulalltag praktiziert wird, die auf anderem 
Wege dennoch zu einem tollen und dynamischen Austausch zwischen 
Menschen führen kann. Zwangsläufi g entsteht so ein gegenseitiges 
Vertrauensverhältnis, bei dem insbesondere unsere Freiwilligen mehr 
Eigenverantwortung entwickeln. 

Um ein so großes Projekt durchführen zu können, ist die Hilfe seitens 
Ehrenamtler und Freiwilligen unerlässlich. Mit der Unterstützung 
des Projektes beispielsweise durch FSJ-Leistende bietet Makkabi 
Frankfurt zum einen Möglichkeiten, von denen die meisten Vereine 
nur träumen können und leistet zum anderen einen bedeutsamen 
gesellschaftlichen Beitrag zu einem Projekt, bei dem die 
teilnehmenden Kinder die Möglichkeit erhalten, auch in der Schule 
sportlich aktiv zu werden. 

Makkabi ist in den Sportarten Fußball, Basketball, Tischtennis, 
Schwimmen sowie mit der eigenen Makkabi-Ballschule an 
zahlreichen Schulen aktiv! Dazu zählen Schulen wie die Holzhausen- 
und Astrid-Lindgren-Schule oder die Karmeliterschule. Nicht 
nur die Schulen profi tieren ungemein von diesem zusätzlichen 
Bewegungsangebot, auch unser Verein erhält dabei die Möglichkeit, 
neue Mitglieder zu gewinnen und für den Sport zu begeistern. Die 
Teilnehmenden dieser Angebote sollen die Möglichkeit erhalten, 
das Makkabi-Vereinstraining zu besuchen und in das wöchentliche 
Training miteinbezogen zu werden. So war es in der Vergangenheit 
möglich, bei diesen Projekten zahlreiche Kinder und Jugendliche aus 
den Schulen direkt in den Vereinssport bei Makkabi zu integrieren. 
Makkabi möchte sich zukünftig im Bereich Schulsport noch breiter 
aufstellen und strebt eine noch größere Vernetzung mit weiteren 
Frankfurter Schulen an. Für Makkabi ist solch ein Projekt eine 
Herzensangelegenheit! Die Einheiten werden von den Kindern sehr 
positiv angenommen!

MAKKABI BEWEGT

MEHR ALS NUR EIN SPORTVEREIN
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MAKKABI BEWEGT

Ärmel hoch, Piks rein, Pfl aster drauf: Makkabi impft! So lautet 
die Devise bei Makkabi Frankfurt seit Mitte Dezember 2021. Wir 
möchten die Möglichkeit bieten, sich selbst und andere bestmöglich 
zu schützen und ganz unkompliziert die Corona-Schutzimpfung zu 
erhalten! Durchgeführt wird die Impfaktion an zahlreichen Terminen 
im Makkabi Tennis & Squash Park. Die Impfung ist bereits ab fünf 
Jahren möglich!

Mit über 400 Teilnehmenden am ersten Termin sowie jeweils über 
300 Teilnehmenden an den Folgeterminen, sind zum Anfang des 
Jahres 2022 bereits über 1.000 Impfungen auf dem Vereinsgelände 
verabreicht worden! Danke für eure Teilnahme!

Doch das war’s noch nicht – bis in den April 2022 sind noch mehrere 
Termine geplant! Wir zählen auf eure Anwesenheit. Zusammen gegen 
die Pandemie!

Wir danken Dr. Katz und Dr. Liebensohn für die tolle Unterstützung 
und hoffen auch weiterhin auf möglichst viele Teilnehmende an der 
Makkabi-Impfaktion! Verimpft werden die jeweils hochwirksamen 
mRNA-Impfstoffe von Moderna sowie BioNTech. Jede Impfung zählt!
Impfen bei Makkabi - Schnell und unkompliziert auf die Makkabi-Art: 
Ärmel hoch, Piks rein, Pfl aster drauf!

Makkabi Chai!

MAKKABI IMPFT - ZUSAMMEN GEGEN DIE PANDEMIE
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Am Donnerstag, den 26. August 2021 empfing Vereinspräsident 
Alon Meyer den Hessischen Staatssekretär für Digitale Strategie 
und Entwicklung Patrick Burghardt im Makkabi Tennis & Squash Park. 
Zweck des Besuchs war die Übergabe des 15.000 €-Bewilligungs-
bescheids unseres Projektes „Digitale Mitgliederverwaltung 2.0“ 
im Rahmen des Förderprogramms „Ehrenamt digitalisiert!“ der 
Hessischen Landesregierung.

Das Förderprogramm „Ehrenamt digitalisiert!“ fördert Digitalisie-
rungsvorhaben innerhalb von gemeinnützigen Vereinen und hat u.a. 
zum Ziel, die Digitalisierung im Bereich der internen Verwaltung 
zu unterstützen. Hierzu zählen die Mitgliederverwaltung sowie die 
interne Organisation. Wir bedanken uns herzlich beim Hessischen 
Landesministerium und freuen uns sehr, wenn wir mit unserem 
Projekt einen Beitrag zur digitalen Zukunft Hessens leisten können.

MAKKABI DIGITAL

GEMEINSAM DIGITAL IN DIE ZUKUNFT
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MAKKABI EVENTS

6. BACKGAMMON NIGHT
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MAKKABI EVENTS

EIN UNVERGESSLICHER ABEND
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MAKKABI EVENTS

CHANUKKA GALA BEST OF
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MAKKABI EVENTS

DAS HIGHLIGHT DES JAHRES
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MAKKABI EVENTS

CHANUKKA ON ICE
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MAKKABI EVENTS

DAS FEST DER MAKKABÄER
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SEE YOU IN 2021!

MAKKABI EVENTS

POKER NIGHT BEST OF
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MAKKABI EVENTS

FULL HOUSE VOLLER DAMEN UND KÖNIGE
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Der Turn- und Sportverein Makkabi Frankfurt e.V., der größte jüdische 
Sportverein in Deutschland mit über 2.400 aktiven Mitgliedern, die 
sich auf 27 Abteilungen verteilen, wählte auf der Jahreshaupt-
versammlung am Montag, den 12.07.2021 den neuen Vereinsvorstand. 
Einstimmig wurde der Großteil des alten Vorstandes wiedergewählt.  
Lediglich Beisitzer Alexis Petri hat den Vorstand aus privaten Gründen 
verlassen. Wir danken Alexis für seinen vorbildhaften Einsatz. TODA! 
Als neuen Beisitzer begrüßen wir Josef Blodinger und wünschen ihm 
bei seiner Vorstandsarbeit viel Erfolg! 

Veranstaltungsort der diesjährigen Jahreshauptversammlung war der 
Festsaal der Jüdischen Gemeinde Frankfurt, der dank seiner Saal-
größe und der auferlegten Hygienevorschriften eine Corona-gerechte, 
sichere Durchführung ermöglichte. Die zahlreich erschienenen 
Vereinsmitglieder würdigten mit ihrer Wahl die Arbeit des Präsidiums, 
das nach der erfolgreichen Wiederwahl keinen Zweifel daran ließ, dass 
aus der neu gewonnenen Legitimation gestärkt in die Zukunft geblickt 

werden kann. Eines wurde wieder einmal mehr als deutlich: Vorstand 
und Mitglieder ziehen weiterhin gemeinsam an einem Strang. Hierbei 
zeigt sich erneut eindrucksvoll, was Makkabi Frankfurt ausmacht:  Ein 
einmaliger Zusammenhalt - abteilungsübergreifend! 

Gestärkt in die Zukunft - Makkabi Chai! 
  
Vorstand 
1. Vorsitzender: Alon Meyer 
Stellv. Vorsitzender: Ronny Weiner 
Schatzmeister: Benjamin Graumann 
Schriftführer: Boris Schulman 
Sportwart: Max Baum 
Jugendwartin: Nina Skalieris 
1. Beisitzer: Lenny Lemler 
2. Beisitzer: Josef Blodinger 
3. Beisitzerin: Gila Usvaev

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2021 - GESTÄRKT IN DIE ZUKUNFT

MAKKABI EVENTS
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Anfang des Jahres 2021 war es soweit! Makkabi wollte sich trotz 
Corona-Lockdown und diverser Kontaktbeschränkungen nicht 
unterkriegen lassen und allen Makkabäern weiterhin die Chance 
geben, auch weiterhin sportlich aktiv zu sein, da es keine Zeit gab, 
um auf der faulen Haut zu liegen.

Hierzu wurde kurzerhand ein neues, Corona-gerechtes Angebot in der 
Turnhalle der Jüdischen Gemeinde Frankfurt auf die Beine gestellt! 
Mehrere Monate lang konnten alle Makkabi- und Gemeindemitglieder 
jeden Sonntag von 09 bis 18 Uhr exklusiv und kostenlos 45 Minuten 
Zeit-Slots buchen. Getrennt durch eine Hallenwand, konnten somit 

zwei Familien gleichzeitig die vielfältigen Geräte- und Sportmöglich-
keiten der Turnhalle nutzen. Die Einhaltung von strenger Hygiene-
maßnahmen wurde durch eine gründliche Desinfektion der Hallen-
hälfte nach jedem Familienwechsel gewährleistet.

Corona-Tristesse bei Makkabi Frankfurt – Fehlanzeige! Das Angebot 
wurde dankend angenommen und bis Mitte dieses Jahres waren 
regelmäßig alle Slots schon nach wenigen Minuten ausgebucht. 
Wir freuen uns, dass wir auch in den schwierigen Zeiten unseren 
Makkabäern eine Möglichkeit bieten konnten, unser vielfältiges 
Sportangebot nutzen zu können.

SPORTLICHER FAMILIEN-SONNTAG - SPASS FÜR DIE GESAMTE FAMILIE

Jeder Kilometer zählt! Um auch weiterhin fi t zu bleiben, wurde bei 
Makkabi Frankfurt Anfang des Jahres 2021 eine neue Lauf-Challenge 
ins Leben gerufen. 

Das Prinzip ist ganz simpel: Für jeden gelaufenen Kilometer erhält 
Makkabi einen Euro als Vereinsspende. Hierbei erklärte sich jede 

Woche ein neuer Makkabäer bereit, die angesammelten Kilometer der 
nächsten sieben Tage als Spende zu übernehmen. 

Von Mitte Januar bis Ende Februar wurde somit fl eißig um die Wette 
gelaufen! Über 200 Makkabäer und sagenhafte 12.500 Kilometer in 
sieben Wochen - ein sensationelles Ergebnis!

LAUFCHALLENGE - JOGGEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

MAKKABI EVENTS
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Geplant waren zwei Boote, am Ende wurden es sogar sechs! Die 
Makkabi Sailing Week war ein überwältigender Erfolg – über 50 
Segel-Liebhaber genossen hier Sonne, Meer, Boot und Strand 
an der kroatischen Küste! Der Segeltörn legte ab von der Marina 
Kastela in Split, Kroatien und besuchte unter anderem Inseln wie 
Hvar und Brac!

In Kooperation mit MAKKABI Deutschland haben wir Makkabäer 
aus ganz Europa zusammengeführt und ein geteiltes Makkabi-
Abenteuer der besonderen Art ermöglicht. Diese Kombination aus 
Meer, Landschaft und Segelyachten sorgte für ein einzigartiges 
Urlaubsfeeling, das es nur bei der Makkabi Sailing Week gibt!

Nach einem unvergesslichen Segeltörn im August 2021, mit 52 
Makkabäern auf 6 Segelyachten, wird es 2022 eine zweite Runde 

der Makkabi Sailing Week geben. Auch nächstes Jahr gibt es somit 
die Möglichkeit, den Urlaub auf ganz besondere Art und Weise auf 
einem Segelboot an der kroatischen Küste zu verbringen.

SAILING WEEK - 52 MAKKABÄER GEMEINSAM AUF DEM MITTELMEER

MAKKABI EVENTS
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Am 29. August 2021 erfolgte der Startschuss in eine neue 
Zumba-Ära bei Makkabi Frankfurt! Ein Event voller jede Menge Spaß 
und Rhythmen aus aller Welt! Das kostenlose Schnuppertraining 
fand im Zeitfester von 14-17 Uhr im Spiegelsaal der Jüdischen 
Gemeinde, Savignystr. 66, 60325 Frankfurt statt.

Zumba® Gold ist ein Ausdauertraining, das für jede Person, 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Fitness und Kondition, geeignet 
ist. Das Training ist gelenkschonend und alle Teilnehmenden können 

die für sich passende Intensität wählen. Zumba® Gold fördert die 
Koordination, festigt die großen Muskelgruppen und macht einfach 
jede Menge Spaß!

2022 geht es dann mit regelmäßigem Training los! Aufgrund 
des großen Interesses beim Schnuppertraining, dürfen wir stolz 
verkünden, dass dies erst der Anfang ist. Bleibt gespannt – im 
Jahr 2022 geht es so richtig los! Zumba® bei Makkabi Frankfurt, 
einfach immer top.

ZUMBA® GOLD - ZURÜCK BEI MAKKABI

MAKKABI EVENTS
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Über 2.400 Mitglieder tragen den Davidstern auf dem blau-weißen 
Oberteil! Das sind ca. 500 mehr als noch 2020, das Wachstum von 
Makkabi wirkt nahezu grenzenlos! Dies erfordert ebenfalls eine 
immense Arbeit hinter den Kulissen, auch abseits von den Sport-
plätzen. Die benötigte Organisation und Planung vom sportlichen 
Alltag, zahlreicher Social-Events sowie der Online-Präsenz wird 
nicht weniger, im Gegenteil! Makkabi wächst und wächst…

Anders als noch in den letzten Jahren hat Makkabi es dieses 
Jahr geschafft, größtenteils mit dem gleichen Team die neuen 
Herausforderungen des neuen Jahres anzugehen! Der Leiter der 
Geschäftsstelle Lukas Gerhardt ist nun seit über zwei Jahren bei 
Makkabi, mittlerweile ein „alter Hase“ und aus dem Team nicht 
mehr wegzudenken! Sabine Weiss, unsere Vereinssekretärin, ist 
nun seit 20 Jahren im Büro von Makkabi und einfach nicht zu 
ersetzen. Robin Bulka hat 2021 den Sprung vom dualen Studenten 
zum hauptamtlichen Mitarbeiter vollzogen. Er leitet zusammen 
mit dem dualen Studenten Leandro Papa die Öffentlichkeitsarbeit 
sowie den Bereich des Marketings bei Makkabi und ist, ebenso wie 
Michael Kokocev, Kind der Jüdischen Gemeinde und seit klein auf 
ein Teil von Makkabi! Michael hat letztes Jahr sein Masterstudium 
begonnen und ist im administrativen Bereich sowie in der Jugend-
leitung des Basketballs bei Makkabi tätig. In das zweite Studien-
jahr ihres Bachelors hingegen gehen die dualen Studenten Malte 
Radoch und John Schaffner. Die beiden langjährigen Makkabäer 
sind in der Fußballabteilung fest eingebunden, John ist hierbei als 
Jugendleiter tätig. Doch auch in zahlreichen anderen Sportarten 
sind die dualen Studenten bei Makkabi aktiv und sorgen für einen 
geregelten Alltag.

Wachstum auch hinter den Kulissen! Glücklicherweise durfte zur 
Mitte des Jahres 2021 bei Makkabi Nora Gangel als hauptamtliche 
Mitarbeiterin begrüßt werden. Nora ist schon seit Jahren Teil von 

Makkabi, anfangs als FSJlerin, dann Jahre lang als Trainerin im 
Fußball. Sie wird neben ihrer Expertise im Fußball, auch die neue 
Ballschule von Makkabi betreuen und übernimmt große Teile der 
sportlichen Leitung! Auch Daniel Vidrascu ist neu im Büro von 
Makkabi! Der junge Makkabäer war schon vor mehreren Jahren als 
Jugend-Fußballer bei Makkabi aktiv und kümmert sich mittlerweile 
als dualer Student um die Vereinsverwaltung im Büro.

Ehrenamt bei Makkabi! Schon seit einem Jahrzehnt gibt es bei 
Makkabi die Möglichkeit ein FSJ oder einen BFD zu absolvieren. 
Auch im Jahr 2021 darf Makkabi in diesem Bereich vier neue, 
lernwillige Makkabäer begrüßen, welche vor allem im Umgang mit 
Kindern angelernt werden und darüber hinaus auch Erfahrungen im 
administrativen Bereich sammeln dürfen. Die Vier sind vorrangig auf 
den verschiedensten Sportplätzen und Schulen Frankfurts unter-
wegs und packen dort an, wo Hilfe benötigt wird. Beispielsweise 
unterstützen sie seit mittlerweile einem Jahrzehnt mit Makkabi die 
Schule am Sommerhoffpark, eine Schule für hörbeeinträchtigte Kinder 
in Frankfurt. Ben Schüler und Daniel Günther, unsere Makkabäer 
auf Lebenszeit, trainieren in dieser Saison sogar eigene Fußball-
mannschaften. Amelie Rosolski hat ihre Wurzeln im Tennissport 
und wird auch genau dort weitere Erfahrungen sammeln. Ben 
Gerloff hingegen ist begeisterter Basketballer, langjähriger 
Makkabäer und ist als Trainer bei zwei Basketballmannschaften 
von Makkabi aktiv! Dazu begrüßen wir in diesem Jahr die Schüler-
praktikanten Janic, Martijn sowie Noah bei uns im Makkabi-Team. 
Ein großer Dank gilt hierbei auch den FSJ'lern und BFD'lern, welche 
im vergangenen Jahr bei Makkabi aktiv waren.

Zu guter Letzt möchten wir ein großes Dankeschön an Luca Spessot 
aussprechen. Luca hat zum Jahresende 2021 Makkabi Frankfurt als 
hauptamtlicher Mitarbeiter verlassen. Danke für die großartige Zeit 
– wir sehen uns ganz bestimmt schon sehr bald wieder!

MAKKABI TEAM

MIT KONTINUITÄT ZUM ERFOLG
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UNSERE NEUE HEIMAT
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DAS MAKKABI SPORTZENTRUM
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GESUND UND FIT IM SPORT, 
VOR DEM TRAINING 

UND IN ALLEN LEBENSLAGEN. 
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Oeder Weg 2-4 • 60318 Frankfurt
Tel.: 069 95929480

anmeldung@orthopaedicum-frankfurt.de
www.orthopaedicum-frankfurt.de

• Dr. med. Matthias Fischer
• Dr. med. Nikolai Fleiter
• Dr. med. Jürgen Specht

• Dr. med. Iris Träxler- Anders
• Dr. med. Nicole Heilmann

• Orthopädie • Unfallchirugie • Sportmedizin
• Ambulante und stationäre Operationen

• Rehabilitative Medizin

Wir wünschen
allen Makkabäern

ein sportliches
und erfolgreiches

Jahr!
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Die Trendsportart Nummer Eins - Parkour! Wer diesen Begriff hört, 
denkt vermutlich direkt an spektakuläre Sprünge auf Hausdächern 
und dreifache Saltos aus dem Stand. Ganz so weit sind unsere 
Makkabäer noch nicht, aber sie arbeiten Woche für Woche an ihren 
Zielen und erreichen dabei regelmäßige Fortschritte. Insbesondere 
der erste gelungene Salto ist jedes Mal aufs Neue ein Highlight für 
Kind und Trainer. 

Zwei Trainer sind mittlerweile Teil der Abteilung, sodass bei jedem 
Training stets zwei Übungsleiter vor Ort sind. Simon und Bennett, ein 
Duo für die Zukunft! Die Beiden zeigen in jeder Einheit den Kids von 
hilfreichen Tipps bis hin zu eigenen Tricks alles Hilfreiche, machen alle 
Kunststücke dabei auch selbst vor und können so viele verschiedene 
Sachen aus der Welt des Parkours mit auf den Weg geben! 

Höher, schneller, weiter! Parkour ist eine sehr vielfältige 
Sportart. Hauptsächlich geht es beim Parkour darum, so schnell 
und „flüssig“ wie möglich von Punkt A zu Punkt B zu gelangen, 
auch wenn Hindernisse den Weg blockieren. Es wird trainiert, 
diese „Hindernisse” so schnell und problemlos wie möglich zu 
überwinden. Saltos und spektakuläre Tricks ergänzen das stets 
vielfältige und abwechslungsreiche Training. 

Das Parkour-Training ist nicht nur eine mentale, sondern auch 
körperliche Herausforderung, welche die Kids und Jugendlichen 
Training für Training stets aufs Neue herausfordert. Jede Bewegung 
beansprucht den ganzen Körper und ist somit sehr anstrengend. 
Die Kinder und Jugendlichen kriegen sofort ein Gefühl für die 
Verbindung zwischen Körper und Geist.

PARKOUR

HÖHER, SCHNELLER, WEITER
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Die Schachabteilung ist eine der erfolgreichsten Abteilungen in 
unserem Verein. Wir haben sehr viele talentierte Spieler, die bereits 
die Deutsche Meisterschaft, Hessenmeisterschaft und viele andere 
Wettbewerbe sehr erfolgreich gestaltet haben. Die Schachabteilung von 
Makkabi versteht sich somit als Zusammentreffen der Generationen. Bei 
uns sind sämtliche Altersgruppen vertreten und zusammen vereint. Die 
Förderung von Kindern und Jugendlichen steht bei uns im Vordergrund 
und spiegelt sich in der Zusammensetzung der aktiven Mannschaften 
wider. Die deutschlandweiten Erfolge wären zweifellos nicht ohne den 
Abteilungsleiter Igor Grinberg sowie die ehemalige Leiterin Elena 
Baskina möglich.

Auch im Jahr 2021 starteten wir mit einem überaus jungen Kader in 
das neue Schachjahr. Fast die Hälfte der Spieler sind weit unter 16 

Jahre und gehören schon teilweise zu den erfahrenen Spielern im 
Seniorenbereich! Auch unsere 2. Mannschaft stabilisierte sich in den 
letzten Jahren enorm. Ein besonderer Dank gilt unserem langjährigen 
Trainer und Talentförderer Großmeister Vladimir Gurevich!

Doch auch außerhalb des regulären Wettkampfspielbetriebs fahren 
unsere Makkabäer regelmäßig zahlreiche Erfolge ein – 2021 war hierbei 
keine Ausnahme. So konnte Makkabi beispielsweise im Sommer in der 
U12-Altersklasse die Mitteldeutsche Meisterschaft als Mannschaft 
gewinnen. Auch die bei der Hessischen Vereinsmeisterschaft in der 
U12-Altersklasse konnten die Makkabäer überzeugen, ebenfalls 
mit einem Sieg. Bei den Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 
in der U10 und U12 spielten sich drei Makkabäer nach mehreren 
herausragenden Partien erfolgreich unter die Top 25.

SCHACH

DAS SPIEL DER KÖNIGE
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SCHACHCAMPS
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SCHACHCAMPS
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Die Makkabi-Schwimmabteilung startete in das Jahr 2021 mit 
geschlossenen Schwimmbädern und Corona-Lockdown. Erst ab Mitte 
März konnten wir die beliebten Schwimmkurse wieder aufnehmen. 
Seitdem schwimmen wöchentlich in der Wöhlerschule, der Marie-
Curie-Schule und dem Textorbad knapp 400 Frankfurter Kinder. 
Dabei ist das Teilnehmerfeld bunt durchmischt: Vierjährige, die 
ihre ersten Schwimmzüge im Wasser machen, nehmen genauso teil 
wie die etwas älteren Kinder, die für die Abzeichen Bronze, Silber 
und Gold trainieren. Im Vordergrund der Schwimmkurse stehen 
aber nicht die Abzeichen, sondern, wie immer, die Vermittlung von 
Spaß und Freude im Wasser sowie das gemeinsame Miteinander 
innerhalb der Kurse.

Die Highlights waren auch in diesem Jahr wieder die 
Schwimmcamps in den Frühlings- und Sommerferien! Dabei 
konnten in den Frühlingsferien 60 Kinder in der Wöhlerschule 
an ihren Fähigkeiten im Wasser arbeiten. Da die Technik des 
Schwimmbads der Wöhlerschule infolge schwerer Unwetter durch 
einen Wasserschaden defekt war, mussten die Sommercamps 
kurzfristig in das Textorbad verlegt werden. Trotz der kurzfristigen 
Verlegung nahmen an den verschiedenen Camps über 200 Kinder 
teil, die sich neben den Abzeichen Seepferdchen, Bronze, Silber 
und Gold auch über ein Makkabi-Handtuch freuen konnten!

Mehr als 120 Frankfurter Kinder und Jugendliche konnten in 
diesem außergewöhnlichen Sommer unter der Leitung unserer 
Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrer das Schwimmen lernen 

und sich verbessern! An den zehn Camp-Tagen wurde in der 
Marie-Curie-Schule am Frankfurter Riedberg besonders auf die 
Fähigkeiten im Schwimmen, Springen und Tauchen eingegangen.

Nachdem die Schwimmkurse und -camps im Jahr 2021 ein 
großartiger Erfolg waren, wird es auch im Jahr 2022 Schwimmcamps 
in den Frühlings-, Sommer- und Herbstferien geben!

Von der Marie-Curie-Schule im Norden Frankfurts über 
die Wöhlerschule am Dornbusch bis hin zum Textorbad in 
Sachsenhausen, als auch der Berthold-Otto-Schule im Frankfurter 
Westen - wir sind mittlerweile im gesamten Frankfurter Stadtgebiet 
vertreten.

Die Makkabi-Schwimmkurse umfassen acht Kurseinheiten á 45 
Minuten und werden von zwei qualifizierten Schwimmlehrerinnen 
und Schwimmlehrern betreut. Ein besonderes Anliegen ist uns 
die entsprechende Betreuung der Kinder. In Kleingruppen sollen 
sie spielerisch mit dem Wasser vertraut gemacht und Schritt für 
Schritt zu sicheren Schwimmern ausgebildet werden.

Im Jahr 2021 konnten in den wöchentlichen Schwimmkursen 
und den Feriencamps insgesamt 1.500 Kinder und Jugendliche 
für das Wasser und den Schwimmsport begeistert werden! 
Auch im nächsten Jahr wird eine frühzeitige Anmeldung für die 
Schwimmcamps empfohlen, da es nur eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen gibt.

SCHWIMMEN

AUF DER HÖHE DES ERFOLGS SCHWIMMEN
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SCHWIMMCAMPS
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SCHWIMMCAMPS
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Sport im Jüdischen Museum, ein ganz besonderes Highlight! Seit 
Ende Oktober 2020 bietet Makkabi auch Sport im neuen Jüdischen 
Museum in Frankfurt an – und das direkt mit zwei spektakulären 
Trainingsangeboten! Das Besondere: Die Kurse fi nden exklusiv in den 
neuen und modern eingerichteten Räumlichkeiten des Jüdischen 
Museums Frankfurt statt! Sport im Jüdischen Museum, einfach 
einzigartig – TODA für diese Möglichkeit! Wir freuen uns über die 
großartige Kooperation mit dem Jüdischen Museum Frankfurt und 
danken für die tolle Zusammenarbeit. 

NAMASTE – YOGA BEI MAKKABI 

Besonders stolz sind wir auf unser neues Trainingsangebot im 
Jüdischen Museum - Makkabi bietet seit 2020 auch Yoga an! In 
den Unterrichtseinheiten werden zum einen Achtsamkeit und 
Atem aufeinander abgestimmt, zum anderen lassen Freude an 
Bewegung und Einklang mit dem eigenen Körper innere Harmonie 
und Leichtigkeit entstehen. Indem du deinen Körper in den 
Unterrichtseinheiten forderst - ohne ihn zu überfordern - stärkst du 
deine eigene Beweglichkeit und deine Körperwahrnehmung. 

Yoga ist für alle da - und alle können Yoga praktizieren!

In den Yoga-Kursen von Makkabi werden durch verschiedene 
Atemtechniken (Pranayama) die einzelnen Körperhaltungen (Asanas) 
praktiziert und genau erklärt. Auf diese Weise verbinden sich Geist 
und Bewegung und das eigene Körpergefühl wird gestärkt. Darüber 
hinaus eignet sich der Kurs auch für fortgeschrittene Yogis, die über 
mehr Erfahrung verfügen, und die mit Asanas wie Natarajasana - dem 
Tänzer - oder Bhujangansana - der Kobra - bereits Bekanntschaft 
geschlossen haben. Kraftvolle, dynamisch aneinander gereihte 
Asanas, mit fl ießenden Übergängen prägen diese fordernde Einheit 
und laden dich ein, Neues auszuprobieren und die eigene Yogapraxis 
zu verfeinern. 

WILLKOMMEN BEI FELDENKRAIS

Feldenkrais ist hierbei schon länger im Sportangebot, letztes Jahr 
hat das außergewöhnliche Trainingsangebot dann ein neues Zuhause 
bekommen. Der Kurs ist für alle geeignet – unabhängig von Alter, 
Beruf, Vorkenntnissen und körperlicher Konstitution – die offen sind, 
sich auf neue Erfahrungen einzulassen. Die Feldenkrais-Methode ist 
geeignet, Beweglichkeit, Haltung und Koordination zu verbessern 
sowie Stress und muskuläre Verspannungen abzubauen. Durch die 
Methode des Feldenkrais wird die Wahrnehmung des eigenen Seins 
und weitere Aspekte des menschlichen Wesens verbessert, wie zum 
Beispiel die Erkenntnis von Umständen durch das Nutzen der eigenen 
Sinne. Dabei werden jegliche Facetten des menschlichen Körpers 
angesprochen und dadurch auf Trab gehalten. Hierdurch werden 
Resultate wie eine erhöhte Leistungsfähigkeit, neugewonnene 
Kreativität und ein gesteigertes Wohlbefi nden erworben. 

SPORT IM MUSEUM

EIN BESONDERES HIGHLIGHT FÜR KÖRPER UND GEIST
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2022 feiern die Makkabi-Sportschützen ihr zehnjähriges Jubiläum. 
Unsere Abteilung wächst stetig und das Interesse ist größer als 
unsere Kapazitäten. Mit derzeit 70 Schützinnen und Schützen 
trainiert die Makkabi-Sportschießen-Abteilung an zwei Standorten im 
Umkreis von Frankfurt. Daneben gibt es auch immer wieder Training 
auf anderen Schießanlagen, wie beispielsweise in Philippsburg. Im 
neuen Jahr rechnen wir mit der Fertigstellung eines hochmodernen 
Schießzentrums in Frankfurt Oberrad. Dort können wir dann 
regelmäßiges Trainingsschießen und freies Schießen stattfi nden 
lassen und es gibt die Möglichkeit von virtuellen Übungseinheiten.

Die Sportschützen sind Mitglied im Bund Deutscher Schützen 
(BDS), der ein vielfältiges Sportangebot sowohl für Lang- als auch 
Kurzwaffen bereithält. Neben den klassischen statischen Disziplinen 
bieten wir für fortgeschrittene Schützen auch das dynamische IPSC- 
Training an.

Für Anfänger ist eine intensive Sicherheitsschulung obligatorisch. 
Das Anfängertraining fi ndet in kleinen Gruppen statt, sodass 
individuell auf einzelne Personen eingegangen werden kann. 

Wenn du Interesse am Sportschießen hast und mindestens 18 Jahre 
alt bist, wende dich bitte an: sportschiessen@makkabi-frankfurt.de.

Auch beim zweiten Lockdown konnte Makkabi die gesamte Energie 
in die Aufrechterhaltung des Trainingsbetriebes stecken. Die 
meisten Wettbewerbe wurden abgesagt, andere unterlagen rigiden 
Teilnahmebeschränkungen, sodass der Trainingsbetrieb noch 
wichtiger war, um den Kontakt untereinander zu wahren.

In unserem Jubiläumsjahr werden wir uns aber nicht bremsen lassen 
und wieder voll einsteigen! Geplant ist unter anderem ein vereins-
eigener Makkabi-Sportschießen-Wettkampf mit internationaler 
Beteiligung und interessanten Veranstaltungen rund um das 
vielfältige Thema Sportschießen.

Gedankt sei an dieser Stelle allen Unterstützern, Trainern, Stand-
aufsichten und Helfern, die gemeinsam die Abteilung am Laufen 
halten - Toda!

Makkabi Chai!

SPORTSCHIESSEN

AUF EINE WEITERE DEKADE
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2021 - welch ein ereignisreiches und spannendes Jahr! Trotz der 
Widrigkeiten durch die Corona-Pandemie darf sich die Squash-
Abteilung von Makkabi Frankfurt über viele neue Mitglieder, den 
SC Monopol Frankfurt, dem ersten Makkabi Squash Team und die 
Modernisierung des Makkabi Tennis & Squash Parks freuen. 

Der Squash-Boom nimmt kein Ende, Anfragen nach Mitgliedschaften 
trudeln fast täglich ein, Gäste aus Frankfurt und Umgebung 
erkundigen sich nach freien Plätzen und auch die Nachfrage nach 
privatem Training nimmt zu. Sicherlich profi tiert der Squash-Sport 
auch durch das Ausbleiben anderer Sportarten aufgrund der Corona-
Bestimmungen, aber wir merken bei unseren Mitgliedern und Gästen 
ein großes Interesse, diesen Sport auch zukünftig weiter zu treiben. 
Viel Action, kaum Pausen!

Wir versuchen natürlich auch für unsere Spielerinnen und Spieler 
immer attraktiver zu werden. So haben wir beispielsweise die 
Sommerpause genutzt, um alle acht Squash-Courts mit neuen 
LED-Leuchten auszustatten. Die Courts erstrahlen nun in einem 
helleren, wärmeren und auch umweltfreundlicheren Licht. 

Leider musste die Squash-Insel in Rödelheim ihre Pforten schließen, 
doch wir dürfen uns glücklich schätzen, den dort ansässigen 
Bundesliga-Verein, SC Monopol Frankfurt, nun in unseren Räumlich-
keiten des Makkabi Tennis & Squash Parks begrüßen zu dürfen. Wir 
ermöglichen alles, dass sich der SC auch hier wie zu Hause fühlt. 

Neben dem Eschborner FC, dem EFSC, der Rainbow-Gruppe und dem 
SC Monopol dürfen wir mit Stolz mitteilen, dass nun auch Makkabi 
Frankfurt endlich eine Squash-Mannschaft für die laufende Saison 
2021/2022 gemeldet hat. Seit Mitte August 2021 trainieren zahlreiche 
squashbegeisterte Makkabäer jeden Donnerstag von 19-21 Uhr auf 
vier der acht Squash-Courts und fahren durch ganz Hessen, um sich 
zu sportlich messen! 

Solltest auch du Interesse haben, mal eine Runde Squash zu spielen, 
an regelmäßigen Trainingseinheiten teilzunehmen oder einfach nur 
mal zu Schnuppern, kontaktiere uns gerne. Die Kontaktdaten fi ndest 
du auf unserer Homepage. Wir freuen uns auf dich!

Makkabi Chai!

SQUASH

MAKKABI GOES SQUASH
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TAEKWONDO

Es sollte kein leichtes werden, dieser Anfang des Jahres 2021, 
insbesondere für die Taekwondo-Abteilung von Makkabi Frankfurt, 
welche von monatlichen Wettkämpfen, Gürtelprüfungen und 
wöchentlichen Trainingseinheiten lebt! Trainer Tamer Atcal hielt 
unsere Makkabäer durch regelmäßige Zoom-Einheiten an der 
Stange und brachte sie Woche für Woche zum Schwitzen! 

Nichtsdestotrotz sind das leider die einzigen Highlights der ersten 
Monate von 2021, welche unsere Taekwondo-Abteilung schreiben 
konnte. Auch wenn in der zweiten Hälfte des Jahres das Präsenz-
Training wieder fortgesetzt werden konnte, fanden noch keine Events 
statt, so dass wir gerne in Erinnerungen aus dem letzten Jahr 
schwelgen und im Folgenden, mit der Hoffnung 2022 wieder solche 
Ereignisse erleben zu dürfen, ein paar Auszüge aus 2019 präsentieren. 

Mit sieben Sportlerinnen und Sportlern fuhr Meister Tamer Atcal 
und sein Team am 02.- 03. Februar 2019 zur European Children 
Championship nach Sindelfi ngen. Am Ende des Tages haben leider 
nur zwei Sportlerinnen die Bronze Medaille erreicht, während die 
anderen Kids sich leider schon in der Vorrunde geschlagen geben 
mussten. Dennoch eine großartige Erfahrung, die den Makkabäern 
keiner mehr nehmen kann. Zwei Wochen später fand in Tuttlingen das 
internationale Tuttlinger-Pokalevent statt. Ein Ranglisten-Turnier mit 
starker internationaler Konkurrenz. Dieses Mal zeigte das Team von 
Meister Tamer Atcal eine bessere sportliche Leistung und holte 1x 
Gold, 3x Silber und 3x Bronze. Gratulation an unsere Makkabäer! 

Auch die Gürtel-Prüfungen, die im März 2019 stattfanden, waren 
keine großen Hürden für unsere jungen Sportler. Alle, die sich für 
die Gürtel-Prüfung angemeldet haben, haben souverän die nächste 

Gürtel Stufe erreicht! Stark! Bereits Anfang des Jahres hatten 
wir ein koreanisches Team, welches sich in Deutschland befand, 
zu uns nach Frankfurt eingeladen. Im März war es dann wieder 
soweit: Ein gemeinsames Taekwondo Trainingswochenende stand 
bevor. Mit großem Interesse konnten wir bei fast allen Taekwondo-
Mitgliedern Interesse wecken. Die Leitung des Trainings übernahm 
Großmeister Chang Ho Lee. 

In den Osterferien flog eine kleine Mannschaft mit Meister Tamer 
nach Serbien, um mit den internationalen Sportlern zu trainieren. 
Im Vordergrund stand auch eine Meisterschaft mit ca. 700 
Taekwondo begeisterten Sportlerinnen und Sportlern aus ganz 
Europa. Mit erstaunlichem Erfolg konnte das Team von Meister 
Tamer 2x Gold, 1x Silber holen. Wie jedes Jahr fand auch 2019 
im Mai wie gewohnt der Goldstadt Pokal in Pforzheim mit ca. 
290 Teilnehmenden und 31 Clubs aus ganz Deutschland statt. Die 
Mädchen und Jungs von Taekwondo-Makkabi Frankfurt erreichten 
1x Gold, 1x Silber und 3x Bronze. Mit diesem Erfolg haben wir 
gezeigt, dass unsere Makkabäer sehr motiviert und lernfähig 
sind. Es war ein sensationeller Erfolg für die gesamte Abteilung. 
Gecoacht und betreut wurden die jungen Makkabäer persönlich 
von Großmeister Tamer Atcal. 

Dienstag von 17:30 Uhr-18:30 findet das Taekwondo-Training, 
geleitet von Tamer Atcal, statt. 

Wir freuen uns über diese großartige, erfolgreiche und einzigartige 
Abteilung bei Makkabi Frankfurt! 

Makkabi Chai!

EINE ERFOLGSGESCHICHTE
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Das wird nicht das erste Mal sein, dass du als Leserin oder Leser dieses 
Makkabi Journals 2022 erfassen musst, dass die Corona-Pandemie 
eine schwierige Zeit für eine Abteilung in einem Sportverein darstellt 
und im vergangenen Jahr zu zahlreichen Beschränkungen geführt hat. 
Auch in der Tennis-Abteilung von Makkabi Frankfurt war dies der Fall, 
insbesondere da wir zum Februar 2020 unsere erste eigene Heimat 
übernommen haben, den Makkabi Tennis & Squash Park. Hierbei 
mussten die jeweils geltenden Hygienebestimmungen angewandt 
werden, wodurch zum einen der reguläre Betrieb auf den Tennis– 
und Squashplätzen teilweise stark eingeschränkt werden musste, 
aber auch der Trainingsbetrieb oblag durchgehend den aktuellen 
Aufl agen. Doch wir können laut und mit vollem Stolz verkünden: Die 
Makkabi Tennis-Abteilung war die einzige Abteilung, welche zu keinem 
Zeitpunkt vom physischen Training abweichen musste! 

Aufgrund unseres Bemühens und des stetigen Trainingsbetriebs, 
dürfen wir auch 2021 einen Mitgliederrekord im Tennis bei Makkabi 
verzeichnen. Über 500 Makkabäer sind mittlerweile fester Bestandteil 
der Abteilung, davon haben rund 250 Kinder und Jugendliche am 
Sommertraining teilgenommen. Die Organisation des Vereinstrainings 
übernimmt seit Jahren Felicia Baratta, auch „Feli“ genannt. Sie ist 
die gute Seele von Makkabi und leitet erfolgreich unser Trainer 
Team. Toda an Feli und an das gesamte einzigartige Trainerteam, 
welches stets mit einem Lächeln auf den Lippen und den nötigen 
Tipps und Tricks auf und neben dem Platz für jeden Makkabäer da 
ist (TODA an Bennett Jaschke, Florin Mazilu, Maximilian Pauly, Royi 
Lasowski und Wilhelm von Fürstenberg). 2021 konnten wir ebenfalls 
das Konditionstraining als festen Bestandteil im Kinder- und 
Jugendtraining etablieren, ein großer Dank gilt hier dem erfahrenen 
Konditionstrainer Frieder Steen.

Der Trainingsbetrieb ist der eine riesige Baustein dieser Abteilung, 
der zweite ist die Instandhaltung des Tennis & Squash Parks, 
verbunden mit der Buchhaltung und allem, was eben dazu gehört! 

Hierbei gilt allen verantwortlichen Personen ein großer Dank! Mira 
Hartmann steht uns seit mehreren Jahren täglich ehrenamtlich bei 
allen Fragen rund um die Tennisabteilung zur Verfügung und Petra Rose 
hat stets den Überblick über unsere Buchhaltung. Eduard Rose, Boris 
Schulman und Royi Lasowski kümmern sich um die Instandhaltung der 
Anlage und schaffen somit ein einzigartiges Heimatgefühl. 

Sportlich top! In diesem Jahr hatten unsere Kleinsten das erste 
Mal die Möglichkeit, ihr Können in der Medenspielsaison 2021 auf 
dem Platz zu zeigen. Das kontinuierliche Training während der 
Winter- und Sommersaison zahlte sich aus! Die Mädels und Jungs 
fuhren einen Sieg nach dem anderen ein und verzückten zahlreiche 
Makkabäer, so waren die Außenplätze des Makkabi Tennis & Squash 
Parks bei den Spielen stets gut gefüllt. Auch in den anderen Kinder- 
und Jugendmannschaften wurden erfolgreiche und spannende Spiele 
absolviert, sodass es genug Grund zum Feiern gab!

Doch nicht nur im Kinder- und Jugendbereich wurde den Makkabäern 
großartiges Tennis geboten, auch bei unseren Mannschaften im 
Erwachsenensegment konnte Makkabi zahlreiche Erfolge erzielen. 
Nach den erfolgreichen Aufstiegen unserer Damen 40 in die Gruppenliga 
und der Herren 30I in die Verbandsliga im vergangenen Jahr, folgten 
2021 weitere Highlights auf dem Tennisplatz. Zudem konnte sich 
die Herrenmannschaft bis zum Aufstiegsspiel durchbeißen. Bei den 
Herren 65 war dann das nötige Glück vorhanden und sie haben es 
geschafft, den Aufstieg in die Gruppenliga zu erreichen, mazal Tov!

TENNIS ABTEILUNGSBERICHT

AUFSCHLAG ODER RÜCKSCHLAG? HAUPTSACHE MAKKABI
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Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte meldete Makkabi Frankfurt 
im Tennis zu Saisonbeginn 2021 eine U8-Mannschaft. Der Erfolg 
unserer Jüngsten kann sich defi nitiv sehen lassen! Fünf Mädchen und 
zwölf Jungs waren zu Beginn etwas irritiert, da sie laut Tabelle auf 
dem fünften und damit letzten Platz gestartet sind. „Woher wissen die 
denn, dass wir auf dem letzten Platz sind?“ fragte Richard laut in die 
Runde. Das Schlusslicht wollten die Kinder allerdings nicht bleiben 
und trainierten Woche für Woche, um bestmöglich vorbereit zu sein.

Woche für Woche verging in rasantem Tempo und nach kürzester Zeit 
hieß es: „Let the games begin!“ Trotz der anfänglich mit dem Zählen 
überforderten und aufgeregten Eltern, blieben die Kinder souverän. 
Der Fels in der Brandung und bei jedem Spiel dabei war Wilhelm von 
Fürstenberg! „Willi“ ist Tennistrainer bei Makkabi, aber noch viel 
mehr Förderer und stützende Kraft der Kids, danke!

Ein Erfolg nach dem anderen! Die U8 von Makkabi kämpfte sich mit 
viel Einsatz und großartigem Mannschaftsgeist aufgrund von drei 
sensationellen Siegen und einem Unentschieden auf den 2. Platz, bravo! 

„Warum seid ihr so gerne bei Makkabi?“, wurden die Brüder Caspar 
und Carl gefragt. „Makkabi ist der coolste Verein, mit netten Kindern 
und witzigen, aber manchmal auch strengen Trainern! Außerdem sind 
wir die Lautesten beim Jubeln!“ Paulina hingegen ging vor allem 
jedes Mal gerne zum Training und freut sich sehr, dass sie über die 
Medenspiele neue Freunde kennengelernt hat.

„Carl-Eduard, was hat denn das Trainerteam zu eurem Erfolg 
beigetragen? „Nichts, denn die haben ja nicht gespielt“!  Schlagfertige 
Antworten gehören bei Makkabi halt zum Alltag…

Ein großer Dank gilt dem gesamten Trainerteam sowie dem Team Tennis 
rund um Feli und Royi für die Organisation. Alle zusammen haben dafür 
gesorgt, dass die Mannschaft so erfolgreich war, aber insbesondere 
haben sie den Teamgeist bis ins nahezu Grenzenlose gestärkt. Es sind 
neue Freundschaften entstanden und jeder wurde von seinen Team-
kollegen angefeuert, wenn diese nicht gespielt haben.Die Kinder 
haben es dem Team und Makkabi zu verdanken, dass ausnahmelos 
jeder zum Einsatz kam und keiner ausgeschlossen wurde. 

MAKKABI ROCKT EINFACH

TENNIS U8 - JUNIOREN
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TENNIS U10 - JUNIOREN

Die neu zusammengestellte U10-Mannschaft hat erstmals an 
der Medenspielrunde im Sommer 2021 teilgenommen und eine 
abwechslungsreiche Saison mit sieben Begegnungen bestritten. 

Beim Auftaktspiel mussten sie sich gleich gegen einen sehr starken 
Gegner behaupten. Die U10 der Eintracht aus Frankfurt war einfach 
ein Ticken zu erfahren und spielerisch überlegen, sodass unsere 
Jungs unglücklicherweise eine Niederlage einstecken mussten. In 
dieser Partie trafen sie aber auch auf echte Profis, von welchen 
sie auch im Auftreten noch einiges lernen und für die Zukunft 
mitnehmen konnten.

Darauf folgte die nächste Herausforderung beim SC 1880 I. Auch 
hier mussten sie wieder eine Niederlage hinnehmen und mit 0:6 
nach Hause fahren. Doch die Jungs ließen sich davon nicht unter-
kriegen und freuten sich schon auf die weiteren Begegnungen. 

Danach ging es für die Mannschaft bergauf und sie konnten einzelne 
Erfolge für sich und die junge Mannschaftshistorie erzeichnen, wie 
beispielsweise ein Sieg beim TC Niederursel (4:2) und ein Unentschieden 
beim SC 1880 II (3:3). 

Insbesondere beim SC 1880 lieferte sich die Mannschaft ein hartes 
und umkämpftes Spiel. Die Jungs haben sich alle über die Spiele 
hinweg weiterentwickelt und konnten vielen Erfahrungen sammeln. 
Sie freuen sich schon auf die nächsten Medenspiele im neuen Jahr. 

Diese großartige Truppe bestand in der Saison 2021 aus Ray Singer, 
Bennet Degoutrie, Noah van der Kamp, Oliver Plepelits, Taichi Ishizuka, 
Rafael Hruska, Elliot Battaglin und Leonard Hunecke. Leider hat Taichi 
die Mannschaft nach drei Spielen verlassen, wir wünschen ihm alles 
Gute. 

Makkabi Chai!

EIN GROSSARTIGES ERSTES JAHR
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Makkabi Frankfurt hat es geschafft, auch im Jahr 2021 wieder mit 
zwei Mannschaften in der U12-Junioren Altersklasse anzutreten. 
Das zeigt einfach, wie beliebt die Abteilung Tennis bei Makkabi 
ist und wie viele Jungs in diesem Alter Lust auf die Medenspiele 
haben!

Die Mannschaften der U12 bestanden im Jahr 2021 aus Samuel 
Vagner, Lion Adlhoch, Nick Szymczak, Ben Rusdea, Manuel Weber, 
Frederick Kemper, Sky Singer, Gregory Battaglin, Leopold Schöps, 
Luca Kupetz und Mannschaftsführer Christos Tschackert.

Die U12 I traf in der Bezirksliga A Woche für Woche auf zahlreiche 
herausfordernde und erfahrene Mannschaften. Trotz der teilweise 
vorhandenen Erfahrungsdefizite haben es die Makkabäer geschafft, 
sich gleich am ersten Spieltag ein Unentschieden zu erkämpfen. 

Nach zwei schweren Spielen zwischendurch, bei denen die Jungs 
alles gegeben haben und den Kopf nicht in den Sand gesteckt 
haben, haben sie dann am letzten Spieltag einen verdienten 4:2 
Sieg eingefahren. 

Auch bei der zweiten U12-Junioren Mannschaft von Makkabi 
freuten sich alle Jungs auf die für einige erste Medenspielsaison. 
Trotz einer Auftaktniederlage hielten die Makkabäer den Kopf oben 
und dürfen stolz auf den vierten Platz sein, auf welchem sie die 
Saison beendeten. So sagt auch Manuel: „Wir haben die schwierige 
Zeit überstanden wie der beste Weltmeister auf Erden! Genau die 
richtige Einstellung!

Anhand dieser Saison lässt sich erneut erkennen: Der Trainings-
fleiß zahlt sich aus! Wir sind stolze auf unsere jungen Makkabäer!

STETIGE WEITERENTWICKLUNG

TENNIS U12 - JUNIOREN
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TENNIS U15 - JUNIOREN

Erstmals in der Geschichte der Medenspiele wurde eine U15-Alters-
klasse eingeführt! Stattdessen hat der HTV die U14-Altersklasse 
gestrichen. Dementsprechend viele interne Anfragen hatten wir für 
die Medenspielsaison 2021. Es freut uns zu sehen, dass immer 
mehr Makkabäer durch das wöchentliche Training Lust haben, an 
den Ligaspielen teilzunehmen. Das entfacht bei den meisten eine 
zusätzliche Motivation, welche im ganzen Verein zu spüren ist.

Das Team der U15 I, bestehend aus Louis Sichting, Jason Rubinstein, 
Chris Widmer, David Preiser und Noam Adlhoch als Mannschaftsführer, 
durften in dieser Saison in der Bezirksoberliga antreten. Das ist 
die höchste Liga in dieser Altersklasse. An dieser Stelle nochmals 
Glückwunsch an diese Jungs, welche im letzten Jahr (zu diesem 
Zeitpunkt noch als U14) den Aufstieg in diese Liga erreicht haben. 

Trotz einer schlagkräftigen Truppe, welche hochmotiviert auf die 
Saison hinarbeiteten, war gegen Gegner wie dem FTC Palmengarten 
oder dem SC 1880 Frankfurt leider nichts auszurichten. So kam es 
zu einem packenden Duell um den Verbleib in der Liga am letzten 
Spieltag gegen die Eintracht aus Frankfurt geliefert, welcher am Ende 
aber leider knapp mit 2 zu 4 verloren ging. Dennoch eine spannende 
Saison, welche nächstes Jahr auch sportlich wieder gut gemacht wird!

Doch auch die U15 II hat eine ereignisreiche Saison im Jahr 2021 
hinter sich. Die gesamte Mannschaft hatte viel Spaß diese Saison. 
Sie durften viele faire und nette Mannschaften kennenlernen und 
haben bis zum Schluss stets gekämpft und ihr Bestes gegeben. 
Vielen Dank an Konstantin, Thomas, Maksym, Oscar, Aaron, Carl, 
Liam, Ariel und Raphael für die großartige Saison. 

ZWEI MANNSCHAFTEN MIT GROSSEM POTENZIAL



225



226

In diesem Jahr konnte eine U15-Juniorinnen Mannschaft auf-
gestellt werden mit Lara Schoucair, Julia Tarshish, Maja Goos, 
Luisa Steinbach, Clara Steinbach, Charlotte Höfer, Vianne Dreßler, 
Lilly Fischer, Tally Lorenz und Mika Pauschert. Die Mannschaft 
konnte wie ihm letztem Jahr einen guten Platz in der Tabelle 
erreichen, worauf alle Beteiligten sehr stolz sind. Gespielt wurde 
wieder in der Gruppe 39 der Bezirksliga A. 

Unglücklicherweise hat die Saison mit einer knappen Niederlage 
gegen den TC Phönix Eckenheim angefangen. Das Team hat aber 
nicht aufgegeben und konnte bei den nächsten Spielen mehrere 
Punkte ergattern, da sie sich stets gegenseitig motiviert und zu 
Höchstleistungen getrieben haben. Es gab zahlreiche eindrucks-
volle Partien, doch eines war immer vorhanden: Die Mädels haben 
jede Partie genossen, gefightet bis zum Schluss und alles in die 

Wagschale geworfen! Rückblickend war die abgelaufene Spielzeit 
sehr lehrreich für die Mädchen, denn die neuen Erfahrungen sind 
goldwert für die zukünftige Entwicklung.

In diesem Jahr haben sich mehrere Mädchen getraut mitzuspielen. 
Das freut uns sehr, da sich die Truppe stetig vergrößert und so 
auch der Teamgeist konstant wächst. Allen Tennis-Mädchen hat 
es auch im Jahr 2021 enorm viel Spaß gemacht. Die Vorfreude auf 
die nächste Saison ist schon jetzt riesig und zeigt sich auch im 
wöchentlichen Training, das mit viel Fleiß und jeder Menge Spaß 
durchgeführt wird. Wir dürfen uns jetzt schon auf die weiteren 
Erfolge dieser großartigen Truppe freuen und sind gespannt, was 
die Zukunft bereit hält.

Makkabi Chai!

EIN GRANDIOSES TEAM

TENNIS U15 - JUNIORINNEN
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Hochmotiviert gingen die Jungs der U18 I in die Medenspielrunde 
2021 und in die Bezirksliga A. Aufgrund des stetigen Trainings und 
der konstanten Weiterentwicklung der einzelnen Spieler im Winter 
war die Vorfreude auf die Saison riesig! Der Aufstieg wurde zwar 
angepeilt, jedoch stand die Entwicklung im Vordergrund.

So sollte es dann auch kommen. Trotz grandiosen Leistungen 
belegt die U18 I von Makkabi Frankfurt zum Saisonabschluss den 
dritten Platz der Bezirksliga A. Besonders bitter: Nur ein Sieg hat 
zum Aufstieg gefehlt. Nichtsdestrotz eine einzigartige Saison mit 
tollen Partien und einzigartigen Erfolgen!

Normalerweise spielten in der Saison 2021 Ron Jost, Noam 
Adlhoch, David Liebensohn und Chris Widmer. Zum Einsatz kamen 

aber auch Louis Sichting, David Preiser, Raphael Oelschläger, 
Maximilian Goos, Alexandros Tschackert, Louis von Oppen, Auguste 
Darraq und David Stanke. Vielen Dank an alle Jungs, welche Woche 
für Woche ihr Bestes gaben. So kam es zum allerersten Erfolg in 
der Makkabi Vereinsgeschichte von der U18 gegen eine Mannschaft 
vom SC 1880 Frankfurt.

Zur kommenden Saison wird die Mannschaft aufgrund der Alters-
grenze leider auf Ron Jost, David Liebensohn und Auguste Darracq 
verzichten müssen. Die nächsten Spieler und erfolgshungrigen 
Jungs stehen allerdings schon Schlange, um nächstes Jahr den 
Aufstieg anzugreifen!

Makkabi Chai!

NÄCHSTE SAISON WIEDER

Besonders froh bei Makkabi ist die gesamte Tennis-Abteilung auf 
den Mitgliederzuwachs im Jugendtennis. Immer mehr Kinder und 
Jugendliche entdecken den Tennissport für sich und wollen sich in 
der Medenspielrunde mit anderen Vereinen messen. Deswegen ist 
es erfreulich, dass Makkabi es geschafft hat, auch im Jahr 2021 
erneut mit einer zweiten U18-Mannschaft in die Saison zu gehen. 

Mit Chris Widmer, David Preiser, Raphael Oelschläger, Maximilian 
Goos, Alexandros Tschackert, Louis von Oppen, Auguste Darracq, 
David Stanke und Konstantin Feldbausch hatten wir ein starkes 
Team, welches allerdings für diese Altersklasse sehr jung besetzt 
war. Einige Jungs spielten ihre erste Saison in der U18!

Dementsprechend mussten die Jungs in der Medenspielrunde 
2021 einiges an Lehrgeld zahlen. Diese Erfahrung muss allerdings 
gemacht werden, je früher desto besser! Trotz einiger grandioser 
individueller Leistungen auf dem roten Sand, musste die Mann-
schaft leider in jeder Partie den Kürzeren ziehen. 

Nichtsdestotrotz haben die Jungs allesamt einen großen Schritt 
gemacht und wir dürfen gespannt auf die nächste Saison blicken! 
Dort werden dann dafür umso mehr Erfolge eingefahren, dafür 
geben die Jungs im Training wöchentlich ihr Bestes!

Makkabi Chai!

EIN GOLDENES LEHRJAHR

TENNIS U18 II & I - JUNIOREN
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Bei den Damen 30 fi ng die Sommersaison 2021 durchaus turbulent an. 
Unglücklicherweise konnten verletzungsbedingt einige Spielerinnen 
nicht an der Medenspielsaison 2021 teilnehmen. Somit mussten neue 
Spielerinnen für die Damen 30 gefunden werden. Durch unsere neuen 
Anfängerkurse, welche immer Montag- und Dienstagabend stattfi nden, 
ließen sich gleich zwei neue passende Tennisspielerinnen fi nden, 
welche nicht nur sportlich sondern auch menschlich zweifelsohne in 
diese grandiose und talentierte Mannschaft passen.

Aufgrund der Corona-Pandemie starteten die Makkabi-Damen am 
04.07.2021 deutlich später als in den vergangenen Jahren in die 
Medenspielsaison. Der TTC Uhrig war jedoch an diesem Tag einfach ein 
kleines bisschen besser. Nach einem anstrengenden Spieltag steht am 
Ende zwar leider ein 2:4 aus der Sicht von Makkabi, das allerdings 
keinesfalls für einen Motivationsverlust sorgte - ganz im Gegenteil! 

Am 11.07.2021 standen die Damen dann gegen den späteren 
Gruppensieger 1880 auf dem Platz. Trotz einer Niederlage für die 
Makkabi-Mannschaft wurde nach dem Spiel ausgelassen zusammen 
mit den Gegnerinnen gegessen, gelacht und untereinander über 
verschiedene Tipps und Tricks auf dem Tennisplatz ausgetauscht. 
Unglücklicherweise blieb auch in den darauffolgenden Spielen 

die Siegessträhne leider in diesem Jahr durch die komplett neue 
Umstrukturierung der Mannschaft aus. 

Die Damen 30 wurden während der Medenspiele tatkräftig von den 
Damen 40 unterstützt. Insbesondere Camelia Lazlo, Ziwa Lasowski 
und Massi Wyrobnik gilt ein großes Dankeschön für ihren stets 
unermüdlichen Einsatz und ihre gewonnenen Matches.

Nach der Sommerpause wird im Winter ein effektiveres Training 
angestrebt, damit die Damen 30 ihr Können auch im Jahr 2022 in 
noch mehr Erfolg auf dem Platz ummünzen können. Aus diesem 
Grund werden die Damen 30 fleißig weiter am Ball bleiben und 
das Training beispielsweise mehr auf das Spielen von Doppeln 
angepasst. Hier waren 2021 noch Schwächen erkennbar, allerdings 
sind diese erkannt worden, sodass äußerst zuversichtlich in die 
Zukunft geblickt werden darf!

Für eine dennoch immer lustige und einzigartige Medenspielsaison 
2021 möchten wir uns bei Mira Hartmann, Daya Bronner, Vered Zur, 
Alessia Meĳ er, Geraldine Büscher, Chantal Kalisch, Charlotte Bergen 
und Alina Yeruzel bedanken. Wir freuen uns jetzt schon auf die neue 
Spielzeit und blicken gespannt auf die kommenden Monate.

EINE SAISON MIT HÖHEN UND TIEFEN

TENNIS DAMEN 30
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Trotz der Corona-Pandemie und den verbundenen Auswirkungen 
auf den regulären Trainingsbetrieb wartete die Mannschaft der 
Damen 40 gespannt und voller Vorfreude auf den Beginn der Meden-
spielsaison 2021. In der vergangenen Saison haben unsere Damen 
Großartiges erreicht, sie sind in die Gruppenliga aufgestiegen, eine 
grandiose Leistung! Nun gilt es vorrangig in dieser Liga zu bestehen 
und sich langfristig zu etablieren, keine leichte Aufgabe.

Nach kontinuierlichem, wöchentlichem Training war es endlich 
soweit. Der erste Spieltag stand vor der Tür! Ein Auswärtsspiel am 
3. Juli gegen BW Bensheim II stand auf dem Plan. Leider mussten 
die Damen kurzfristig auf ihre nominelle Nr.1 verzichten, welche 
gesundheitlich bedingt abgesagt hat. Dadurch ist die Mannschaft 
nur zu dritt und mit einer Spielerin weniger angetreten, wodurch die 
Damen schon vor dem Spiel klar im Nachteil waren. Trotz toller 
Leistung und einem gewonnenen Einzel von Orna von Fürsten-
berg sowie einem gewonnenen Doppel von Orna und Zila, musste 
Makkabi Frankfurt leider mit einer 2:4 Niederlage wieder nach 
Hause fahren.

Eine Woche später trafen die Damen 40 auf den TC Seeheim, dieses 
Mal allerdings als Heimspiel auf den Außenplätzen des Makkabi 
Tennis & Squash Parks. Doch nicht nur der Austragungsort hat sich 
geändert, anders als am vergangenen Spieltag konnten die Damen 

vollständig antreten, die Vorzeichen waren perfekt! Schon kurze 
Zeit nach Anpfiff der ersten beiden Partien war der Spieltag auch 
schon zu Ende. 6:0 lautet das Endergebnis für unsere Makkabäer, 
die Doppel wurden gar nicht erst gespielt. 

Nach weiteren spannenden und hart umkämpften Matches, folgte 
zum krönenden Saisonabschluss ein weiteres Highlight! Zum letzten 
Saisonspiel reisten die Damen zum GW Gräfenhausen. Das Ergebnis 
nach den Einzelspielen lautete 2:2. Allerdings waren die Makkabäer 
im Verlaufe der Saison schon so oft in dieser Situation, sodass 
sie in den beiden entscheidenden Doppelspielen nervenstark bleiben 
und die Matches im Tie-Break für Makkabi entscheiden konnten, 
bravo! Durch ein angenehmes Herbstwetter und eine einzigartige 
Spielatmosphäre wurde der Erfolg abgerundet, ein wirklich ganz 
besonderer und unvergesslicher Saisonabschluss. 

Einen wohlverdienten Glückwunsch an alle Damen, welche bei dieser 
erfolgreichen Saison geholfen haben: Kirstin Rosenzweig, Dr. Karin 
Kurz, Camelia Laszlo, Orna von Fürstenberg, Vered Zur, Massi 
Wyrobnik, Nataly Gleser, Zila Golendorf. Nicht zuletzt ein großes 
Dankeschön an Anetta Kranz für die Organisation als Mannschafts-
führerin. 

Makkabi Chai!

AUCH IN DER GRUPPENLIGA NUR SCHWER ZU SCHLAGEN

TENNIS DAMEN 40
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Anfang des Jahres 2021 nahmen sich vier Makkabäer einer großen 
Aufgabe an! Sie wollten mit der Makkabi-Herrenmannschaft im 
Tennis aus der Bezirksoberliga in die Gruppenliga aufsteigen. Kein 
kleines Ziel!

Gesagt, getan! So trainierten Bennett, John, Marc und Nicho ab 
März wöchentlich in genau dieser Konstellation, um an ihren Fähig-
keiten zu feilen. Die Teamchemie stimmte ab dem ersten Moment, 
dennoch wurden im Verlauf der Monate auch neue und unterschied-
liche Doppelstrategien eingeübt, damit die Mannschaft auf jeglichen 
Gegner perfekt vorbereitet ist. Woche für Woche stieg das Niveau 
konstant und der erste Spieltag konnte kaum abgewartet werden. 

Ende Juni war es dann endlich soweit. Nach einer Verschiebung der 
Saison um wenige Wochen aufgrund der Corona-Pandemie, stand 
das erste Spiel gegen den SC SaFo auf dem Programm. Schon kurze 
Zeit später war eindeutig: Das regelmäßige Training zahlt sich aus! 
Nur ein Einzel mussten die Makkabäer abgeben, alle anderen 
Matches wurden glatt in zwei Sätzen für Makkabi entschieden, so 
hieß es 5:1 zum Auftakt!

Doch das führte keinesfalls zu Hochmut, die vier Makkabäer 
trainierten auch in der kommenden Woche konzentriert und mit 
vollem Fokus auf die nächste Partie gegen den Mitfavoriten auf 
den Aufstieg, den TC Bergen-Enkheim. Regen, Match Tie-Breaks 
und umkämpfte Punkte, dieser Spieltag brachte alles mit, was 
ein spannendes Aufeinandertreffen im Tennis ebenso an sich hat. 
Nach mehreren Stunden und anfangendem Regenschauer waren 
die Einzel fertig, beide Mannschaften konnten zwei Matches für 
sich entscheiden, sodass gleich auf in die Doppelpartien gestartet 
wurde. Diese entscheidenden Partien wurden jedoch nicht direkt im 
Anschluss gespielt. Aufgrund eines heftigen Regensturms und einer 
zu diesem Zeitpunkt belegten Halle, wurde zuerst in aller Ruhe das 
obligatorische gemeinsame Essen eingenommen, welches in der 
Regel nach Beendigung des Spieltags angegangen wird. So ging 

es gut gesättigt am Nachmittag in die Halle. Dank des intensiven 
Doppeltrainings der Makkabäer in den vergangenen Wochen, ließen 
sie nichts anbrennen und konnten beide Doppel souverän und ohne 
Satzverlust für sich entschieden, wodurch am Ende ein 4:2 Sieg für  
die Makkabi-Herren auf dem Zettel steht!

So ging es dann auch weiter! Spiel für Spiel wurde problemlos und 
äußerst souverän gewonnen. Auch von der langen Sommerpause 
während der hessischen Sommerferien haben sich die Makkabäer 
nicht aus dem Konzept bringen lassen. Zum Ende der Bezirksober-
liga stehen sieben Siege in sieben Spielen zu Buche. 

Das war aber noch nicht alles! Da es im Jahr 2021 zwei verschiedene 
Gruppen in der Bezirksoberliga gab, musste Makkabi noch in einem 
Aufstiegsspiel gegen den Höchster THC antreten. Voller Motivation 
und Energie traten die Makkabäer an, verloren zwar drei der vier 
Einzel, hatten allerdings davon zwei Mal knapp im Match Tie-Break 
den Kürzeren ziehen müssen. Durch diese knappen Niederlagen 
und das deutlich gewonnene Einzel war die Ausgangslage klar: 
Wenn Makkabi beide Doppel gewinnen kann, entscheiden sie dieses 
Aufstiegsspiel zu ihren Gunsten.

Danach sah es auch aus! In beiden Doppeln lief es gut, ein Satz 
konnte sogar mit 6:0 in Rekordzeit verbucht werden, woraufhin 
es allerdings zu einer Regenunterbrechung kam. In dieser Pause 
entfachte unglücklicherweise ein Wortgefecht, welches mit 
Bedrohungen des gegnerischen Trainers endete. Die Makkabäer 
entschlossen sich umgehend, die Anlage des Höchster THCs zu 
verlassen. 

Nach einer gemeinsamen Entscheidung entschied sich Makkabi 
daraufhin einem Wiederholungsspiel nicht zuzusagen. So ist es 
gekommen, dass der Aufstieg in die Gruppenliga nicht geglückt ist. 
Die sportliche Glanzleistung wird dadurch jedoch nicht gemindert 
und alle Herren sind doppelt motiviert, dann eben 2022 aufzusteigen!

SIEBEN SPIELE, SIEBEN SIEGE

TENNIS HERREN
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Die Vorfreude auf die zweite Saison in der höchsten Spielklasse 
Hessens nach 2019 war riesig. Insbesondere, da der Aufstieg in die 
Verbandsliga trotz einer bärenstarken vergangenen Saison lange 
ungewiss blieb. Denn nach Punktgleichheit sowie Satzgleichheit 
musste sich Makkabi mit dem zweiten Tabellenplatz in der Gruppen-
liga zufriedengeben und somit bis zuletzt um den Aufstieg bangen. 
Doch letztendlich wurden die Herren 30 von Makkabi belohnt, der 
Aufstieg war besiegelt! 

Trotz großem Kampf und denkbar knappen Ergebnissen, hieß es 
2019 noch: Abstieg aus der Verbandsliga. Die Motivation in diesem 
Jahr die Klasse in dieser Liga zu halten, hätte demnach nicht 
größer sein können. Die Makkabäer wollten es diesmal besser 
machen und hierbei vor allem von der gewonnen Erfahrung der 
letzten Jahre profitieren. 

Aufgrund der Corona-Pandemie haben zwei der sieben Verbandsliga-
Mannschaften ihr Team abmelden müssen, sodass der Klassenerhalt 
bereits vor Beginn der Saison besiegelt war. Das Saisonziel war 
somit bereits vor dem ersten Spiel erreicht, doch die Herren 30 
von Makkabi wollten mehr: Zu Beginn der Saison ging es nach 
Elz. Es folgte ein Einstand nach Maß, alle vier Einzel wurden in 
spannenden sowie teilweise auch hitzigen Matches gewonnen und 
der erste Sieg somit eingetütet. Ein kleiner Wermutstropfen blieb. 
Die traditionelle Doppelschwäche war auch in dieser Saison von 
Beginn an unverkennbar, es gingen beide Doppel verloren. 

Als zweites von vier Spielen ging es gegen den Topfavoriten 
aus Bad-Vilbel. Gespickt mit Topspielern, unter anderem aus 
Estland nur für das Spiel eingeflogen, freute sich die gesamte 
Tennisabteilung von Makkabi auf Tennis auf höchstem Niveau. 
Genau dieses Tennis gab es dann auch zu bestaunen. Großartige 
Einzel machten Lust auf mehr und der Stand von eins zu drei ließ 
den Makkabäern sogar noch einen Funken Resthoffnung auf ein drei 
zu drei Unentschieden. Doch die Hoffnung hielt nicht lange an, zu stark 

war der Gegner. Dennoch konnten die Herren die Doppel ausgiebig 
genießen. Nicht zuletzt, weil die bekannte Doppelschwäche hierbei 
nicht ausschlaggebend war, Makkabi war schlichtweg chancenlos. 
Am Ende hieß es 1:5 für Bad-Vilbel. 

Beim dritten Spiel waren die Herren 30 von Makkabi so stark dezimiert, 
dass das Spiel kampflos verloren gegeben werden musste. Gegen 
die Mannschaft der FTG Frankfurt schmerzte dies besonders, da es 
gegen den Tabellennachbarn ein Duell auf Augenhöhe geworden 
wäre. Doch die Corona-bedingte Terminansetzung auf das letzte 
Wochenende der Sommerferien, machte das Spielen für die Makka-
bäer aus verschiedensten Gründen zunichte. 

Umso mehr wollten es die Herren bei ihrem letzten Spiel, dem 
Aufeinandertreffen mit dem Kelkheimer TEV noch einmal wissen. 
Bei einem Sieg und dem entsprechenden Ergebnis des Spiels 
GW Elz gegen Bad-Vilbel winkte Tabellenplatz zwei. Die Einzel 
liefen, wie es sich vorgestellt wurde, sodass Makkabi mit 3:1 in 
Führung gehen konnten. Ein siegreiches Doppel sollte somit für 
den zweiten Tabellenplatz reichen, doch nicht zu vergessen: Die 
Doppelschwäche! Das erste Doppel ging verloren, sodass alles 
von dem zweiten Doppel abhing und hier hätte es nicht dramatischer 
sein können. Es ging in den allesentscheidenden dritten Satz, den 
Champions Tie-Break. Nach vier vergebenen - und zwei abgewehrten 
Matchbällen, hieß es am Ende 16:14 für Makkabi. Es war geschafft, 
der zweite Tabellenplatz wurde eingetütet.  

Eine Saison, geprägt von organisatorischen Herausforderungen, 
fand nicht nur in sportlicher Hinsicht ein versöhnliches Ende. Die 
Spieler, Florin Mazilu, Chanan Aharonoff, David Luwisch, Igor Kojtik 
und Tobi Schnabel, aber auch die Gegner haben insbesondere das 
Essen und die Getränke in der Makkabi Sports Bar – Run by 101% 
KOSHER genossen. 

Makkabi Chai!

ERFOLGREICHE SAISON TROTZ CORONA  

TENNIS HERREN 30 I
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Nach der höchst ungewöhnlichen Saison 2020, welche vor allem 
durch zahlreiche Corona-Aufl agen in Erinnerung blieb, stand dieses 
Jahr für die Herren 30 II um Yves Hofmann, David Sandberg, Jochanan 
Sandberg, Arne Semsch, Gennadiy Kharif und Abi Weber die Aufgabe 
im Vordergrund, die Klasse in einer starken und ausgeglichenen 
Liga zu halten. Definitiv eine anspruchsvolle Aufgabe, welche 
mithilfe von regelmäßigem und herausforderndem Mannschafts-
training erreicht werden sollte!

Die Vorzeichen vor dem Start der Saison waren nicht allzu positiv – 
alle Spiele der Herren 30 II sollten sonntags zum frühestmöglichen 
Termin um 9 Uhr starten, was für manche Teammitglieder einen 
massiven Eingriff in die gewohnte Wochenendplanung bedeutete. 
Diese Herausforderung hat die Mannschaft dank der unbändigen 
Willenskraft bravourös gemeistert und konnte sich nach den ersten 
drei Spielen in der Spitzengruppe der Tabelle positionieren. Das 
harte Training zahlte sich aus!

Besonders lobenswert war an den ersten drei Spieltagen die 
Leistung von Arne, der seinen teilweise deutlich jüngeren Gegnern 
nicht den Hauch einer Chance ließ und eine MVP-würdige Spielebi-
lanz von 36:8 in seinen drei Einzeln zu verzeichnen hatte. Auch die 
konstante Performance von Gennadiy an Position Nummer Vier und 
die schlagkräftige Unterstützung von Tobi an der Position Nummer 

Eins haben für eine starke Punkteausbeute gesorgt. Starke Einzel-
leistungen aller Akteure, aber insbesondere der Teamspirit verhalf 
zu den Erfolgen in den ersten Spielen. Das dauerhafte Anfeuern der 
eigenen Mitspieler macht viel aus!

Dezimiert durch einige verletzungsbedingte Ausfälle konnten die 
letzten drei Spiele der Saison allerdings nicht mehr in der stärk-
sten Besetzung bestritten werden, so dass manch beherzte Kampf-
einsätze und epische Einzelsiege (an dieser Stelle seien besonders 
die Siege von Jonas in einem Dreisatzkrimi von über 2.5 Stunden 
und von Jochanan in zwei nervenaufreibenden Satztiebreaks am 
letzten Spieltag erwähnt) letztlich ohne Belohnung in der Tabelle 
blieben. Nichtsdestotrotz wurde das Saisonziel souverän und bereits 
einige Spieltage vor Saisonende erreicht, sodass nächstes Jahr der 
Aufstieg in Angriff genommen werden kann!

Wir bedanken uns herzlich bei allen Makkabi-Spielern, die uns 
in dieser schwierigen Saison mit ihrem Einsatz - auch an recht 
entlegenen Orten – zur Seite standen und ihr Bestes auf und neben 
dem Platz gegeben haben! Das ist der Geist von Makkabi und in 
diesem Sinne freuen wir uns auf die nächste Saison, in der wir 
zwar wieder mal nicht den Michelin-Star für die höchste Tenniskost 
gewinnen, aber ganz sicher den gewohnten Einsatz und Kampfgeist 
unter Beweis stellen werden!

AGAINST ALL ODDS 

TENNIS HERREN 30 II
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TENNIS HERREN 40 & 65

Aufgrund von zahlreichen Verletzungen war in dieser Saison der 
Klassenerhalt das Ziel. Das Team der Herren 40 um Timo Kornahl, 
Ariel Yemal, Christof Widmer, Boris Milgram, Stas Levin, Marco Nadler, 
Emmanuel Cassin, Marco Caudini, Wilhelm von Fürstenberg, Denis 
Schilling und Lior Balogh hat sich voll reingehängt und war dankbar 
für die Verstärkung durch Marc Majerczik und Stefan Eysselein, die 
2021 erstmals in der Altersklasse spielberechtigt waren. 

Nach einem sehr starken Auftaktsieg mit 6:0 gegen den TC 
Niederursel sicherte sich die Mannschaft am Ende einen soliden 
Platz im Mittelfeld, aber am ungeschlagenen Gruppenersten vom 
SC SaFo wäre auch bei weniger Verletzungspech ein Vorbeikommen 
schwer geworden. Im nächsten Jahr wollen die Herren 40 aber 
wieder richtig angreifen und Mannschaftskapitän Wolf Adlhoch 
kann sich auf weitere neue Spieler freuen.

Die Ziele für die Medenspielsaison 2021 waren klar von Beginn 
an klar gesteckt: Spaß haben, sich nicht verletzen und alles auf 
dem Platz lassen! Dementsprechend liefen auch die ersten beiden 
Spiele ab. Ein Unentschieden und eine Niederlage standen am Ende 
auf dem Papier da, doch es hat Spaß gemacht – das ist die Haupt-
sache.

Im dritten Spiel folgte endlich ein Sieg, dann noch ein Sieg, noch 
ein Sieg, noch ein Sieg und noch ein Sieg, die Makkabäer hatten es 
verlernt, zu verlieren. Am letzten Spieltag standen die Herren 65 
punktgleich mit Goldstein auf dem zweiten Platz, hatten aber noch 
ein Nachholspiel bei Blau-Gold. So kam es zum Aufstiegsspiel auf 

den Außenplätzen des vereinseigenen Makkabi Tennis & Squash 
Parks. Nach einem umkämpften, aber dennoch souveränen Sieg der 
Makkabäer war es soweit, der 1. Platz und der damit verbundene 
Aufstieg in die Gruppenliga war besiegelt. Eine Sensation, mit der 
niemand gerechnet hat.

Diese herausragende Leistung haben Motti Tichauer, Leo Majerczik, 
Marek Lieberberg, Jackie Schwarzbart, Rafael Luwisch (als Mann-
schaftskapitän), Jürgen Tröndle und Jacky Jedlicki verwirklicht. 
Herausragend waren dabei unter anderem die Doppelergebnisse 
von Marek und Jacky, welche in dieser Konstellation jeden Gegner 
in die Schranken verweisen konnten.

VERBLEIB IN DER BEZIRKSOBERLIGA GESICHERT

DIE EISERNEN
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Ein besonderes Highlight! Da wir drei unserer fünf Außenplätze des 
Makkabi Tennis & Squash Parks mit neuen LED-Lichtern ausstatten 
konnten, wurden diese gebührend eingeweiht – mit dem ersten 
Makkabi Late Night Cup!

Am Abend, den 19.06.2021 hieß es: an die Schläger und los! Über 
40 Makkabäer trafen sich in ausgelassener Stimmung zum Tennis 
spielen und einem anschließenden gemeinsamen israelischen 
Barbecue in der „Makkabi Sports Bar“. Zusätzlich lud die Sektbar 
zu einem kleinen Gespräch bei einem kalten Getränk und einem 
leckeren Makkabi-Cupcake ein. Die Cupcakes wurden von „Makkabi 
Kosher Bakery“ gesponsert – für die perfekte Verpfl egung war also 
bestens gesorgt.

Es herrschte rundum eine sehr familiäre und ausgelassene Stimmung. 
Mit Hilfe solcher Events können wir den Makkabi-Mitgliedern die 
Möglichkeit bieten, sich untereinander noch besser kennen-zulernen 
und so auch Freundschaften auf und neben dem Platz zu knüpfen – 
eine große Familie!

Zum Schluss möchten wir uns bei unserem Organisationsteam rund 
um Mira Hartmann sowie Nina, Luis und Lennox Skalieris bedanken. 
Ohne euch wäre dies nicht möglich gewesen!

Zum Ende der Tennis-Sommersaison 2021 fand am 03.10.2021 
die Abschlussfeier für alle Tennis-Mitglieder im Makkabi Tennis 
& Squash Park statt! Mit Freunden und Familie und in entspannter 
Sonntag-Atmosphäre konnten hier alle Tennisbegeisterten den 
Spaß am Sport mit leckeren Speisen und Getränken kombinieren. 
Mit verschiedenen, altersgerechten Turnieren wurden jede Menge 
Schläger geschwungen und Bälle geschlagen.

Wer Tennis liebt und dazu noch gerne leckere israelische Grill-
spezialitäten sowie guten Kaffee und Kuchen genießt, war hier 
genau richtig! Für das kulinarische Highlight sorgte ein wunder-
schöner und handgemachter Makkabi-Kuchen, gebacken und 
gesponsert von „THE CAKERY  ALL ABOUT C - BY REGINA“! TODA! 

TENNIS EVENTS

TENNIS, VERPFLEGUNG UND SPASS 
ZU SPÄTER STUNDE

DAS ENDE EINER SCHÖNEN SAISON
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wünscht allen Makkabäern ein erfolgreiches Jahr 2022.
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EIN STÜCKCHEN HEIMAT IM HERZEN FRANKFURTS

TENNIS & SQUASH PARK
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TISCHTENNIS

NEUES JAHR, NEUES GLÜCK

Nachdem die Saison 2020/21 sowohl für die Makkabi 
Herrenmannschaft als auch für die Jugendmannschaft sehr gut 
begonnen hatte, wurde diese aufgrund der Vorschriften in Bezug 
auf die Corona-Pandemie abgebrochen und nicht gewertet. Das ist 
äußerst schade, zumal es eine aussichtsreiche Position war, in der 
sich die Mannschaften befanden. Zudem wurde den Makkabäern 
viel Wettkampfpraxis genommen, die für die sportliche Entwicklung 
enorm wichtig ist.

Es gilt den Blick nach vorne zu werfen – in der Hoffnung, dass 
es einen Saisonabbruch nicht erneut geben wird, zumal dies 
neben den sportlichen auch weitere negative Folgen nach sich 
zieht. Makkabi startet erneut mit einer Herrenmannschaft (3. 
Kreisklasse) sowie mit einer Jugendmannschaft (1. Kreisklasse). 
Die Jugendmannschaft muss nun in der aktuellen Spielzeit 
alters-bedingt auf Malte Reinhart verzichten, der ab sofort in 
der Herrenmannschaft eingesetzt werden wird und den Übergang 
dorthin sehr erfolgreich vollzogen hat. 

Während es für die Herren um Kapitän Boris Lurie darum geht, 
in der Liga Fuß zu fassen, schaut die Jugendmannschaft nach 
oben. Gelingt den Spielern eine weitere Verbesserung durch regel-
mäßiges Training, kann die Mannschaft von Mannschaftsführer 
David Bondarevsky auch in dieser Saison wieder eine gute Rolle spielen.

Makkabi vertraut auf ein multikulturelles Trainerteam, welches 
neben Erfahrung stark auf aufstrebende, motivierte und 
lernwillige, junge Trainer setzt. Im Zuge der Restrukturierung 
der Tischtennisabteilung wurde ein Trainer-Mentoring eingeführt, 
welches jungen Trainern einerseits den Einstieg als Trainer 
erleichtern und andererseits deren Entwicklung anstoßen soll. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Förderung der fachlichen sowie 
persönlichen Kompetenzen. Mit Dusan Kitanovic und Malte 
Reinhart haben wir zwei Neuzugänge in unserem Trainerstab. Sie 
komplettieren das Trainerteam um Andreas Cipu und Sinedin Babic.

Makkabi Chai!
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Triathlon heißt Schwimmen, Radfahren und Laufen und bringt 
Sportlerinnen und Sportler verschiedener Disziplinen zusammen. Im 
Sommer 2019 wurde der Makkabi Frankfurt Triathlon Club (MFTC) 
gegründet, welcher zwei Jahre später einen festen Stamm an 
Mitgliedern hat, bei dem die Makkabäer alle drei Sportarten oder 
auch nur eine oder zwei der Disziplinen trainieren können. Wir heißen 
sowohl reine Läufer und Radfahrer willkommen sowie Duathleten 
und natürlich Triathleten. Durch die Kombination der Sportarten 
Schwimmen, Radfahren und Laufen fördert Triathlon die Kondition, 
Kraft und Beweglichkeit und macht vor allem ganz viel Spaß!

Der MFTC bietet sowohl Hobby-Sportlern als auch ambitionierten 
Marathon-Läufern oder auch Langdistanz-Triathleten die Möglichkeit, 
gemeinsam mit anderen Makkabäern Sport zu treiben. Unser 
Trainingsprogramm beinhaltet neben Stabilitäts- und Athletiktrainings 
unter anderem auch Lauftechnik-Sessions und gemeinsame 
Läufe, Renn- und Triathlonrad-Ausfahrten, Schwimmtechnik und 
Cardio-Schwimmtrainings. Mit unserem Trainingsangebot hat jeder 
Interessierte die Möglichkeit, an nur einem aber auch an mehreren 
oder natürlich auch allen Trainingseinheiten teilzunehmen, je nach 
Ziel und Ambition. Ob es die Freude an vielseitiger Bewegung, 
intensivem Training oder kompetitiven Wettkämpfen ist, beim MFTC 
steht der Spaß am Sport und die Integration von verschiedensten 
Sporttreibenden im Vordergrund.

Im Frühling/Sommer trainiert die Abteilung regelmäßig zwischen 
zwei bis vier Mal pro Woche, aufgeteilt auf die Wochentage und das 
Wochenende. Um auf die unterschiedlichen Bedürfnisse, Umstände und 
Fitnesslevel der Sportler einzugehen, bieten wir dabei kürzere sowie 
längere Trainingseinheiten zu arbeitnehmerfreundlichen Zeiten an. Im 

Herbst/Winter erweitern wir das Trainingsprogramm dann mit virtuellen 
Ausfahrten über „ZWIFT“, einem virtueller Radrennen Simulator, neben 
den wetterabhängigen Radausfahrten und gemeinsamen Läufen. 

In der letzten Saison konnten wir trotz der Corona-Pandemie an 
zwei Großveranstaltungen teilnehmen. Das war zum einen der 
Frankfurt City Triathlon, bei dem Markus B. seine erste Mitteldistanz 
erfolgreich abgeschlossen hat und zum anderen der Radsport 
Klassiker Eschborn-Frankfurt, welcher zahlreichen Radsportfans 
auch als ehemalige Runde um den Henninger-Turm bekannt ist, bei 
dem zahlreiche Makkabäer die 100km mit 1.700hm hohe Strecke 
absolviert haben. Neben den öffentlichen Wettkämpfen haben wir 
gemeinsam mit MAKKABI Deutschland einen Lehrgang mit über 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, ein virtuelles Radrennen und 
einen vollwertigen Sprint Triathlon mit 750m Schwimmen, 20km 
Radfahren und 5km Laufen organisiert.

Für das Jahr 2022 sind der Frankfurter Halbmarathon (März), 
der Radsport Klassiker Eschborn-Frankfurt (Mai), IRONMAN70.3 
Kraichgau (Juni), die World Maccabiah (Juli) sowie der Frankfurter 
City Triathlon (August) geplant.

Die Abteilung wird von Victor Dan Mellul geleitet und trainiert. 
Im Vordergrund stehen Spaß, Abschalten vom Arbeitstag und das 
Erreichen unserer individuellen und gemeinsamen Ziele. Auch 
wenn ihr nur am Laufen oder Radfahren in Gemeinschaft bzw. mit 
Gleichgesinnten interessiert seid, seid ihr herzlich willkommen! 
Wenn ihr Lust habt, kommt gerne unverbindlich zu einem Training 
und macht mit. Wir freuen uns über jeden Zuwachs! Mehr Infos fi ndet 
ihr auf unserer Homepage (makkabi-frankfurt.de).

TRIATHLON

SPORTLICH AKTIV DURCH DIE MAINMETROPOLE
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Jeden Montag von 15:30 bis 18:15 Uhr können sich die Kinder und 
Jugendlichen in der Turnhalle der I.E. Lichtigfeld-Schule ihren 
turnerischen Fähigkeiten und Fertigkeiten widmen und diese weiter 
verbessern. Die erste Gruppe erfreut sich einer jüngeren Gemeinschaft, 
bei der bereits Teilnehmende im Alter von vier Jahren die Turngeräte 
Trampolin, Ringe, Balken, Barren und Reck erproben und kennenlernen 
können. Diese wird um 17 Uhr von der zweiten Turngruppe abgelöst, 
welche aus unseren älteren Mitgliedern bis 14 Jahren besteht. 

Turnen ohne Leistungsdruck wird bei Makkabi Frankfurt 
großgeschrieben! Während der Individualsport meistens mit 
striktem Training assoziiert wird, legen wir in der Gestaltung der 
Turnstunden viel Wert auf Spaß und intrinsische Motivation. So 
starten die Turnstunden, mit Mitsprache der Kinder, immer mit einem 
gemeinsamen Aufwärmspiel, welches nicht nur zum Warmwerden 
dient, sondern auch die Kinder näher zusammenbringt. So können wir 
oft beobachten, wie neue Freundschaften entstehen. Natürlich gibt 
es aber auch die Möglichkeit, Freunde mitzubringen und mit ihnen 
gemeinsam die Herausforderungen des Turnens zu bewältigen. Das 
offene Konzept gibt die Chance zur Selbstständigkeit und Eigeninitiative. 

Es gilt freies Turnen, bei dem die Kinder eigenständig und kreativ die 
Turnstationen erkunden und durch das Trainerteam Erika und Frederik 
Anregungen sowie Hilfestellung erhalten. Neben den klassischen 
Turngeräten werden auch oft kreative Bewegungslandschaften 
aufgebaut, bei denen sich die Kinder austoben dürfen. Durch die 
Heterogenität der Leistungsniveaus und der Altersunterschiede 
können sich die Kinder und Jugendlichen untereinander helfen und 
motivieren, Neues auszuprobieren. Auch das Trainerteam nimmt 
Rücksicht und unterstützt mit individuell passenden Übungen für 
jedes Mitglied. Dadurch wird die motorische Entwicklung jedes Kindes 
gezielt gestärkt und durch die Komponenten Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination ergänzt, was besonders bei Kindern, die schon länger 
dabei sind, deutlich zu erkennen ist. So ist es immer wieder schön zu 
sehen, wie einige der Makkabäer über sich hinauswachsen und sich 
steigernd an schwierigere Elemente herantrauen, wie zum Beispiel 
ein Rad auf dem Balken oder ein Salto am Trampolin. 

Jedes turninteressierte Kind ist herzlichst dazu eingeladen, an einer 
Schnupperstunde teilzunehmen und sich selbst zu überzeugen! Wir 
freuen uns auf dich!

TURNEN

TURN AROUND THE WORLD
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WE WOULD LIKE TO THANK...

Makkabi Frankfurt bedankt sich für die tolle Unterstützung seiner Freunde und Förderer
sowie bei allen Inserenten

12 Aposteln Frankfurt 237
802NETWORKS 141
Abfluss-Helden 211
accadis Hochschule Bad Homburg 125
Adem‘s Früchte Bazar 173
Adlib, Karlson, Velvet Club 127
Adolf Lupp 45
Allianz Dincer 121
Allianz Donath 173
Allianz Ergül 221
Allianz Nasgowitz 176
Allianz Rose 191
Andreas Kaisen  227 
Unternehmensberatung
Anna-Schmidt-Schule 199
Anthes Erdbau 249
Apotheke am Reuterweg 197
Architekturbüro Lemperle 255
Arclinea Küchen + Einrichtungen 185
artbau 35
Arthur Wiener Liegenschaften 237
Aruci Schuhsalon 253
AS+P Albert Speer + Partner 129
Audi Frankfurt 183
Augenarztpraxis Tim Handzel 194
Augenoptik Windolf   253
Autohaus Brass Frankfurt 61
Autohaus Göbel 187
Autohaus Haas 220
Aviation Broker 257
BAC Boot-Akademie 255
Bäckerei Huck 215
Badan‘s Frischemarkt 211
Bar Shuka 191
BEEF’n BEER, My Thai 180
Best Worscht in Town 255
Blackwood Capital Group 241
BMW Niederlassung Frankfurt 43
BOMBER Helge W. Steinmann 133
Bridgestone 5
BS Schwarzbart Ingenieure 227
Bull + Bear 176
Büsing Ingenieure 233
Buster Pasta 213
Casa Nuova Deutschland 247
Chip 1 Exchange 97
chore bauen 99
Classico Frankfurt 235
Colliers 260
Commerzbank 33
CONREC 131
DAHLER & COMPANY Frankfurt 91
Datenfluss Werbeagentur 239
Der Fette Bulle 199
Desinsekta 140
DH Projektentwicklung 81
Diesenhaus Ram 165
Dominion Food Revolution,  113 
Kuli Alma, MOBY, NANA, Zeil-Kitchen 

Dorn Bauelemente  229
Dr. Daher Gemeinschaftspraxis 31
Dr. Fleischmann  195
Dr. Gutmark 196
Dr. Hank  194
Dr. Janis, Vitalicum 195
Dr. Kurz 197
Dr. Lichtenstein 195
Dr. Liebensohn 195
Dr. Mayer 49
Dr. Roitmann 197
Dr. Sirkis 197
Dr. Tschackert & Kollegen 7
Dr. Zandberg 194
Dres. Panĳel-Rath & Friedmann 197
Dunman Capital Partners 255
Dynamic Billard 201
EH Hausverwaltung, 229 
Fam. Heuberger
Eis Christina  231
Elektro Ehinger 225
EMA Elektrotechnik 218
ERGO Hannappel 181
Erik Boss Heizung 147
ES.RA Gebäudetechnik 75
Fam. Davidovski  257
Fam. Dr. Graumann 258
Fam. Faktor, ANTAN Group 172
Fam. Prof. Dr. Korn  257
Fam. Reznik 83
Fam. Seiffe 253
Fam. Simonsohn 197
Fam. Taubenblatt 253
Fam. Trost 253
Farbenhaus Gallus 241
Fensterbau Pauli 255
Flemings Hotels 65
Fontana di Trevi  249
Fortuna Irgendwo 9
FPS 219
Frankfurt Marriott Hotel 163
Frankfurter Sparkasse 205
Frankfurter Volksbank 37
Gekko Management 77
GHG 59
Glasbau Azirovic 253
Glauburg Café 229
Gonder 259
GRESSO 215
Groß & Partner 15
Günter Keller Sanitär 225
Hein Vermietung 213
Henry und Emma Budge-Stiftung 237
Hermitage Home Design 39
Hotel Villa Florentina 168
Holzhausen-Apotheke 196
IBK Consulting 217
Inbar Oppenheimer 257
integration-factory   188

Iske & Kollegen 237
Israel Bonds 105
Jaffa Market 227 
JalouCity 107
Jana Rubin Business Agency 257
Jüdisches Beratungszentrum 257 
Frankfurt 
Jüdisches Museum Frankfurt 209
K&K Getränke 25
Kämpf + Co. 53
Karatronics 51
Karl Dudler Architekten 235
Katz Dental 197
KC Haustechnik 226
Kempinski Hotel 57  
Frankfurt Gravenbruch   
Kenan Akbas Limousinenservice 239 
Kerbl  247
KFZ Kümmeth 255
Korn & Westphal Immobiliengruppe 19
Langer Parkett 169
Lauer DIE SCHREINEREI 231
le PANTHER 68+69
Lenox Management 233
Leon Spanier 247
liebes Rot-Flüh Hotel 149
Linden Tagesklinik 71
Ludwig Immobilien 183
MARK 101
Maßgenau Baudekoration 219
Mattheußer Immobilienvertriebs- 185 
gesellschaft
Max Baum Immobilien 231
Mazars 63
MCM Colina Immobilien  241+249
Meeresrausch, Trio Baustoffhandel 103
Meliá Frankfurt City 217
Men’s Room Barbershop 155
Metzgerei Illing 245
Milbor Hotel Group 177
Milnitzki Immobilien 119
minemedia  257
Mirko Reeh Kochschule 169
Miscanthus Blumen 159
MLZ Vertrieb 219
Moka 217
Mook Group 73
mouse-house 233
NAI apollo 47
Nassauische Sparkasse 17
Nigro’s 172
Noya Showband 247
Omonia Taverna & Bar 117
Orthopaedicum Frankfurt 196
Papa Enj 123
Papanova 233
Parfait 55
Parfümerie Albrecht   229
Pelze am Dornbusch 231

Pflegedienst Lesta 177
Pflegedienst Stern 168
Pharmacie Raphaël 195
Phillipp & Phillipp 227
Porsche 20+21
RA Fischer 245
RA Graumann 255
RA Walter 111
RAe Alter & Knoch 205
RAe bhp Bögner Hensel & Partner 41
RAe Fritzel + Kollegen 184
RAe Pallmer & Partner 93
RAe Wollweber 241
Rainer Brenner Augenoptik 11
Rama V 109
RFR Holding 2+3
Rhein-Main-Datenschutz 245
RS Bautenschutz 180 
SANDBERG HOLDING 245
Saravini 221
Schilo Trust 215
Schöps Mineralöle 235
Sekthaus Solter 95
Senator Hotel Frankfurt 249
Silberberg 235
Skylar Talent 255
Sparkassen Immobilien Offenbach 13
Sportissimi 146
Stephan Görner Maßkonfektion 239
Stern Immobilien,  85
Pavarotti & Friends
T&G Events 161
Taunus Sparkasse 29
Techem Energy Services 135
TEKA Properties 187
The Black Bulls Steakhouse 257
The Cakery - All about C 244
THE FRANKFURTER 153
The Roomstory 221
The Suite Hotel 189
Trinitii West 239
Two Sense 158
Value & Risk 201
VGF 137
Vini da Sabatini  223
von Poll Immobilien 87
Welhome, Welroose 89
Westbridge Advisory 225
WIZO-Gruppe Frankfurt 223
Wolf Gerüstbau 223
WWWDI Holding 115
Zaslawski AP 226
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